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Medienberater/in (m/w/d)  im Anzeigenverkauf gesucht!Weitere Infos s. Seite 22Weitere Infos auf Seite 20!

Alle Gläser in Kunststoff gehärtet mitSuper-Entspiegelung. Gläserstärkenbis sph +/-4,0 cyl +2,0Am Platz 
2

Tel. 0450
3-2502

Eine 1ste Adresse fürIhre Augen

Timmendorfer Strand

Erstklassiges günstig:Brille des MonatsAugust.

Klassische Metallfassung in drei Farben zum Sonderpreismit Gläsern aus dem Hause ZEISSmit Gleitsicht-Gläsern€ 398,00oder mit Einstärken-GläsernNähe oder Ferne€ 269,00( jeweils auch als Sonnenbrille Alle Gläser in Kunststoff gehärtet mit Super-Entspiegelung. Gläserstärken bis sph +/-4,0 cyl +2,0

Klassische Metallfassung in drei Farben zum Sonderpreis mit Gläsern aus dem Hause ZEISSmit Gleitsicht-Gläsern€ 398,00oder mit Einstärken-GläsernNähe oder Ferne€ 269,00(jeweils auch als Sonnenbrille)

Erstklassiges günstig:Brille des Monats August. Ihr zuverlässiger Partner für die RohrreinigungSchnell und kompetent365 Tage im Jahr und 24 Stunden am TagWeitere Leistungen:Weitere Leistungen:VerstopfungsbeseitigungKamerabefahrungDichtheitsprüfungSanierung Neukunden erhalten beim 1. Einsatz einen Rabatt in Höhe von 10 %!Wir beraten Sie gerne! IG: rohrreinigung.falkenhagen0451 / 8 999 390info@rohrreinigung-falkenhagen.dewww.rohrreinigung-falkenhagen.deGrapengießerstraße 34 | 23556 LübeckGrapengießerstraße 34 | 23556 Lübeck

Folgen Sie uns!

RohrortungFettabscheiderentleerungAhrensböker Str. 34 - 36 • 23617 Stockelsdorf0451 - 88 19 34 65www.markisen-hof-luebeck.de

AKTIONLED-Beleuchtung& FunksteuerungGRATIS!*

Markisen • Sicht- und Sonnenschutz • RolllädenTerrassendächer • Plissees • Insektenschutz

*auf ausgewählte Modelle

Drahtesel, Fahrräder und mehr... Inh.: Oliver SpohrLübecker Straße 31 · 23611 Bad Schwartau · Tel. 0451-4812590

Finanzierung • Leasing

Unsere Leasingpartner:Businessbike, Jobrad, Mein Dienstrad, Rad im Dienst, Bikeleasing, Lease a Bike, Eleasa, Deutsche Dienstrad, EuroradFinanzierung möglich.

UVP 2549,99jetzt1799,– €

Unsere LeasinUnsere Leasingpartner:

jetzt1799,– €

E 8.2 RT: Rücktrittbremse · 8-Gang Nexus-Schaltung · 418 WH Akku · MittelmotorPannenschutzreifen · Scheibenbremse
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Wir beratenWir beraten
Sie gern.Sie gern.

 Ein Familienunternehmen mit Herz und Verstand
 Fachwissen trifft Transparenz
www.loose-immo.com

 Shop Scharbeutz: Tel. 04503-7074470Shop Niendorf: Tel. 04503-881200

 Wir sind für Sie da! Wir sind für Sie da!

Scannen Sie den QR-Code und gelangen Sie direkt zur offi ziellen Homepage von Loose Immobilien.

FACHMARKT FÜR RAUMGESTALTUNGwohnen & sparen Fachmärkte für textiles Wohnen GmbH

Brockesstr. 69 • 23554 Lübeck
Tel: 0451/48482-0

 www.ws-luebeck.de

gültig bis 3�.�0.2025

gültig bis 3�.�0.2025

*Nicht kombinierbar mit anderen Rabatten. Ausgenommen sind Dienstleistungen, sowie Artikel von Tretford, JAB und Bestwoll.

Kostenloses
 Aufmass Aufmass

gültig bis 3�.�0.2025

MehrwertsteuerMehrwertsteuer
 geschenkt

INNERHALB VONINNERHALB VON
 48 STUNDEN! 48 STUNDEN!

NUR FÜR
 KURZE ZEIT KURZE ZEIT

IN ALLENIN ALLEN
 ABTEILUNGEN ABTEILUNGEN

**

ALLES AUS EINER HAND
 individuelle Fachberatung zuverlässig und kostengünstig fachgerechte Montage

 schnell und professionell
Rudolf-Diesel-Str. 22, 23617 Stockelsdorf Tel. 0451-120 150-0info@dachsolar.de | www.dachsolar.de

PHOTOVOLTAIKvom Fachbetrieb vor Ort

UNSERE SANITÄTSHÄUSER IN IHRER NÄHE:TIMMENDORF STR. Birkenallee 1 Tel. 04503 898 98 72
TRAVEMÜNDE Am Dreilingsberg 7 Tel. 04502 880 97 07 
LÜBECK Schlutuper Str. 7 Tel. 0451 582 412 88
LÜBECK Moislinger Allee 6b Tel. 0451 498 25 43 
EUTIN Elisabethstr. 16 – 18 Tel. 04521 794 18 09www.ostsee-medizintechnik.de

RAUM FÜR IHRE VERANSTALTUNGEN!Mehr als nur ein Sanitätshaus: In unserer Lübecker Zentrale finden Sie nicht nur moderne Orthopädie- und Schuhtechnik, sondern auch barrierefreie Seminarräume zur Miete – ideal für Schulungen, Workshops und Fortbildungen.
OSTSEE-MEDIZINTECHNIK GMBH  SCHULUNGSZENTRUM 
Estlandring 7 | 23560 LübeckTel 0451 – 290 71 50 | vermietung@ostsee-mt.de

Für mehr Infos:

KUHNERT
Rolladen

MarkisenFach- & Meisterbetrieb seit 60 Jahren

Besuchen Sie unsere AusstellungRolladen Kuhnert GmbHSeestraße 51
23683 Scharbeutz
Telefon: 04503 / 704 59-0info@rolladen-kuhnert-gmbh.de

ROLLLÄDENSchutz vor Sonne, Kälte, Lärm & Einbruch.
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Wir beratenWir beraten

Sie gern.Sie gern.

Der Profi -Gold-Ankäufer

www.goldpunkt-nord.de

Bargeld
sofort

seit 2010

– Goldschmuck
– Altgold
– Goldmünzen
– Goldbarren
– Zahngold (auch mit Zähnen)
– Silber
– Versilbertes Besteck (ab 90er Au� age)
– Zinn

Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis mit.
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Der Profi -Gold-Ankäufer

www.goldpunkt-nord.de

Bargeld
sofort

seit 2010

– Goldschmuck
– Altgold
– Goldmünzen
– Goldbarren
– Zahngold (auch mit Zähnen)
– Silber
– Versilbertes Besteck (ab 90er Au� age)– Versilbertes Besteck (ab 90er Au� age)– Versilbertes Besteck
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Stockelsdorf, Rathausmarkt 1b
Bad Schwartau, Markttwiete 5 (Glockengang)
Eutin, Königstraßenpassage 1c / am Kino

Stockelsdorf: Mo, Di, Do 10–18 Uhr; Fr 10–14 Uhr
Bad Schwartau: Mo u. Do 10–17 Uhr; Mi. u. Fr 10–13 Uhr
Eutin:  Di u. Do 10–16 Uhr

und nach Vereinbarung

Aus 3 mach einfach 4!

Markisen, Rollläden, Plissees,  

Insektenschutz und Terrassendächer

Sandkamp 68 · 23684 Scharbeutz 

04503. 7870741 oder 0178.6034199  

Mail: info@profilofi.de 

Rollläden, Plissees und Insektenschutz 

3 Anlagen bezahlen -    

    über 4 Anlagen freuen

Wir sind 
wieder da!

Mittagstisch – täglich wechselnde 
Tagesgerichte · Mo.–Fr. von 11.30–17 Uhr
normale Portion 10,50 € oder XXL 12,90 € 

Karpfen frisch und lecker zubereitet, mit 
Salzkartoffeln, Sahnemeerrettich, zerl. Butter

Grünkohl
mit Bratkartoffeln, Kasseler, Schweinebacke 

und Kohlwurst

Unsere Wein- & Bierstube
„Der Kutscher“ ist geöffnet: 

Do.-Sa. 15 - 23 Uhr und So. ab 12 Uhr

Wir sind 

TEJA KANTHAK

Ihr unabhängiger
Bürgermeisterkandidat
für unsere Gemeinde Ratekau:

w w w . t e j a k a n t h a k . d e

Zuhören.
Gestalten.
Handeln.

   “Der Dialog
macht die Musik”

BLITZSCHNELL    BLITZSAUBER
Ihr Gebäudereiniger in Norddeutschland

UNSERE DIENSTLEISTUNGEN:
 Gebäudereinigung
 Büroreinigung
 Sonderreinigung
 Fassadenreinigung
 Glasreinigung

 Unterhaltsreinigung
 Grundreinigung
 Entrümpelung
 Klinikreinigung

Lassen Sie sich von uns beraten und 
erhalten Sie ein  unverbindliches Angebot!

0176 / 473 683 17    www.terziblitz.de
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DRESS UP und DRESS UP 58 in Travemünde: Mo. bis Sa. 10:00 - 18:00 Uhr
DRESS UP in Scharbeutz Mo. bis Sa. 11:00 - 17:00 Uhr

Sale-30%
JETZT ZUSÄTZLICH

AUF ALLE BEREITS REDUZIERTEN ARTIKEL!*

TRAVEMÜNDE | SCHARBEUTZ

*Gültig in Travemünde und Scharbeutz bis zum 21.02.2026; Rabatt wird an der Kasse abgezogen; 
nicht mit anderen Aktionen kombinierbar; Gilt nicht auf: bereits getätigte Einkäufe und Extra-Bestellungen.

 Eutiner Str. 23 · 23689 Pansdorf
Telefon 0 45 04-7 14 91 57

Fax 7 14 93 14
info@reisebuero-urlaubsgefuehl.de

...ein gutes Gefühl.

          ...e
ine gute Reise.

...ein gutes Gefühl.

 Fliesenarbeiten 
 baulicher Brandschutz
 Innenausbau u.v.m.

 Meisterbetrieb
Inhaber Michael Falk

Bergstraße 11 · 23689 Luschendorf
Tel. 04504-3053 · 0162-9735652
E-Mail: m.falk.196400@icloud.com

F
O  OSTSEE 

FLIESENPARTNER

Ihr zuverlässiger 
Handwerkspartner

an der Lübecker Bucht!

Sandendredder 18a • Tel. 04524 - 70 67 20 • www.erich-rahlf.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Freitag 13. Feb. 800 - 1800 Uhr
Samstag 14. Feb. 800 - 1800 Uhr
Sonntag 15. Feb. 1000 - 1700 Uhr

Dschungel-Markt
mit Orchideen-Parade

Vom 13.02.–15.02.2026 feiern wir die Zimmerp� anzen

Dschungel-
Safari für 

Kinder

©
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M
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ck

 G
m

bH

Kostenlose
Umtopfaktion

Wir kümmern uns 

um Ihre Zimmerp� anzen,

fachgerecht und 

mit Spezialerde

 Zusteller in Gronenberg
für die Verteilung des reporters 

gesucht
Tel. 04503-2140

DACHDECKER
SUCHT ARBEIT!

Ihr Profi für Flach-, Pfannen-
oder Blechdächer. Wir bieten

Trapezblech, Ziegeloptik,
Dachrinnen, Neueindeckung für 
Scheunen, Garagen, Carports.
Tel.: 0157 / 8130 77 29
oder 0152 / 1065 80 18 

Mehrere Rettungseinsätze vor Scharbeutz:

Feuerwehr rettet Schwan aus dem Eis der Ostsee – 
Mann und Hund im Eis eingebrochen

Scharbeutz. Am Freitagabend, 
dem 6. Februar, wird dem Bauhof 
Scharbeutz ein völlig geschwäch-
ter Schwan zirka 50 Meter vom 
Strandufer auf der Ostsee im Eis vor 
Scharbeutz gemeldet. Nach kurzer 
Erkundung wird daraufhin die Frei-
willige Feuerwehr Scharbeutz zum 
Einsatzort alarmiert, um den Schwan 
aus seiner misslichen Lage zu befrei-
en.
„Wir sind mit drei Einsatzkräften, 
unserem Rüstwagen und einem 
Eisrettungsanzug zum Einsatzort 
ausgerückt. Ein Feuerwehrmann ist 
gesichert über das sehr dünne Eis 
der Ostsee zu dem Schwan vorge-
rückt und hat den völlig entkräfteten 
Schwan aus dem Eis gerettet“, be-
richtet Einsatzleiter René Konietzny 
der Feuerwehr Scharbeutz.
Anschließend wurde der Schwan 
von der Feuerwehr Scharbeutz nach 
Rücksprache mit dem Tierschutz-
bund nach Lübeck gebracht, wo das 

Tier erstmal aufgepäppelt wird.
„Beim Betreten von dem Eis auf 
der Ostsee besteht Lebensgefahr. 
Das Eis ist sehr dünn und brüchig. 
Ohne unseren Eisrettungsanzug 
und der Absicherung hätten wir das 
Tier nicht aus der misslichen Lage 
befreien können. Im Notfall immer 
den Notruf 112 wählen und eigene 
Rettungsversuche ohne Sicherung 
unterlassen, weil sich sonst helfen-
de Personen selbst in Lebensgefahr 
bringen“, sagt René Konietzny wei-
ter. Der Einsatz der Feuerwehr war 
nach zwei Stunden beendet.
Am Samstagvormittag, dem 7. Feb-
ruar, ist es erneut zu einem Rettungs-
einsatz auf dem Eis der Ostsee vor 
Scharbeutz gekommen. Um 9.41 
Uhr werden neben der Freiwilligen 
Feuerwehr Scharbeutz ein Rettungs-
wagen und die Polizei zu einem in 
Not geratenen Hund im Eis auf der 
Ostsee alarmiert. Laut Anrufer sollte 
der Hund noch im Eis sein und der 
Hundebesitzer bereits draußen.
„Als wir vor Ort eingetroffen sind, 
befand sich der Hundebesitzer 

wieder auf dem Eis und hat seinen 
Hund aus dem Eis geholt. Ein Feu-
erwehrmann mit Eisrettungsanzug 
und Sicherung hat die Person und 
den Hund noch vom Eis begleitet“, 
berichtet Gruppenführer Sebastian 
Warnke von der Feuerwehr Schar-
beutz.
Die Person wurde vom Rettungs-
dienst noch gesichtet und anschlie-
ßend entlassen. Der Einsatz war 
nach einer halben Stunde beendet.
Auch am Sonntagvormittag ist ein 
Hund im Eis eingebrochen, konnte 
von den Besitzern aber gerettet wer-
den.
Immer wieder haben Polizei, Feuer-
wehr, DLRG, Rettungsdienste und 
die Gemeinde Scharbeutz vor dem 
Betreten des Eises gewarnt. Den-
noch wurden Hunderte von Men-
schen auf dem brüchigen Ostsee-Eis 
in der Lübecker Bucht zwischen 
Niendorf/Ostsee und Sierksdorf/
Ostsee gesichtet. Viele Eis-Touristen 
sind dann auch im Eis eingebrochen, 
konnten sich aber selbstständig wie-
der befreien. 

Die Feuerwehrmänner Jannis Levgrün (links) und Tjark Schmidt  
mit dem geretteten Schwan. (Fotos: DS/FFS)

Blick vom Rüstwagen auf die 
Ostsee bei der Tierrettung am 

Freitagabend. Verlängerung von Jagdscheinen
Ostholstein. Das laufende Jagdjahr 
neigt sich dem Ende zu. Aus diesem 
Anlass weist der Kreis Ostholstein 
darauf hin, dass für Inhaberinnen 
und Inhaber von Jagdscheinen der-
zeit wieder die Verlängerung ihrer 
Jagdscheine ansteht. Eine rechtzei-
tige Verlängerung ist erforderlich, 
um die Jagdausübung auch im kom-
menden Jagdjahr ohne Unterbre-
chung fortsetzen zu können.
Die Verlängerung von Jagdscheinen 
ist ab sofort bei der unteren Jagdbe-
hörde des Kreises Ostholstein mög-
lich. Jägerinnen und Jäger können 
hierzu während der offenen Sprech-
zeiten (montags von 13.30 bis 16 
Uhr sowie dienstags von 8 bis 12 
Uhr) sowie außerhalb dieser Zeiten 
nach vorheriger Terminvereinbarung 
persönlich vorsprechen. Alternativ 
kann die Verlängerung auch auf dem 
Postweg erfolgen, sofern ein persön-

liches Erscheinen nicht möglich ist. 
In diesem Fall sind die erforderli-
chen Unterlagen vollständig an die 
untere Jagdbehörde zu übersenden.
Für die Verlängerung werden folgen-
de Unterlagen benötigt:
- der aktuell ausgestellte Jagdschein
- ein gültiger Nachweis über eine 
bestehende Jagdhaftpflichtversiche-
rung für den gewünschten Verlänge-
rungszeitraum
- ein aktuelles Passbild, sofern im 
Jagdschein kein Platz für weitere 
Verlängerungen vorhanden ist.
Eine zügige Bearbeitung kann nur 
gewährleistet werden, wenn alle 
Unterlagen vollständig bei Antrag-
stellung vorliegen.
Für Fragen zur Verlängerung von 
Jagdscheinen stehen die Mitarbei-
tenden der unteren Jagdbehörde ger-
ne zur Verfügung (04521-788-9563, 
waffenbehoerde@kreis-oh.de).

Chor sucht Leitung
Haffkrug. „Singin‘ Haffkrug“ ist ein 
gemischter Chor mit 18 engagierten 
Sängerinnen und Sängern und vier-
jähriger Chorerfahrung. Die Gruppe 
mit Freude an verschiedenen Ge-
sangsrichtungen sucht eine musi-

kalische Leitung, die sie fachlich 
begleitet und Lust auf einen mun-
teren Chor mit überwiegend älteren 
Menschen hat. Die Proben finden 
dienstags in Haffkrug statt. Kontakt 
und Infos unter 0160-93721181.

Gemeinde Timmendorfer Strand:

Karin „Calotta“ Naumann neue Beauftragte 
für Menschen mit Behinderung

Tdf. Strand. Nach neun Jahren als 
Beauftragte für Menschen mit Be-
hinderung der Gemeinde Timmen-
dorfer Strand hat Elisabeth Lund ihr 
Ehrenamt im Herbst 2023 an Elke 
Stamp weitergegeben. Doch seit 1. 
April 2025 war diese Stelle bereits 
wieder neu zu besetzen.
In der vergangenen Woche haben 
Bürgermeister Sven Partheil-Böhn-
ke und die zuständige Fachdienst-
leiterin Sandra Gerds die Neube-
setzung im Timmendorfer Rathaus 
vorgestellt: Karin „Calotta“ Nau-
mann ist ab sofort die neue Beauf-
tragte für Menschen mit Behinde-
rung und Beeinträchtigungen. Die 
gelernte Krankenschwester und 
gebürtige Hamburgerin war die 
letzten Jahren selbstständig als Ge-
schäftsfrau im Modebereich tätig, 
wohnte von 2000 bis 2004 in Tim-
mendorfer Strand und ist seit 2017 
wieder im Ostseebad wohnhaft.
Die 72-Jährige, selbst Inhaberin 
eines Schwerbehindertenauswei-
ses „G“, hat im „reporter“ die 
Stellenanzeige für das Ehrenamt 
gelesen und sich darauf bewor-
ben. Im September 2025 hat der 
Sozialausschuss vorgeschlagen, 
Calotta Naumann als ehrenamtli-
che Beauftragte für Menschen mit 
Behinderung zu bestellen und die 
Gemeindevertretung hat diesem 
Vorschlag am 15. Dezember 2025 
zugestimmt.
Somit ist sie seitdem Ansprechpartne-
rin und Sprachrohr für Menschen mit 

02-03_rep_.indd   202-03_rep_.indd   2 10.02.26   12:0310.02.26   12:03



Seite

0
7
-2
0
2
6

3

DRESS UP und DRESS UP 58 in Travemünde: Mo. bis Sa. 10:00 - 18:00 Uhr
DRESS UP in Scharbeutz Mo. bis Sa. 11:00 - 17:00 Uhr

Sale-30%
JETZT ZUSÄTZLICH

AUF ALLE BEREITS REDUZIERTEN ARTIKEL!*

TRAVEMÜNDE | SCHARBEUTZ

*Gültig in Travemünde und Scharbeutz bis zum 21.02.2026; Rabatt wird an der Kasse abgezogen; 
nicht mit anderen Aktionen kombinierbar; Gilt nicht auf: bereits getätigte Einkäufe und Extra-Bestellungen.

Mehrere Rettungseinsätze vor Scharbeutz:

Feuerwehr rettet Schwan aus dem Eis der Ostsee – 
Mann und Hund im Eis eingebrochen

wieder auf dem Eis und hat seinen 
Hund aus dem Eis geholt. Ein Feu-
erwehrmann mit Eisrettungsanzug 
und Sicherung hat die Person und 
den Hund noch vom Eis begleitet“, 
berichtet Gruppenführer Sebastian 
Warnke von der Feuerwehr Schar-
beutz.
Die Person wurde vom Rettungs-
dienst noch gesichtet und anschlie-
ßend entlassen. Der Einsatz war 
nach einer halben Stunde beendet.
Auch am Sonntagvormittag ist ein 
Hund im Eis eingebrochen, konnte 
von den Besitzern aber gerettet wer-
den.
Immer wieder haben Polizei, Feuer-
wehr, DLRG, Rettungsdienste und 
die Gemeinde Scharbeutz vor dem 
Betreten des Eises gewarnt. Den-
noch wurden Hunderte von Men-
schen auf dem brüchigen Ostsee-Eis 
in der Lübecker Bucht zwischen 
Niendorf/Ostsee und Sierksdorf/
Ostsee gesichtet. Viele Eis-Touristen 
sind dann auch im Eis eingebrochen, 
konnten sich aber selbstständig wie-
der befreien. 

Gemeinde Timmendorfer Strand:

Karin „Calotta“ Naumann neue Beauftragte 
für Menschen mit Behinderung

Tdf. Strand. Nach neun Jahren als 
Beauftragte für Menschen mit Be-
hinderung der Gemeinde Timmen-
dorfer Strand hat Elisabeth Lund ihr 
Ehrenamt im Herbst 2023 an Elke 
Stamp weitergegeben. Doch seit 1. 
April 2025 war diese Stelle bereits 
wieder neu zu besetzen.
In der vergangenen Woche haben 
Bürgermeister Sven Partheil-Böhn-
ke und die zuständige Fachdienst-
leiterin Sandra Gerds die Neube-
setzung im Timmendorfer Rathaus 
vorgestellt: Karin „Calotta“ Nau-
mann ist ab sofort die neue Beauf-
tragte für Menschen mit Behinde-
rung und Beeinträchtigungen. Die 
gelernte Krankenschwester und 
gebürtige Hamburgerin war die 
letzten Jahren selbstständig als Ge-
schäftsfrau im Modebereich tätig, 
wohnte von 2000 bis 2004 in Tim-
mendorfer Strand und ist seit 2017 
wieder im Ostseebad wohnhaft.
Die 72-Jährige, selbst Inhaberin 
eines Schwerbehindertenauswei-
ses „G“, hat im „reporter“ die 
Stellenanzeige für das Ehrenamt 
gelesen und sich darauf bewor-
ben. Im September 2025 hat der 
Sozialausschuss vorgeschlagen, 
Calotta Naumann als ehrenamtli-
che Beauftragte für Menschen mit 
Behinderung zu bestellen und die 
Gemeindevertretung hat diesem 
Vorschlag am 15. Dezember 2025 
zugestimmt.
Somit ist sie seitdem Ansprechpartne-
rin und Sprachrohr für Menschen mit 

Behinderung in der Gemeinde Tim-
mendorfer Strand, aber auch für Gäs-
te mit Handicap. Der Schwerpunkt 
ihrer Tätigkeit liegt unter anderem bei 
persönlichen und telefonischen Bera-
tungen. Auch die Teilnahme an Aus-
schusssitzungen gehört zu ihren Auf-
gaben. Calotta Naumann freut sich 
auf ihre ehrenamtliche Arbeit und 
wird sich wie ihre Vorgängerinnen für 
die Belange von Menschen mit Be-
hinderungen und Beeinträchtigungen 
einsetzen. Dazu gehören natürlich 
auch Barrierefreiheit und Inklusion.

Persönliche Sprechstunden finden 
in der Regel jeden 1. Freitag eines 
Monats von 10 bis 12 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses, Strandal-
lee 42, statt. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Falls der Tag auf 
einen Feiertag fällt, verschiebt sich 
die Sprechstunde um eine Woche.
Telefonisch ist Calotta Naumann 
von Montag bis Mittwoch in der 
Zeit von 10 bis 15 Uhr unter 0172-
3706053 zu erreichen – oder per 
E-Mail an behindertenbeauftragte@
timmendorfer-strand.org.

Bürgermeister Sven Partheil-Böhnke und Sandra Gerds, Fachdienstleitung 
Familienangelegenheiten, Sport und Soziales, haben  

Karin „Calotta“ Naumann (Mitte) als neue Beauftragte für Menschen 
 mit Behinderung offiziell im Rathaus vorgestellt.

Jetzt anmelden:

Grünkohlessen 
der SPD

Scharbeutz/Schürsdorf. Die jetzige 
„Winterzeit“ wird von den Schar-
beutzer SPD-Vorsitzenden Joerg 
Schimeck-Brede und Gabriela Owe-
rien gerne auch als „Traditionelle 
Grünkohlzeit“ betitelt! Was spricht 
also dagegen, auch in diesem Jahr 
wieder alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger und SPD-Mitglieder recht 
herzlich einzuladen zum „Grünkoh-
lessen” der Scharbeutzer SPD für je-
dermann und „jederfrau”. Besonders 
freuen die beiden Vorsitzenden sich 
jetzt schon über die Zusage von MdL 
Sandra Redmann. Die Veranstaltung 
findet statt am Sonntag, 22. Febru-
ar, um 12 Uhr im BUTZ-Hotel und 
Restaurant, Hackendohrredder 3 in 
Schürsdorf. Das BUTZ-Team serviert 
leckeren Holsteiner Grünkohl mit 
Kohlwurst, Kasseler, Schweinebacke, 
süßen Kartofeln und Bratkartoffeln 
sowie ein süßes Überraschungsdes-
sert zum Vorzugspreis von 26,50 Euro 
pro Person.  Es wird gebeten, sich un-
ter Telefon 04563-4780415 oder per 
E-Mail an joerg.schimeck@icloud.
com anzumelden. Dazu Joerg Schi-
meck-Brede: „Die SPD Scharbeutz 
freut sich auf einen kulinarisch-def-
tigen Sonntagmittag mit Gesprächen 
rund um die Politik aus Bund, Land 
und Kommune in gemütlicher Runde 
und hofft auch in diesem Jahr wieder 
auf ,volles Haus´.  Selbstverständlich 
sind – wie immer – auch Ehepartner, 
Angehörige, Freunde und politische 
interessierte Menschen herzlich dazu 
eingeladen.“
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 Kranverleih in Ihrer Region
Ratekau/Lübeck/Ostholstein

kostenlose Service-Nr.:

0800 - 567 38 00

• Maschinen- und Schwertransporte 
•  Abschlepp- und 

Bergungsdienst
• Industriemontage
• Betriebsumzüge
• Schwertransporte
• Kranarbeiten
• Begleitfahrzeuge

 Tel. 04504-71124 • info@soenke-jordt.de • www.soenke-jordt.de

Neueröff nung am 16. Februar 2026
Wir freuen uns darauf, Sie in unserem 

medizinischen Kosmetikinstitut begrüßen zu dürfen!

Entdecken Sie moderne medizinische Kosmetik, innovative 
Behandlungskonzepte sowie eine Atmosphäre zum 

Wohlfühlen – direkt im Herzen von Timmendorfer Strand.

Vereinbaren Sie gerne einen Termin unter 

Tel. 04503 / 8984646

Unser Leistungsspektrum umfasst:
vielfältige kosmetische Anwendungen

medizinische Fußpfl ege

Bergstraße 79 · 23669 Timmendorfer Strand

NEUERÖFFNUNG

H O M E S T A G I N G & R E D E S I G N

CASAMIGA

Neues Design, starker erster
Eindruck: Ich gestalte Ihre
Ferienwohnung komplett -
vom ersten Konzept bis zur
löffelfertigen Einrichtung.

Tel. 0151 - 11 82 77 23
www.casamiga.de

Machen Sie Ihre Ferienwohnung
unwiderstehlich!

Jetzt Termin sichern!
Jessica
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Upcycling-Projekt des Lebenshilfe-Nähtreffs: Sitzkissen für den guten Zweck   
Bad Schwartau. Bei der Lebenshilfe 
Ostholstein gibt es seit einigen Jah-
ren einen Nähtreff. Die Teilnehmen-

den treffen sich immer vierzehntägig 
freitags von 15 bis 17 Uhr in der 
Lübecker Straße 29 in Bad Schwar-

tau. „Seinen Ursprung hat der Treff 
im Upcycling alter Banner aus der 
Stadt, aus denen wir Taschen genäht 
haben“, erklärt Sprecherin Catharina 
Witaszak.
Jetzt haben die acht Damen ein an-
deres Projekt am Start. Die Idee, aus 
Altem etwas Neues entstehen zu 
lassen, steht aber auch hier im Mit-
telpunkt. Aus ausgedienten Stoffen 
und Textilien nähen sie Sitzkissen 
und geben diese weiter an das Fami-
lienzentrum Ratekau, die Kinderta-
gesstätte Langenfelde, das Elterncafé 
in Stockelsdorf und an ihren eigenen 
Standort in der Lübecker Straße.
„Hintergrund ist, dass die Mütter 
mit Kleinstkindern und Säuglingen 
in diese Einrichtungen kommen und 
sie dort am Boden sitzen. Um es 
ihnen etwas bequemer zu machen, 
kam es zu der Idee, Sitzkissen zu 
nähen. Auf den Zug aufgesprungen 
sind dann unsere Kindertagesstätten. 
Nach dem Motto: Das ist doch für 
unsere Erzieher genau so gut. Wir 
hätten auch gerne so welche.“
Entsprechend groß ist die Nachfrage, 
so dass die nähenden Damen sich 

sehr über personelle Verstärkung 
freuen würden.
Die Gruppe verfügt über Nähma-
schinen, nimmt aber auch gerne 
gebrauchte Exemplare als Spende 
entgegen – falls  diese nicht mehr 
gebraucht werden. Das gleiche gilt 
für Stoffspenden oder Füllmaterial, 
mit dem die Kissen aufgepolstert 
werden.   
Nadine Müller von der Lebenshilfe 
Ostholstein: „Wir als Lebenshilfe 
freuen uns sehr, dass wir hier Men-
schen einen Raum geben können, 
die Lust haben, sich ehrenamtlich zu 
engagieren und sich gemeinsam für 
eine Sache begeistern. Nämlich für 
das Nähen. Und uns freut es ebenso, 
dass der Aspekt Nachhaltigkeit also 
Upcycling im Mittelpunkt steht und 
dass das Ganze am Ende für den gu-
ten Zweck bestimmt ist.“
Catharina Witaszak ergänzt: „Die 
Aktion steht beispielhaft für nach-
haltiges Engagement, gelebte Res-
sourcenschonung und den kreativen 
Einsatz ehrenamtlicher Helferinnen. 
Wer mitmachen möchte, ist jeder-
zeit bei uns herzlich willkommen.“

Sabine Wolter (v.li.), Catharina Witaszak, Nadine Müller, Angela Burmester, 
Ellen Hogreve und Heide Hering mit den von ihnen gefertigten Kissen,  

die im Rahmen ihres Upcycling-Projekts ausschließlich 
 aus gespendeten Secondhandstoffen und wiederverwendetem  

Füllmaterial hergestellt werden.

Dorfvorstand lädt ein:

Flohmarkt in Scharbeutz –  
jetzt anmelden  

Scharbeutz. Nach längerer Pause 
plant der Dorfvorstand Scharbeutz 
wieder einen Flohmarkt.
Veranstaltungsorte sind am Sonn-
tag, dem 15. März, der Kurparksaal 
sowie der Kurpark Scharbeutz. In 
der Zeit von 8 bis 15 Uhr können 
Besucherinnen und Besucher stö-
bern, entdecken und das ein oder 
andere Fundstück machen. Der 
Eintritt ist frei.
Teilnehmen können ausschließlich 
private Anbieter. Verkauft werden 
darf alles, was im Haushalt keine 
Verwendung mehr findet – von Trö-
del über Kleidung und Bücher bis 
hin zu Kleinteilen und Raritäten. 
Neuware und gewerbliche Händ-
lerware sind nicht zugelassen.
Da die Standplätze begrenzt sind, 
wird um Anmeldung bis spätestens 
19. Februar gebeten. Die Stand-
miete beträgt 20 Euro für drei Me-
ter pro Mieter im Kurparksaal und 
15 Euro für drei Meter pro Mieter 
im Kurpark.
Tische, Stühle sowie die gesamte 
Standausstattung sind selbst mitzu-
bringen. Weitere organisatorische 
Details (zum Beispiel Platzierung, 
Aufbau, Rahmenbedingungen) 
werden im Zuge der Anmeldung 
telefonisch abgestimmt.

Die Anmeldung/Reservierung er-
folgt telefonisch bei Katrin Adams 
unter 04503-7084010, werktags 
ab 18 Uhr.
Der Dorfvorstand bittet um Ver-
ständnis, dass eine Standreser-
vierung erst nach verbindlicher 
Zusage erfolgen kann. Der Dorf-
vorstand Scharbeutz freut sich auf 
zahlreiche Ausstellerinnen und 
Aussteller sowie viele Besucher.

Sitzungen  
und Ausschüsse

Ratekau. Am Donnerstag, dem 12. 
Februar, findet im Bürgersaal des 
Rathauses die nächste Sitzung des 
Ausschusses für Umwelt, Natur, 
Energie und Bauen der Gemeinde 
Ratekau statt. Bekanntgaben sowie 
Angelegenheiten aus dem Berichts-
wesen und aus der Bauleitplanung 
stehen im öffentlichen Teil auf der 
Tagesordnung. Ein Antrag auf Entlas-
sung aus dem Baumkataster (Kenn-
ziffer 02) in der Kaltenhöfer Straße 
in Sereetz und interne Mitteilung des 
Bürgermeisters werden unter Aus-
schluss der Öffentlichkeit behandelt. 
Sitzungsbeginn ist um 18 Uhr. 

Erneute Förderung durch Bluhme Jebsen Stiftung:

Stockelsdorfs Feuerwehrgerätehäuser nun alle 
 mit mobilen Defibrillatoren ausgestattet 

Stockelsdorf. Die Gemeinde Sto-
ckelsdorf hat 2025 gemeinsam mit 
den Freiwilligen Feuerwehren einen 
Antrag auf Förderung zur Beschaf-
fung von Defibrillatoren bei der 
Bluhme Jebsen Stiftung gestellt, der 
jetzt bewilligt wurde. Ziel war und 
ist es, die notfallmedizinische Aus-
stattung der Feuerwehren weiter zu 
verbessern und die schnelle Hilfe 
bei plötzlichen Herz-Kreislauf- Not-
fällen sicherzustellen.
Die Gesamtkosten für die Anschaf-
fung beliefen sich auf rund 9.000 
Euro. Mit der beantragten Förde-
rung soll ein wichtiger Beitrag zur 
Erhöhung der Sicherheit für Bürger, 
aber auch die Einsatzkräfte in der 
Gemeinde Stockelsdorf geleistet 
werden.
Konkret sind jetzt noch einmal 
fünf Defibrillatoren, kurz AED, an-
geschafft worden. Während die 
Feuerwehren in den Dorfschaften 
bereits mit mobilen Defibrillatoren 
ausgestattet waren, bestand nun der 
Wunsch, auch die Feuerwehrhäuser 
im Kernort der Gemeinde Stockels-
dorf entsprechend nachzurüsten. 
Die Geräte werden an den Standor-
ten der Freiwilligen Feuerwehr Sto-
ckelsdorf (Bohnrader Weg 4 A), der 
Freiwilligen Feuerwehr Mori (Schul-
weg 1) sowie bei der Jugendfeuer-
wehr (Bäckergang 6) installiert.
Darüber hinaus sollen die Freiwil-
ligen Feuerwehren Curau und Eck-
horst, die regelmäßig technische 
Hilfeleistungen übernehmen, mit 
Defibrillatoren für ihre Einsatzfahr-
zeuge ausgestattet werden. Hier 
kommen baugleiche Geräte zum 
Einsatz, um eine einheitliche Hand-
habung sicherzustellen.
Somit sind jetzt alle Feuerwehrge-
rätehäuser und die Jugendfeuer-
wehr in Stockelsdorf mit mobilen 
Defibrillatoren ausgestattet. „Diese 
Geräte sind in erster Linie für die 
Nutzung durch die Bevölkerung in 
einem Notfall gedacht und für je-
den frei zugänglich“, so Cathleen 
Teege, Koordinatorin der AEDs bei 
der Gemeinde Stockelsdorf. „Bei 
einem Notfalleinsatz werden die 
Helfenden von dem Gerät durch die 
erforderlichen Schritte per Ansage 
geführt, so dass jeder in der Lage 
ist, diese Leben rettenden AEDs zu 
bedienen.“
Auf den Dorfschaften sind die an den 
Feuerwehrgerätehäusern montierten 
Geräte auch bereits mehrfach zum 
Einsatz gekommen und die Helfen-
den haben so dort bereits mehrere 

Abendliche  
Sperrung der A1

Sereetz/Pandorf. Die Autobahn 
GmbH des Bundes weist darauf 
hin, dass die Richtungsfahrbahn 
Nord Richtung Fehmarn der A1 am 
heutigen Mittwoch, 11. Februar, 
und am morgigen Donnerstag, 12. 
Februar, zwischen den Anschluss-
stellen Sereetz und Pansdorf jeweils 
zwischen 20 und 22 Uhr kurz-
zeitig gesperrt wird.  Der Verkehr 
wird während der Sperrungen von 
Sereetz über eine ausgeschilderte 
Bedarfsumleitung nach Pansdorf 
umgeleitet.
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 Wir kaufen an:
•  Goldschmuck
•  Altgold, Bruchgold
•  Zahngold 

(auch mit Zähnen)
•  Goldbarren, Münzen
•  Silber jeglicher Art
•  Besteck (Silber oder versilbert)
•  Platin & Palladium
•  Diamanten &  

Farbsteine
•  Bernsteinschmuck
•  Modeschmuck
•  Luxusuhren, Golduhren & Taschenuhren
•  Militaria jeglicher Art
•	 	Porzellan	&	Bronzefiguren
•  Zinn (Becher, Teller, Figuren & mehr)
•  Gemälde & Kunstobjekte
•  Antike Möbelstücke - Raritäten
•	 	Haushaltsauflösungen	–	diskret	&	zuverlässig
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• Maschinen- und Schwertransporte 
•  Abschlepp- und 

Bergungsdienst
• Industriemontage
• Betriebsumzüge
• Schwertransporte
• Kranarbeiten
• Begleitfahrzeuge
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Upcycling-Projekt des Lebenshilfe-Nähtreffs: Sitzkissen für den guten Zweck   
sehr über personelle Verstärkung 
freuen würden.
Die Gruppe verfügt über Nähma-
schinen, nimmt aber auch gerne 
gebrauchte Exemplare als Spende 
entgegen – falls  diese nicht mehr 
gebraucht werden. Das gleiche gilt 
für Stoffspenden oder Füllmaterial, 
mit dem die Kissen aufgepolstert 
werden.   
Nadine Müller von der Lebenshilfe 
Ostholstein: „Wir als Lebenshilfe 
freuen uns sehr, dass wir hier Men-
schen einen Raum geben können, 
die Lust haben, sich ehrenamtlich zu 
engagieren und sich gemeinsam für 
eine Sache begeistern. Nämlich für 
das Nähen. Und uns freut es ebenso, 
dass der Aspekt Nachhaltigkeit also 
Upcycling im Mittelpunkt steht und 
dass das Ganze am Ende für den gu-
ten Zweck bestimmt ist.“
Catharina Witaszak ergänzt: „Die 
Aktion steht beispielhaft für nach-
haltiges Engagement, gelebte Res-
sourcenschonung und den kreativen 
Einsatz ehrenamtlicher Helferinnen. 
Wer mitmachen möchte, ist jeder-
zeit bei uns herzlich willkommen.“

Dorfvorstand lädt ein:

Flohmarkt in Scharbeutz –  
jetzt anmelden  

Die Anmeldung/Reservierung er-
folgt telefonisch bei Katrin Adams 
unter 04503-7084010, werktags 
ab 18 Uhr.
Der Dorfvorstand bittet um Ver-
ständnis, dass eine Standreser-
vierung erst nach verbindlicher 
Zusage erfolgen kann. Der Dorf-
vorstand Scharbeutz freut sich auf 
zahlreiche Ausstellerinnen und 
Aussteller sowie viele Besucher.

Erneute Förderung durch Bluhme Jebsen Stiftung:

Stockelsdorfs Feuerwehrgerätehäuser nun alle 
 mit mobilen Defibrillatoren ausgestattet 

Stockelsdorf. Die Gemeinde Sto-
ckelsdorf hat 2025 gemeinsam mit 
den Freiwilligen Feuerwehren einen 
Antrag auf Förderung zur Beschaf-
fung von Defibrillatoren bei der 
Bluhme Jebsen Stiftung gestellt, der 
jetzt bewilligt wurde. Ziel war und 
ist es, die notfallmedizinische Aus-
stattung der Feuerwehren weiter zu 
verbessern und die schnelle Hilfe 
bei plötzlichen Herz-Kreislauf- Not-
fällen sicherzustellen.
Die Gesamtkosten für die Anschaf-
fung beliefen sich auf rund 9.000 
Euro. Mit der beantragten Förde-
rung soll ein wichtiger Beitrag zur 
Erhöhung der Sicherheit für Bürger, 
aber auch die Einsatzkräfte in der 
Gemeinde Stockelsdorf geleistet 
werden.
Konkret sind jetzt noch einmal 
fünf Defibrillatoren, kurz AED, an-
geschafft worden. Während die 
Feuerwehren in den Dorfschaften 
bereits mit mobilen Defibrillatoren 
ausgestattet waren, bestand nun der 
Wunsch, auch die Feuerwehrhäuser 
im Kernort der Gemeinde Stockels-
dorf entsprechend nachzurüsten. 
Die Geräte werden an den Standor-
ten der Freiwilligen Feuerwehr Sto-
ckelsdorf (Bohnrader Weg 4 A), der 
Freiwilligen Feuerwehr Mori (Schul-
weg 1) sowie bei der Jugendfeuer-
wehr (Bäckergang 6) installiert.
Darüber hinaus sollen die Freiwil-
ligen Feuerwehren Curau und Eck-
horst, die regelmäßig technische 
Hilfeleistungen übernehmen, mit 
Defibrillatoren für ihre Einsatzfahr-
zeuge ausgestattet werden. Hier 
kommen baugleiche Geräte zum 
Einsatz, um eine einheitliche Hand-
habung sicherzustellen.
Somit sind jetzt alle Feuerwehrge-
rätehäuser und die Jugendfeuer-
wehr in Stockelsdorf mit mobilen 
Defibrillatoren ausgestattet. „Diese 
Geräte sind in erster Linie für die 
Nutzung durch die Bevölkerung in 
einem Notfall gedacht und für je-
den frei zugänglich“, so Cathleen 
Teege, Koordinatorin der AEDs bei 
der Gemeinde Stockelsdorf. „Bei 
einem Notfalleinsatz werden die 
Helfenden von dem Gerät durch die 
erforderlichen Schritte per Ansage 
geführt, so dass jeder in der Lage 
ist, diese Leben rettenden AEDs zu 
bedienen.“
Auf den Dorfschaften sind die an den 
Feuerwehrgerätehäusern montierten 
Geräte auch bereits mehrfach zum 
Einsatz gekommen und die Helfen-
den haben so dort bereits mehrere 

Leben retten können. Gleiches gilt 
auch für die AED-Einsatzgruppen 
auf den Feuerwehrfahrzeugen zur 
Verfügung stehenden Defibrillato-
ren.
Zum Einsatz kommen moderne, 
vollautomatische Defibrillatoren 
des Typs LIFEPAK CR2 AED WIFI, 
die sich bereits in den Dorfschaf-
ten bewährt haben und weiterhin 
dem aktuellen Stand der Technik 
entsprechen. Die Geräte analysie-
ren selbstständig den Herzrhythmus 
und geben – falls erforderlich – den 
Schock automatisch ab, ohne dass 
der Anwender eingreifen muss. Eine 
Herz-Lungen- Wiederbelebung kann 
dabei ohne Unterbrechung fortge-
führt werden. Zusätzlich verfügen 
die Defibrillatoren über einen inte-
grierten Kindermodus, WLAN-Funk-
tion zur Fernüberwachung und 
Updates sowie eine automatische 

Anpassung der Lautstärke bei lauter 
Umgebung.
„Mit der Erweiterung der Defibril-
lator-Ausstattung stärken wir die 
Erstversorgung bei medizinischen 
Notfällen und verbessern zudem 
auch die Einsatzfähigkeit unserer 
Feuerwehren nachhaltig“, betont 
Lars Schöppich, Gemeindewehr-
führer von Stockelsdorf. „Bei der 
Bedienung kann man nichts falsch 
machen. Falsch wäre nur, gar nicht 
zu helfen. Ich hoffe, wir können 
den Bürgerinnen und Bürgern die 
Hemmschwelle nehmen, diese 
AEDs im Notfall auch wirklich zu 
benutzen.“
Und Bürgermeisterin Julia Samtle-
ben ergänzt: „Bereits 2019 haben 
wir von der Bluhme Jebsen-Stiftung 
20.000 Euro Förderung für die An-
schaffung von Defibrillatoren erhal-
ten. Dafür konnten wir neun Geräte 

anschaffen, acht für die Feuerwehr-
gerätehäuser auf den Dörfern und 
ein mobiles für die Freiwillige Feu-
erwehr Stockelsdorf. Zwei weitere 
Geräte wurden 2019 von der Firma 
Rade Beschichtungstechnik gespon-
sort. Ich danke allen Unterstützern 
sehr. Sie tragen damit enorm zu 
schnellerer Hilfe bei Herz-Kreislauf- 
Notfällen in der Bevölkerung bei. 
Und die Bürgerinnen und Bürger 
von Stockelsdorf bitte ich, im Notfall 
nicht zu zögern, sondern diese Ge-
räte zu nutzen, um Leben zu retten. 
Ich schließe mich da Lars Schöppich 
an. Falsch wäre es nur, gar nicht zu 
helfen!“
Die Gemeinde Stockelsdorf ist gera-
de dabei, eine öffentliche Schulung 
zur Nutzung der AEDs zu organi-
sieren. Über den Zeitpunkt und den 
Veranstaltungsort wird noch einmal 
gesondert informiert.

Cathleen Teege, Fachkoordinatorin für die AEDs bei der Gemeinde 
Stockelsdorf, Gemeindewehrführer Lars Schöppich (mi.) und Max Erdmann 
von der AED-Gruppe der Freiwilligen Feuerwer Mori freuen sich, dass die 

mobilen Defibrillatoren jetzt im gesamten Gemeindegebiet im Einsatz sind. 
Foto:Gemeinde Stockelsdorf

Abendliche  
Sperrung der A1

Sereetz/Pandorf. Die Autobahn 
GmbH des Bundes weist darauf 
hin, dass die Richtungsfahrbahn 
Nord Richtung Fehmarn der A1 am 
heutigen Mittwoch, 11. Februar, 
und am morgigen Donnerstag, 12. 
Februar, zwischen den Anschluss-
stellen Sereetz und Pansdorf jeweils 
zwischen 20 und 22 Uhr kurz-
zeitig gesperrt wird.  Der Verkehr 
wird während der Sperrungen von 
Sereetz über eine ausgeschilderte 
Bedarfsumleitung nach Pansdorf 
umgeleitet.

Mi. 18.02.
Hühnerfrikassee m. Reis 12,50€

Di. 17.02.
Hacksteak m. Pfeffersauce

Speckbohnen, Kartoffelbällchen 12,50€

Mo. 16.02. 
Holsteiner Rübenmuß

Kohlwurst, Kassler 12,50€

Fr. 13.02. 
Sauerkrautplatte

Wellfleisch, Kochwurst 12,50€

Mittagstisch 12-16 Uhr

Direkt am Hemmelsdorfer See

TEL. 0157-54073525
www.lakehouse54.de

lakehouse54.official

täglich geöffnet

Do. 12.02.
Schnitzel Wiener Art

Bratkartoffeln, Gurkensalat 12,50€
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Rosenstraße 2 | Ratekau | Tel. 04504-714800 | www.taverne-hellas.com

Wir machen Urlaub

von Freitag, 13. Februar, bis einschließlich Mittwoch, 25. Februar 2026.

Ab Donnerstag, 26. Februar 2026,

sind wir ab 17 Uhr wieder wie gewohnt für Sie da!

Bleiben Sie gesund! Ihre Familie Strantaris und Team

ž GARTENPFLEGE 

ž GARTENGESTALTUNG 

ž PFLASTERARBEITEN 

ž BEPFLANZUNG 

ž JAHRESPFLEGE
- in gärtnerischer Gestaltung - 

Speisekarte: www.cafedevani.de 
Tischreservierung, Außerhausbestellung: 0800 6 76 66 76

Landhaus Scharbeutz · Seestraße 56 a · Scharbeutz

Mo.–So. 12:00–20:30 Uhr 
Frühstücksbuffet täglich 8–11 Uhr 19,90 €

im Februar 2026
TagesmenükarteTischreservierung 

& Außer Haus 
Abholung 

unter
0800 6766676

Arg. Rumpsteak
mit Ofenkartoffel & Salatbeilage

23,90 € (montags 14,90 €)

Landhaus-Fischpfanne
Rotbarsch , Dorsch & Lachsfi let, Garnelen, 

mit Kräuterbutter, Senfsauce, Bratkartoffeln & Salat
25,90 € (dienstags 14,90 €)

Entenkeule
mit Rotkohl & Salzkartoffeln
21,90 € (mittwochs 14,90 €)

Eisbein
auf Sauerkraut mit Erbsenpüree, 

Salzkartoffeln & Speckstippe
19,90 € (donnerstags 14,90€)

Ostseescholle
mit Bratkartoffeln & Gurkensalat 

24,90 € (freitags 14,90 €)

Wildschweinrücken
mit Rosenkohl & Salzkartoffeln

21,90 € (samstags 14,90 €)

 Rinderroulade
mit Rotkohl & Kroketten

21,90 € (sonntags 14,90 €)
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Ostersonntag u. Ostermontag OSTERBRUNCH11–15 Uhr  25,90 €Ostersamstag u. Ostersonntag OSTERBUFFET17–20.30 Uhr 
25,90 €

Tischreservierung, Außerhausbestellung: 0800 6 76 66 76
Landhaus Scharbeutz · Seestraße 56 a · Scharbeutz

Familienfeiern
10–75 Personen

3-Gänge-Menü od. Buffet 24,90 €

Brunch 21,90 €

Inkl. Getränkeauswahl

zzgl. nur 15,– €

Frühstücksbuffet täglich 8–11 Uhr 19,90 €

Jeden Sonntag
11.00–15.00 UhrBrunch inkl. 
Heißgetränke 

& 1 Glas Prosecco21,90 €

Verkauf · Service
Vermietung

Graaf-Baumaschinen.de
( (0451) 28 16 02

Botterstieg 7 · 23611 Bad Schwartau

Bürgerverein Bad Schwartau lädt zu 
 Faschingsveranstaltungen ein 

Bad Schwartau. Am Samstag, dem 
14. Februar, wird es wieder bunt, 
laut und lustig in Bad Schwartau, 
denn es ist wieder Fasching ange-
sagt. 
Der Gemeinnützige Bürgerverein 
Bad Schwartau veranstaltet unter 
der Leitung von Marco Gieseler be-
reits zum siebten Mal sein Kinder-
fasching von 14 bis 17 Uhr in der 
Mensa der Elisabeth-Selbert-Ge-
meinschaftsschule in der Schulstra-
ße in Bad Schwartau. Im letzten Jahr 
waren über 150 begeisterte Kinder 
mit ihren Angehörigen dabei.
Eingeladen sind wieder alle Kinder 
in und um Bad Schwartau mit ih-
ren Eltern, Großeltern und anderen 
Begleitpersonen. Der Eintritt ist na-
türlich auch in diesem Jahr wieder  
frei.
Ab 14 Uhr startet Henry Hit mit Live 
Musik zum Tanzen und Mitsingen.
Um 15.15 Uhr verblüfft dann Zau-
berer Merlin die Kleinen und Gro-
ßen mit seinen sehenswerten Zau-
berkünsten.
Ein Glücksrad, eine Verlosung, 
mehrere Bonbonregen und viele 
Überraschungen tragen zudem zum 
Gelingen der Party bei.
Für das leibliche Wohl in Form ei-
nes Kaffee- und Kuchenbuffets zu 
kleinen Preisen ist natürlich auch 
wieder gesorgt. Der Eintritt ist frei.
Ab 19.30 Uhr findet dann die Fa-
schingsparty für die Erwachsenen 
statt. 
Organisator Marco Gieseler freut 
sich, dass es dem Bürgerverein ge-

lungen ist 50 Prozent der Partyband 
„Hit Skip“ zu bekommen, denn 
Henry-Hit kommt in diesem Jahr 
zusammen mit dem Schlagzeuger 
Julian Krohn und wer Henry und 
auch Julian kennt, weiß, dass sie 
Garanten für gute Stimmung sind 
und dafür sorgen, dass das Tanzbein 
wie im letzten Jahr wieder ordent-
lich geschwungen werden kann.

Der Eintrittspreis beträgt 15 Euro 
inklusive zwei Faschingsschnäpse. 
Karten können noch bis zum 12. 
Februar in der Stadtbücherei Bad 
Schwartau oder für 18 Euro an der 
Abendkasse gekauft werden.
Um den Getränkeausschank und 
den kleinen Hunger kümmert sich 
das Wirthaus „Sausack“ aus Bad 
Schwartau.

Der Gemeinnützige Bürgerverein veranstaltet am Samstag in einer Woche 
am Nachmittag ein Kinderfasching. Am Abend können dann die Großen 

feiern. Foto: Gemeinnütziger Bürgerverein/hfr

Polizeibericht:

Blackout auf 
 einem Tankschiff

Travemünde. Am Mittwochabend, 
dem 4. Februar, kam es beim Pas-
sieren der Travemündung zu einem 
vollständigen Blackout auf einem 
Motortankschiff. Nachdem die Ma-
schine des Tankers gestartet werden 
konnte, wurde es zum Skandinavi-
enkai begleitet. Es kam zu keinen 
Personen oder Sachschäden. Die 
Wasserschutzpolizei in Travemünde 
hat die Ermittlungen aufgenommen. 
Bei einem Tanker, der unter estni-
scher Flagge fuhr, fiel während des 
Passierens der Travemündung die 
Antriebsmaschine aus. Daraufhin 
gab es einen vollständigen Blackout 
auf dem Schiff und ein Notanker-
manöver erfolgte. Das Schiff wurde 
durch einen hinzugekommenen 
Schlepper auf Position gehalten. 
Nachdem die Maschine des Tankers 
wieder gestartet werden konnte, 
wurde das Schiff zum Skandinavi-
enkai in Travemünde begleitet und 
dort festgemacht. Nach ersten Er-
kenntnissen dürfte der Seefilter der 
Maschine durch Schlammeis der 
Trave verstopft und so den Ausfall 
verursacht haben. Es kam zu keiner 
Grundberührung, Personen kamen 
nicht zu Schaden. Die Berufsgenos-
senschaft Verkehr sprach ein Weiter-
fahrverbot aus, weitere Ermittlungen 
der Wasserschutzpolizei folgen.

www.reporter-tdf.de
online lesen

Die Niendorfer Feuerwehr: Ein starkes Team
Niendorf/Ostsee. Volles Haus bei 
der Jahresversammlung der Freiwil-
ligen Feuerwehr Niendorf/Ostsee: 
Von 51 aktiven Feuerwehrfrauen 
und -männern nahmen 46 an dem 
festlichen Grünkohlessen teil. Laut 
Wehrführer Fabian Post liegt der 
Frauenanteil bei den Niendorfern 
bei zehn Prozent. Und so gab es 
auch gleich eine Beförderung: Isabel 
Wigger wurde zur Oberfeuerwehr-
frau ernannt. Neben zahlreichen 
weiteren Beförderungen und Eh-
rungen stach eine ganz besonders 
heraus: Kay-Uwe Krüger wurde für 
50 Jahre Dienstzeit in der Feuerwehr 
geehrt.
Bürgermeister Sven Partheil-Böhn-
ke, der mit Ehemann Stefan und 
Hund Nikki ins Hotel/Restaurant 
„Mein Strandhaus“ gekommen war, 
wünschte während der 
feierlichen Zeremonie 
allen Einsatzkräften 
„eine immer sichere 
Rückkehr“ und war 
sich darin mit Bürger-
vorsteherin Anja Evers 
einig.
Wichtigster Tagesord-
nungspunkt war die 
Wahl des stellvertreten-
den Ortswehrführers. 
Sascha Klink, der in sei-
ner Rede darum warb, 
bereits zwei Amtszei-
ten eine dritte folgen 
zu lassen, wurde mit 
großer Zustimmung in 
seinem Amt bestätigt. 
Wie sehr die Niendor-
fer zudem die Arbeit 
ihres „Küchenbullen“ 
Jens Hoffmann schät-
zen, machte bereits 

Feuerwehr-Premiere für Niendorfs Dorfvorsteherin Kerstin Wolter sowie 
Timmendorfs Polizeichef Jan Nellies (Mitte). Tourismusdirektor Joachim 

Nitz dankte auch im Namen von 400.000 Urlaubern.
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Das Goldkontor Ratekau befindet sich in Zentrumsnähe 
in der Bäderstraße 28 in Ratekau.

Sandfeld 7 · 23626 Ratekau · Tel. 0 45 04 -  7 87 00
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Hifi 
  Satellit
      Digital

Fred Bodeit, Elektrohandwerksmeister, staatl. gepr. Techniker

• Farb-TVs • Videoanlagen
• DVD • Wertgarantie 
• Satellitenanlagen Reparaturen u. Wartung

Neugeräte
u. gebrauchte Farb-TVs
GÜNSTIG

Instagram: teja_kanthak    Facebook: tejakanthak

Gemeinschaft stärken, Zusammenhalt Leben, 
attraktive Wohnorte für alle Generationen.
Schaffung von gefördertem und frei finanzierten
Wohnraum durch Nachverdichtung.
Optimierung des ÖPNV.
Ausbau von Kinderspielplätzen,  Generationsspielplätzen.
Nutzung der Chancen der Hinterlandanbindung.Nutzung der Chancen der Hinterlandanbindung.
Stärkung der Barrierefreiheit. 
Unterstützung von Vereinen und Verbänden.
Erhalt und Stärkung der Nahversorgung.

Haben sie Fragen oder Ideen? Sprechen sie mich an!

TEJA
KANTHAK

Ihr unabhängiger Bürgermeisterkandidat.
Für unsere gesamte Gemeinde Ratekau.

www.tejakanthak.de Zuhören. Gestalten. Handeln.

Rosenstraße 2 | Ratekau | Tel. 04504-714800 | www.taverne-hellas.com

Wir machen Urlaub

von Freitag, 13. Februar, bis einschließlich Mittwoch, 25. Februar 2026.

Ab Donnerstag, 26. Februar 2026,

sind wir ab 17 Uhr wieder wie gewohnt für Sie da!

Bleiben Sie gesund! Ihre Familie Strantaris und Team

Bürgerverein Bad Schwartau lädt zu 
 Faschingsveranstaltungen ein 

Der Eintrittspreis beträgt 15 Euro 
inklusive zwei Faschingsschnäpse. 
Karten können noch bis zum 12. 
Februar in der Stadtbücherei Bad 
Schwartau oder für 18 Euro an der 
Abendkasse gekauft werden.
Um den Getränkeausschank und 
den kleinen Hunger kümmert sich 
das Wirthaus „Sausack“ aus Bad 
Schwartau.

Der Gemeinnützige Bürgerverein veranstaltet am Samstag in einer Woche 
am Nachmittag ein Kinderfasching. Am Abend können dann die Großen 

feiern. Foto: Gemeinnütziger Bürgerverein/hfr

Polizeibericht:

Blackout auf 
 einem Tankschiff

Travemünde. Am Mittwochabend, 
dem 4. Februar, kam es beim Pas-
sieren der Travemündung zu einem 
vollständigen Blackout auf einem 
Motortankschiff. Nachdem die Ma-
schine des Tankers gestartet werden 
konnte, wurde es zum Skandinavi-
enkai begleitet. Es kam zu keinen 
Personen oder Sachschäden. Die 
Wasserschutzpolizei in Travemünde 
hat die Ermittlungen aufgenommen. 
Bei einem Tanker, der unter estni-
scher Flagge fuhr, fiel während des 
Passierens der Travemündung die 
Antriebsmaschine aus. Daraufhin 
gab es einen vollständigen Blackout 
auf dem Schiff und ein Notanker-
manöver erfolgte. Das Schiff wurde 
durch einen hinzugekommenen 
Schlepper auf Position gehalten. 
Nachdem die Maschine des Tankers 
wieder gestartet werden konnte, 
wurde das Schiff zum Skandinavi-
enkai in Travemünde begleitet und 
dort festgemacht. Nach ersten Er-
kenntnissen dürfte der Seefilter der 
Maschine durch Schlammeis der 
Trave verstopft und so den Ausfall 
verursacht haben. Es kam zu keiner 
Grundberührung, Personen kamen 
nicht zu Schaden. Die Berufsgenos-
senschaft Verkehr sprach ein Weiter-
fahrverbot aus, weitere Ermittlungen 
der Wasserschutzpolizei folgen.

www.reporter-tdf.de
online lesen

Die Niendorfer Feuerwehr: Ein starkes Team
Niendorf/Ostsee. Volles Haus bei 
der Jahresversammlung der Freiwil-
ligen Feuerwehr Niendorf/Ostsee: 
Von 51 aktiven Feuerwehrfrauen 
und -männern nahmen 46 an dem 
festlichen Grünkohlessen teil. Laut 
Wehrführer Fabian Post liegt der 
Frauenanteil bei den Niendorfern 
bei zehn Prozent. Und so gab es 
auch gleich eine Beförderung: Isabel 
Wigger wurde zur Oberfeuerwehr-
frau ernannt. Neben zahlreichen 
weiteren Beförderungen und Eh-
rungen stach eine ganz besonders 
heraus: Kay-Uwe Krüger wurde für 
50 Jahre Dienstzeit in der Feuerwehr 
geehrt.
Bürgermeister Sven Partheil-Böhn-
ke, der mit Ehemann Stefan und 
Hund Nikki ins Hotel/Restaurant 
„Mein Strandhaus“ gekommen war, 
wünschte während der 
feierlichen Zeremonie 
allen Einsatzkräften 
„eine immer sichere 
Rückkehr“ und war 
sich darin mit Bürger-
vorsteherin Anja Evers 
einig.
Wichtigster Tagesord-
nungspunkt war die 
Wahl des stellvertreten-
den Ortswehrführers. 
Sascha Klink, der in sei-
ner Rede darum warb, 
bereits zwei Amtszei-
ten eine dritte folgen 
zu lassen, wurde mit 
großer Zustimmung in 
seinem Amt bestätigt. 
Wie sehr die Niendor-
fer zudem die Arbeit 
ihres „Küchenbullen“ 
Jens Hoffmann schät-
zen, machte bereits 

die Anmoderation von Fabian Post 
deutlich: Hoffmann, der „schneller 
wienert als sein Schatten“, räume 
stets alles auf, wenn es die anderen 
bereits nach Hause dränge. Die Kü-
che? Immer tipptopp! Und so gab es 
unter viel Applaus das Unikat einer 
Feuerwehr-Küchenbullen-Schürze 
mit Namenszug.
Welche Wertschätzung dem Team 
von Fabian Post entgegengebracht 
wird, zeigte sich auch an der Viel-
zahl der Ehrengäste. Neben Mit-
gliedern der Verwaltung sowie etli-
chen Vertretern der Blaulichtfamilie 
waren zudem die Wehrführer der 
Nachbar-Dorfschaften, Dennis Puls 
aus dem Vorstand des Kreisfeuer-
wehrverbands sowie Gemeinde-
wehrführer Thomas Scharbau ge-
kommen. In seinem Grußwort sagte 

Erst Urkunde, dann mehr Silber für die Schulterklappen: Die Wehrführung 
(Fabian Post, links, und Sascha Klink) zeigen vollen Einsatz bei 

Oberfeuerwehrfrau Isabel Wigger. (Fotos: hfr)

dieser, bei den Niendorfern müsse 
man sich keine Sorgen machen. 
„Das Ding läuft ganz von allein.“
Erstmals war auch Timmendorfs Po-
lizeichef Jan Nellies zu Gast. Er äu-
ßerte „größten Respekt“ für das, was 
hier geleistet werde. Und auch beim 
Feuerwehrnachwuchs der Gemein-

de Timmendorfer Strand stammen 
von den insgesamt 36 Mädchen und 
Jungen der Jugendwehr 23 aus Nien-
dorf/Ostsee. Kein Wunder also, dass 
Fabian Post trotz der Vielzahl von 
118 Einsätzen im vergangenen Jahr 
zufrieden lächelnd auf seine Mann-
schaft blickte. (mjh)

Ein originelles Geschenk gab es von Wehrführer 
Fabian Post für „Küchenbulle“ Jens Hoffmann. 

Dem Vorstand (hinten stehend) gefällt das 
Schürzen-Unikat auch.

Feuerwehr-Premiere für Niendorfs Dorfvorsteherin Kerstin Wolter sowie 
Timmendorfs Polizeichef Jan Nellies (Mitte). Tourismusdirektor Joachim 

Nitz dankte auch im Namen von 400.000 Urlaubern.
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20. –  22. Februar
Kulturwerft Gollan

Lübeck
täglich 10 bis 18 Uhr

   

www.lebensart-messe.de

Wir sind Ihr Ansprechpartner für die Beseitigung von
Durchfeuchtungsschäden an Mauerwerksfassaden,
Balkonen und Terrassen, sowie für die Beseitigung

von Kellerdurchfeuchtungen in Fehmarn
und der Ostseeküste.

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne.
Tel. 04372 / 99 19 23 | www.kellerdurchfeuchtung.de

Bautenschutztechnik
ANDREAS SCHILLINGANDREAS SCHILLING

25 Jahre Cesar-Klein-Schule in Ratekau:

Ein Jubiläum voller Ideen, Begegnungen und Höhepunkte
Ratekau. Die Cesar-Klein-Schule 
(CKS) in Ratekau feiert in diesem 
Jahr ihr 25-jähriges Bestehen – ein 
besonderes Jubiläum, das mit zahl-
reichen Aktionen und Veranstaltun-
gen gebührend gefeiert wird. Das 
Jubiläum ist nicht nur Anlass zum 
Feiern, es bietet auch Gelegenheit, 
auf eine bewegte Entstehungsge-

schichte zurückzublicken. 
1989 gründete sich die Elterninitia-
tive „Gesamtschule für Ostholstein 
Süd“. Von 1990 bis 1999 setzten 
sich engagierte Eltern intensiv für 
eine Gründung einer integrierten 
Gesamtschule ein. In dieser Zeit 
wurden zahlreiche Informations-
abende zum Lernen an einer Ge-

samtschule organisiert, Nachweise 
für das „öffentliche Bedürfnis“ für 
eine Gesamtschule, in Form von 
Unterschriften von Eltern von Dritt- 
und Viertklässlern, gesammelt. Im 
Dezember 1999 stimmte dann eine 
Mehrheit im Kreis Ostholstein für 
den Bau einer Gesamtschule in Ost-
holstein. Der Weg war nicht einfach, 
immer wieder gab es Widerstände 
zum Beispiel im Kreistag, Klagen 
einzelner Gemeinden und Schulen, 
die sich gegen eine Gesamtschule 
aussprachen.
Schließlich entstand die Schule 
2001 in Pansdorf in provisorischen 
Schulräumen. Träger war zunächst 
der Kreis Ostholstein, bis dann die 
Gemeinde Ratekau 2007 die Trä-
gerschaft übernahm. Ein wichtiger 
Meilenstein folgte im Jahr 2007 mit 
dem Neubau der Schule, der 2008 
bezogen werden konnte.
In diesem Jahr erhielt die Schule auch 
ihren Namen: Cesar-Klein-Schule, 
benannt nach dem Künstler Cesar 
Klein. Heute ist die Schule eine Ge-
meinschaftsschule mit Oberstufe.
Das Jubiläum soll diese lebendige 
Entwicklung widerspiegeln. Alle 
Fachschaften beteiligen sich mit 
Aktionen und Beiträgen. So wird 
es unter anderem Bastelaktionen, 
Kunstausstellungen und sportliche 
Veranstaltungen geben. Geplant 
sind unter anderem ein Sponsoren-
lauf und Turniere. Auch kulturelle 
Angebote kommen nicht zur kurz. 
Veranstaltungen im Rahmen von 
JazzBaltica, ein stimmungsvolles 
Mittsommerfest und ein Gedanken-
cafe, das Raum für Austausch und 

neue Perspektiven bietet, laden zum 
Mitmachen und Verweilen ein. Zum 
Welttag des Buches am 23. April 
wird es verschiedene Aktionen der 
Sprachfachschaften geben, unter an-
derem eine Lesung mit Bastian Sick. 
Unter dem Motto: „Die CKS hebt 
ab in das Jubiläumsjahr“ fand die 
erste Aktion statt, eine kreative Pa-
pierfliegeraktion. Unter Beteiligung 
aller Schüler der Jahrgänge 5 bis 13 
wurden selbstgebastelte Papierflie-
ger von der Tribüne der Møn-Halle 
unter lautem Jubel in die Sporthal-
le geworfen. Ein beeindruckendes 
Bild, als die vielen Flieger durch 
die Luft flogen. Gewonnen hatten 
die Papierflieger, die am weitesten 
geflogen waren. Diese erste Aktion 
war ein voller Erfolg und macht Lust 
auf die weiteren Aktionen, die im Ju-
biläumsjahr geplant sind. 
Der krönende Abschluss der Feier-
lichkeiten findet am 5. September 
statt. Am Vormittag gibt es einen 
offiziellen Festakt des Schulträgers 
Gemeinde Ratekau und der CKS mit 
geladenen Gästen. Am Abend folgt 
dann eine große Jubliäumsparty, 
auch mit ehemaligen Lehrern, Schü-
lern und Eltern. Gemeinsam soll 
gefeiert, erinnert und in die Zukunft 
geblickt werden.
25 Jahre CKS – das sind 25 Jahre Ler-
nen, Wachsen und Gemeinschaft. 
Die Geschichte der Schule zeigt 
aber auch eindrucksvoll, was ent-
stehen kann, wenn viele Menschen 
sich über Jahre hinweg engagieren 
und gemeinsam an eine Idee glau-
ben – und sie Wirklichkeit werden 
lassen.

Viele Aktionen stehen anlässlich des 25-jährigen Bestehens der Ratekauer 
Schule auf dem Programm. Unter der Überschrift „Die CKS hebt ab in das 

Jubiläumsjahr“ fand die erste Aktion  kürzlich in der Møn-Halle statt.  
Foto: CKS/hfr

Plattdüütsch un Matjes:

Noch Restkarten für besonderen 
Abend mit Heinrich Evers

Ahrensbök. Der plattdeutsche 
Abend rückt näher: Am Freitag, 
dem 20. Februar, lädt die Ahrensbö-
ker Gill vun 1490 e. V. zum gesel-
ligen Matjes-Puulkantüffeln-Abend 
ins Gill Huus in Ahrensbök ein.
Beginn ist klock söben. Für Kurz
entschlossene gibt es eine gute 
Nachricht: Es sind noch Restkarten 
erhältlich.
Mit Heinrich Evers steht ein be-
kannter plattdeutscher Künstler auf 
der Bühne, der sein Publikum mit 
Humor, Lebenserfahrung und viel 
norddeutschem Charme begeistert. 
Seine Geschichten „för Plietsche 
ut Niestadt“ sind mal heiter, mal 
nachdenklich – immer authentisch 
und nah am Leben. Wer Platt-
deutsch liebt oder die Sprache neu 
entdecken möchte, ist hier genau 

richtig.
Neben dem kulturellen Genuss 
kommt auch das Kulinarische nicht 
zu kurz: Frischer Matjes, liebe-
voll zubereitet, ist im Eintrittspreis 
bereits enthalten und rundet den 
Abend ge- schmackvoll ab.
Die Eintrittskarten kosten 24 Euro 
und sind ausschließlich im Vorver-
kauf erhältlich. Der Verkauf erfolgt 
bei „Wohnideen von Steen“ in Ah-
rensbök.
Da nur noch eine begrenzte Anzahl 
an Karten verfügbar ist, empfiehlt 
sich eine zeitnahe Entscheidung.
Ein Abend voller plattdeutscher 
Sprache, guter Geschichten und 
norddeutscher Gemütlichkeit – 
eine schöne Gelegenheit, gemein-
sam zu lachen, zu genießen und 
Kultur zu erleben.
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Bauhaus-Charme und smarte Funktionen
Fenster sind mehr als nur 

Lichtspender: Sie halten die 
Wärme im Haus, können Gefahren 
von außen minimieren und werden 
dabei immer intelligenter. Der Ver-
band Fenster + Fassade (VFF) zeigt, 
wie moderne Fenster Design und 
Funktion verbinden und welche 
Trends 2026 unser Zuhause prägen 
werden.

Großzügige Fensterfronten, He-
be-Schiebe-Türen zur Terrasse oder 
bodentiefe Scheiben sind Ausdruck 
eines klaren architektonischen 
Trends: Offenheit und Licht. Doch 
große Fenster bieten mehr als nur 
Ästhetik, denn sie nutzen die Kraft 
der Sonne. Gut gedämmte Fenster 
lassen an kalten Tagen die Sonnen-
strahlen ins Haus und reduzieren 
so den Heizbedarf. Diese solaren 
Gewinne verbessern die Energie-
bilanz deutlich. Besonders an Ost-, 
West- und Südseiten überwiegt die 
Wärmegewinnung sogar die Verlus-
te. Es wird also Energie dazugewon-
nen.
Je größer die Glasflächen, desto 
filigraner die Rahmen: Moderne 
Fensterdesigns setzen auf schlanke 
Profile und innovative Fassadenan-
schlüsse, die den Rahmen optisch 
fast verschwinden lassen. Bei eini-
gen Modellen verschmelzen Fenster 

und Fassade nahezu nahtlos. Dabei 
werden die Griffe im Rahmen integ-
riert oder durch smarte Steuerungen 
ersetzt, sodass nur noch die Glasflä-
che im Blickpunkt steht. So entsteht 
eine klare, minimalistische Eleganz, 
die auch einen praktischen Vorteil 
besitzt: Denn je kleiner der Rahmen 
und je größer die Fensterfläche, des-
to mehr warme Sonnenstrahlen ge-
langen an kalten Tagen ins Haus.
In der Farbwelt moderner Fenster 

dominieren neben dem klassischen 
Weiß zunehmend metallische Anth-
razittöne. Kombiniert mit schlanken 
und klaren Linien entsteht bewusst 
ein zeitloses Bauhaus-Design. Das 
Material der Rahmen selbst spielt 
dabei eine untergeordnete Rolle: 
Kunststofffenster, nach wie vor das 

beliebteste Rahmenmaterial, kön-
nen im Metallic-Look lackiert und 
Holzfenster mit robuster Alumini-
umverschalung versehen werden. 
Das macht eine Lackierung in al-
len erdenklichen Farben möglich. 
In puncto Nachhaltigkeit müssen 
dabei keine Abstriche gemacht 
werden. Sowohl Kunststoff als auch 
Aluminium werden heute über be-
währte Recyclingprogramme wie-
derverwertet, sodass ausgebaute 
Fenster immer wieder zu neuen 
Produkten werden.
„Habe ich das Fenster wirklich zu-
gemacht?“, diese Frage kennt jeder. 
Kein Wunder also, dass unter den 
vielen Optionen für Fenster gerade 
die Verschluss-Sensoren beson-
ders nachgefragt sind. Die kleinen, 
meist zwischen Rahmen und Flü-
gel versteckten Systeme erkennen 
automatisch, ob das Fenster offen 

oder geschlossen ist und melden 
den Status direkt ans Smartphone 
oder die Smart-Home-Zentrale. Der 
Reiz liegt in der Einfachheit: Die 
Sensoren lassen sich unkompliziert 
nachrüsten, sind günstig und man-
che Modelle benötigen nicht einmal 
eine Stromversorgung. 

Eutiner Str. 45 · 23689 Pansdorf · Tel. 0 45 04 / 70 89-10

info@tischlerei-boekhoff.de · www.tischlerei-boekhoff.de

möbelbau innenausbau parkett fenster u. türen

Mit 
exklusiven Rabatten!

HAUS-
MESSE

in unserer Ausstellung  
Kruppstraße 12 
23560 Lübeck

www.fiergolla.de

Wir laden Sie herzlich ein!

28. Februar  
10 – 18 Uhr

Diese Experten sind für Sie da:
Tischlerei Boekhoff  
Eutiner Straße 45 
23689 Pansdorf 
Tel.: 0 45 04 / 70 89-10 
www.tischlerei-boekhoff.de

Fiergolla GmbH 
Kruppstraße 12 
23560 Lübeck 
Tel.: 04 51 / 5 50 22 
www.fiergolla.de

Dittmer Baubetreuung 
Ernst-Abbe-Straße 7 
23626 Ratekau 
Tel.: 0 45 04 / 61 00

Tischlerei Harnack 
Ostseestraße 54 
23689 Luschendorf 
Tel.: 0 45 04 / 31 97 
www.harnack-luschendorf.de

AYOS SOLUTIONS 
Masselbett 5  
23569 Lübeck 
Tel.: 04 51 / 611 298 30 
www.ayos-solutions.de

Glaserei Petersen 
Voßbarg 15 
23689 Pansdorf 
Tel.: 0 45 04 / 70 86 60 
www.glaserei-petersen.de

Seifert & Dewenter Bauelemente 
Zur Teerhofsinsel 8–10a 
23554 Lübeck 
Tel.: 04 51 / 70 74 97 07 
www.seifert-dewenter.com

Nelson Park Terrassendächer 
Lübecker Str. 17 
23623 Ahrensbök 
Tel.: 0 45 25 / 5 01 81 15 
www.nelsonpark-td.de 

Reminiszenz ans Bauhaus: Metallische Töne, schmale Konturen.  
Werkfoto: Schüco/VFF

U-Wert
Wie viel Wärmeenergie durch 

Fenster verloren geht, be
schreibt der U-Wert. Er besagt, wie 
viel Wärme bei einem Temperatur
unterschied zwischen Innen- und 
Außenbereich entweicht und wird 
in Watt pro Quadratmeter und 
Kelvin angegeben. Je kleiner der 
U-Wert, desto besser ist das Fens
ter wärmegedämmt. Wer sein altes 

Haus modernisiert, richtet sich ge
mäß Gebäudeenergiegesetz nach 
der Mindestanforderung von 1,3 
Watt pro Quadratmeter Kelvin W/
m2K. Das Niveau erreichen mo
derne Zweischeibenverglasungen. 
Dreifachverglasungen sogar bis zu 
0,79 W/m2K. Einfachgläser verlie
ren das Sechs- bis Siebenfache an 
Wärme.
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MIRKO DITTMER

FENSTER • TÜREN FENSTER • TÜREN 
ROLLLÄDENROLLLÄDEN

Fon: 04504 - 61 00
Fax: 04504 - 70 80 519
Mobil: 0172 - 45 48 155

Ernst-Abbe-Straße 7
23626 Ratekau
dittmerbaubetreuung@yahoo.com

FENSTER · TÜREN · BAUELEMENTE ·  STRANDKÖRBE

Wir bietenWir bieten Tischlerarbeiten Tischlerarbeiten
jeder Artjeder Art!!

Ostseestraße 54 · 23689 Luschendorf
Tel. 0 45 04 / 31 97 · Fax 57 57 · www.harnack-luschendorf.de

Reparaturverglasung • Fenster und Türen • Rollläden 
• Insektenschutz • Duschtüren-/Trennwände

23689 Pansdorf · Tel. 04504-708660 · www.glaserei-petersen.de

Wir erledigen ALLES für Sie 
schnell und fachgerecht:

Reparaturverglasung • Fenster und Türen • Rollläden 

Hier an der Küste 
bin ich 

Kapitän Glas!Kapitän Glas!

Glaserei
Petersen

Thorsten Petersen

Garantiert
immer durch Meisterhand!

Hausbautipp:

Wie Fenster mit Montagezargen Zeit, Kosten und Ärger sparen
Fenster müssen heute weit mehr 
leisten als gute Wärmedämmung 
und hohe Sicherheitsstandards zu 
erfüllen. Sie sollen sich auch sicher 
einbauen und später unkompliziert 

austauschen lassen. Eine zentrale 
Rolle dabei spielt die Montageart. 
Der Verband Fenster + Fassade (VFF) 
erläutert, warum der zweistufige 
Einbau mit einer Montagezarge Bau-
herren sowohl während der Baupha-
se als auch Jahre später noch klare 
Vorteile bietet.
Das Prinzip der Montagezarge ist 
einfach erklärt: Bei diesem Monta-
getyp besteht das Fenster aus zwei 
Komponenten: der Zarge, auch 
Blindstock genannt, und dem ei-
gentlichen Fenster. Der entscheiden-
de Unterschied besteht darin, dass 
nur die Montagezarge fest in der 
Wand verankert wird. Der Fenster-
rahmen hingegen wird erst in einem 
zweiten Schritt in diese Zarge einge-
setzt und mit ihr verschraubt. Diese 
Art der Konstruktion bietet zahlrei-
che Vorteile.

Schutz vor Bauschäden  
von Anfang an

Der erste Vorteil der Montagezar-
ge zeigt sich bereits während der 
Bauphase. Üblicherweise werden 
Fenster sehr früh eingebaut, nämlich 
in der sogenannten „nassen Baupha-
se“, wenn noch Putz- und Estrichar-

beiten durchgeführt werden. Dabei 
kommt es häufig zu Beschädigun-
gen an den Fenstern. Montagezar-
gen schaffen hier Abhilfe. Sie wird 
in dieser Bauetappe inklusive aller 
Bauanschlüsse fest in der Wand ver-
ankert. Aber erst in der anschließen-
den „trockenen Phase“, wenn Putz-, 
Estrich- und andere schmutzige Ar-
beiten abgeschlossen sind, werden 
die eigentlichen Fenster in die Zarge 
verschraubt. Da die Fenster so erst 
gegen Ende der Bauzeit eingebaut 
werden, sind zudem Änderungen 
bei Farbe und Gestaltung der Fenster 
noch möglich.

Mehr Planungssicherheit  
auf der Baustelle

Auf den ersten Blick wirkt die Mon-
tage in zwei Schritten aufwendiger, 
da der Fenstermonteur ein weiteres 
Mal auf die Baustelle fahren muss. 
Doch der zweistufige Fenstereinbau 
überzeugt durch deutlich höhere 
Planungssicherheit. Aufwand und 
Kosten für Koordination, den Schutz 
bereits erbrachter Leistungen sowie 
den Einsatz der Monteure lassen sich 
wesentlich einfacher planen und zu-
verlässig kalkulieren. Das spart am 
Ende Zeit, Geld und Nerven.

Fenstertausch  
schneller und günstiger

Der dritte Vorteil der Montagezarge 
zeigt sich langfristig. Denn jedes 
Fenster wird irgendwann durch ein 
neues ersetzt. In der Regel geschieht 
dies aus technischer Sicht nach rund 
50 Jahren, häufig jedoch deutlich 
früher. Der Wunsch nach anderen 
Materialien, einer neuen Fensterauf-
teilung, einer anderen Öffnungsart 
oder verbesserten Funktionen wie 
Schall- oder Einbruchschutz kann 
bei Fenstern mit Montagezarge deut-
lich schneller und kostengünstiger 

umgesetzt werden: Der Fensterrah-
men wird einfach ausgeschraubt und 
durch ein neues Modell ersetzt. Auf-
wendige Eingriffe in Mauerwerk und 
Laibung entfallen. Insgesamt dauert 
ein solcher Fenstertausch nicht ein-
mal 30 Minuten, verursacht keinen 
Lärm und auch keinen Schmutz.

Eine Investition,  
die sich langfristig auszahlt

VFF-Geschäftsführer Frank Lange 
fasst zusammen: „Der zweistufi-
ge Einbau mit Montagezargen ist 
zunächst etwas aufwendiger als 
herkömmliche Verfahren. Berück-
sichtigt man aber die Vorteile wäh-
rend der Bauphase wie eine flexib-
lere Bauplanung und den besseren 
Schutz der Bauelemente sowie die 
Vorteile beim späteren Fenstertausch 
mit weniger Lärm, Schmutz und ge-
ringeren Kosten, wird deutlich, dass 
Bauherren diese Aspekte bei ihrer 
Entscheidung für eine zweistufige 
Montage unbedingt mit einbeziehen 
sollten.
Weitere Informationen zum zwei-
stufigen Fenstereinbau bietet die 
kostenlose ift-Fachinformation MO-
06/1. Sie erklärt verständlich, worauf 
es bei Planung und Ausführung mit 
Vorab-Montagezargen ankommt, 
und gibt praktische Tipps für Bauher-
ren und Fachbetriebe. Mehr unter 
www.ift-rosenheim.de/montagezar-
ge.
Für den Einbau oder Tausch von 
Fenstern stehen staatliche Förder-
programme von Bund, Ländern und 
Gemeinden zur Verfügung. Welche 
Programme für welche Immobilie 
infrage kommen, zeigt schnell und 
zuverlässig der kostenlose VFF-För-
dermittel-Assistent. Zusätzlich bietet 
eine separate Herstellersuche die 
Möglichkeit, gezielt Fachbetriebe im 
eigenen Umkreis zu finden.

Unikat-Haustüren mit Echtholz-Oberfläche
Holzliebhaber lassen ihre Leidenschaft für den nachhaltigen Baustoff an 

vielen Stellen in die Gestaltung ihres Zuhauses einfließen. Auch die 
Haustür muss dabei keine Ausnahme bilden, wie die Echtholz-Haustürfül-
lungen eines Herstellers beweisen möchten.

Ein Arbeiter setzt die Montagezarge ein.  
Der Einbau des Fensters erfolgt erst in einem 

zweiten Bauschritt. (Bildquelle: Finstral)

Industrie-Stil
Der Wohn- und Einrichtungstrend „Industrial-
Style“ ist in den vergangenen Jahren bei 
Bauherren und Planern besonders beliebt. Er 
verbindet den rauen Industrie-Stil klassischer 
Loftwohnungen mit dem Anspruch an ein 
modernes, wohnliches Ambiente. Darüber 
hinaus werden offen gestaltete Wohnbereiche 
und lichtdurchflutete Räume stark nachgefragt. 
Ein Hersteller greift beide Trends mit seinen 
Loft-Schiebetüren aus Stahl und Glas auf und 
bietet elegante, hochwertige Lösungen für 
eine moderne Raumaufteilung im Industrial-
Style an. Mit der Schiebetür lassen sich 
Wohnräume – zum Beispiel beim Kochen 
– trennen und anschließend wieder zu  
einer offenen Wohnküche verbinden. �

Werkfoto: Hörmann
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 Fenster
 Türen

 Markisen
 Jalousien

Rollläden
Vordächer

Wintergärten
Insektenschutz

Ganzglastüranlagen

Zur Teerhofsinsel 8–10 a · 23554 Lübeck
Telefon 0451 - 70749707

Fax 0451 - 70749708
info@seifert-dewenter.com 
www.seifert-dewenter.com

BAUELEMENTE

Reparaturverglasung • Fenster und Türen • Rollläden 
• Insektenschutz • Duschtüren-/Trennwände

23689 Pansdorf · Tel. 04504-708660 · www.glaserei-petersen.de

Wir erledigen ALLES für Sie 
schnell und fachgerecht:

Reparaturverglasung • Fenster und Türen • Rollläden 

Hier an der Küste 
bin ich 

Kapitän Glas!Kapitän Glas!

Glaserei
Petersen

Thorsten Petersen

Garantiert
immer durch Meisterhand!

Hausbautipp:

Wie Fenster mit Montagezargen Zeit, Kosten und Ärger sparen
umgesetzt werden: Der Fensterrah-
men wird einfach ausgeschraubt und 
durch ein neues Modell ersetzt. Auf-
wendige Eingriffe in Mauerwerk und 
Laibung entfallen. Insgesamt dauert 
ein solcher Fenstertausch nicht ein-
mal 30 Minuten, verursacht keinen 
Lärm und auch keinen Schmutz.

Eine Investition,  
die sich langfristig auszahlt

VFF-Geschäftsführer Frank Lange 
fasst zusammen: „Der zweistufi-
ge Einbau mit Montagezargen ist 
zunächst etwas aufwendiger als 
herkömmliche Verfahren. Berück-
sichtigt man aber die Vorteile wäh-
rend der Bauphase wie eine flexib-
lere Bauplanung und den besseren 
Schutz der Bauelemente sowie die 
Vorteile beim späteren Fenstertausch 
mit weniger Lärm, Schmutz und ge-
ringeren Kosten, wird deutlich, dass 
Bauherren diese Aspekte bei ihrer 
Entscheidung für eine zweistufige 
Montage unbedingt mit einbeziehen 
sollten.
Weitere Informationen zum zwei-
stufigen Fenstereinbau bietet die 
kostenlose ift-Fachinformation MO-
06/1. Sie erklärt verständlich, worauf 
es bei Planung und Ausführung mit 
Vorab-Montagezargen ankommt, 
und gibt praktische Tipps für Bauher-
ren und Fachbetriebe. Mehr unter 
www.ift-rosenheim.de/montagezar-
ge.
Für den Einbau oder Tausch von 
Fenstern stehen staatliche Förder-
programme von Bund, Ländern und 
Gemeinden zur Verfügung. Welche 
Programme für welche Immobilie 
infrage kommen, zeigt schnell und 
zuverlässig der kostenlose VFF-För-
dermittel-Assistent. Zusätzlich bietet 
eine separate Herstellersuche die 
Möglichkeit, gezielt Fachbetriebe im 
eigenen Umkreis zu finden.

Unikat-Haustüren mit Echtholz-Oberfläche
Holzliebhaber lassen ihre Leidenschaft für den nachhaltigen Baustoff an 

vielen Stellen in die Gestaltung ihres Zuhauses einfließen. Auch die 
Haustür muss dabei keine Ausnahme bilden, wie die Echtholz-Haustürfül-
lungen eines Herstellers beweisen möchten.

Dabei ist jede Haustür ein Uni-
kat: Jede Maserung, jedes Astloch, 
jede Fehlstelle verleiht den edlen 
Eichen-Oberflächen Charakter 
und betont ihren rustikalen Alt-
holz-Charme. Wer sein Entree noch 
raffinierter und individueller gestal-
ten will, setzt auf flächenbündige 
Schwarzstahl-Lisenen: Die dunk-
len, schmalen Zierleisten bilden ei-
nen attraktiven Kontrast zum Holz, 
schaffen Tiefe und Spannung und 
können als strukturgebende Ele-

mente sowohl horizontal als auch 
vertikal in das Türdesign integriert 
werden. 
Auch eine Kombination mit mat-
tierten oder klaren Glaseinsätzen 
und -Seitenteilen ermöglicht facet-
tenreiche Kreationen. Den letzten 
Schliff erhält der Vintage-Look der 
Haustüren durch elegante Schwarz-
stahl-Rahmen sowie passende 
Teilflächen und Griffstangen in 
Schwarzstahl-Optik.

Diese raffinierte 
Haustürfüllungen 
besteht aus edlem 
Eichenholz 
 im Vintage-Look. 
Werkfoto: Rodenberg

Ein Arbeiter setzt die Montagezarge ein.  
Der Einbau des Fensters erfolgt erst in einem 

zweiten Bauschritt. (Bildquelle: Finstral)

Industrie-Stil
Der Wohn- und Einrichtungstrend „Industrial-
Style“ ist in den vergangenen Jahren bei 
Bauherren und Planern besonders beliebt. Er 
verbindet den rauen Industrie-Stil klassischer 
Loftwohnungen mit dem Anspruch an ein 
modernes, wohnliches Ambiente. Darüber 
hinaus werden offen gestaltete Wohnbereiche 
und lichtdurchflutete Räume stark nachgefragt. 
Ein Hersteller greift beide Trends mit seinen 
Loft-Schiebetüren aus Stahl und Glas auf und 
bietet elegante, hochwertige Lösungen für 
eine moderne Raumaufteilung im Industrial-
Style an. Mit der Schiebetür lassen sich 
Wohnräume – zum Beispiel beim Kochen 
– trennen und anschließend wieder zu  
einer offenen Wohnküche verbinden. �

Werkfoto: Hörmann
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12 Feuchtigkeit
und Nässe?

Wir lösen Ihre Probleme!

Fritz Flink
Meisterbetrieb seit 35 Jahren

23689 Pansdorf

� 0 45 04 - 47 70
www.� ink-abdichtung.de

Kellersanierung
Schimmel-
Sanier-
systeme
Bau-
trocknung
Elastische
Fugen

Balkon-/
Terrassen-
sanierung

Balkon-
beschichtung

Flachdach-
abdichtung

Betonsanierung

Bad  
Schwartau

Kurse im Februar  
und im März 2026
Persisch kochen – Chelo Khoresh – Traditionelles Reisgericht 
Am Fr., 20.02.2026, 16:00 bis 20:00 Uhr, 1x insgesamt, 49,50 Euro

Was ist ein Naturgarten? – Einführung in naturnahes Gärtnern 
Am Mo., 23.02.2026, 18:00 bis 19:30 Uhr, 1x insgesamt, 14 Euro

Polnisch für Anfänger A1 
Ab Mi., 25.02.2026, 16:45 bis 18:15 Uhr, 5x insgesamt, 49,50 Euro

Kreative Malerei – ein Wochenenderlebnis 
Am Sa., 28.02.  
+ So., 01.03.2026, 10 bis 16 Uhr, 1x insgesamt, 92 Euro

Kreatives Schreiben – Zweitägiger Workshop 
Am Sa., 07.03. + So., 08.03.2026, 9:30 bis 17:00 Uhr,  29 Euro

Schreibwerkstatt Kalligrafie 
Ab Di., 10.03.2026, 16:30 bis 19:00 Uhr, 3x insgesamt, 50 Euro

Online-Kurs –  Chat GPT – Einführung 
Am Di., 10.03.2026, 18:00 bis 19:30 Uhr, 1x insgesamt, 25 Euro

Gesunde Zauberschnuten-Prophylaxe für ein langes Hundeleben 
Am Do., 12.03.2026, 18:00 bis 21:30 Uhr, 1x insgesamt, 14 Euro

Osterbrunch – Ideen – Leckere Rezepte für Ostern 
Am Mi., 13.03.2026, 15:30 bis 19:30 Uhr, 1x insgesamt, 49,50 Euro

Veggie-Burger & Co. – Kreativ, bunt und unglaublich lecker! 
Am Mo., 23.03.2026, 17:00 bis 20:00 Uhr, 1x insgesamt, 49,50 Euro

Anmeldung und Infos unter www.vhs-bad-schwartau.de
Tel. 0451-599 838 50 • E-Mail: infovhsbadschwartau.de

Gemeinsam sammeln,
gemeinsam sparen.

Einschränkungen und Bedingungen 
siehe rewe.de/bonus/gemeinsam-sammeln 

Jetzt REWE App 
herunterladen

JETZT BEI

JETZT BEI

 07 . Woche. Gültig ab  11.02.2026 

Kinder 
Country   
je 9 x 23,5-g-Pckg.
(1 kg = 10.83)

Knaller

 2.29

   

Rotkäppchen
Sekt oder 
Fruchtsecco   
versch. 
Sorten,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 4.39)

Aktion

 3.29

   

Pringles   
versch. 
Sorten,
je 165-g-Dose
(1 kg = 10.85)

Aktion

 1.79

   

Rügenwalder
Vegane Mühlen 
Cordon bleu   
je 2 x 100-g-Pckg.
(1 kg = 13.95)

Aktion

 2.79

   

Maggi 
5 Minuten 
Terrine 
Nudeln in 
Rahmsauce   
je 61-g-Becher
(1 kg = 16.23)

Knaller

 0.99

   

Sekt oder 
Bergader
Bavaria blu
Der Würzige   
Weichkäse, 
70% Fett i.Tr.,
je 175-g-Pckg.
(1 kg = 13.09)

Aktion

 2.29

   

Danone
Actimel Drink   
versch. Sorten,
je 8 x 100-g-Fl.-
Pckg. (1 kg = 2.78)

Aktion

 2.22

   

Pfanner
IceTea   
versch. 
Sorten,
je 2-l-Pckg.
(1 l = 0.65)

Aktion

 1.29

   

Spanien:  
Mandarinen   
Sorte: siehe Etikett, 
Kl. I,
je 750-g-Netz
(1 kg = 2.65)

Aktion

 1.99

   

Costa Rica:  
Gold Ananas
Extra Sweet   
Kl. I,
je 1 kg

Aktion

 1.79

  XXL 

Marokko:  
Cherry 
Romatomaten   
Kl. I,
je 250-g-Schale
(1 kg = 3.80)

Aktion

 0.95

   

Arla
Kaergården   
ungesalzen,
je 200-g-Becher
(1 kg = 8.45)

Knaller

 1.69

   

Appenzeller
mild-würzig   
Schweizer Hartkäse, 
mind. 48% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 1.99

   

Steinhaus
Krustenbraten   
je 100 g

Aktion

 1.99

   

je 100 g

Schweine-Schnitzel
oder -Braten   
aus dem Schinken, 
SB-verpackt,
je 1 kg

Aktion

 9.90

   

 0,30 € 
Bonus

 0,30 € 
Bonus

 0,20 € 
Bonus

 0,30 € 
Bonus

Hella
Mineralwasser¹   
versch. Sorten,
je 12 x 0,7-l-Fl.-
Kasten (1 l = 0.59)
zzgl. 3.30 Pfand

Aktion

 4.99

   

 0,10 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus

 0,30 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus

RE
W

E 
M

ar
kt

 G
m

bH
, D

om
st

r. 
20

 in
 5

06
68

 K
öl

n,
 N

am
en

 u
nd

 A
ns

ch
ri

ft
 d

er
 P

ar
tn

er
-

m
är

kt
e 

fi
nd

es
t d

u 
un

te
r w

w
w

.r
ew

e.
de

 o
de

r d
er

 T
el

ef
on

nu
m

m
er

 0
22

1 
- 1

77
 3

97
 7

7.
 

U
ns

er
 U

nt
er

ne
hm

en
 is

t B
io

-z
er

ti
fi

zi
er

t d
ur

ch
 D

E-
Ö

KO
-0

06
.

 Dr
uc

kf
eh

le
r 

vo
rb

eh
al

te
n.

 ¹A
rt

ik
el

 s
in

d 
ni

ch
t s

tä
nd

ig
 im

 S
or

ti
m

en
t.

 I
n 

fa
st

 a
lle

n 
M

är
kt

en
  e

rh
äl

tl
ic

h.
 A

bb
ild

un
g 

be
is

pi
el

ha
ft

.

Bitte beachte unsere Öffnungszeiten am Markt. Angebote gültig bei REWE und REWE CENTER.

KW  07  –  TZ_NO(HH)-KW07-2026_HGF1  –  54556971    09.02.2026 07:43  –  100 

Deutschlands größter Teenie-Star kommt nach Timmendorfer Strand:

Zah1de feiert Premiere bei „Stars am Strand“
Tdf. Strand.  Ein echter Volltreffer für den Tim-
mendorfer Strand: Mit Zah1de (auch bekannt 
als Zahide) verpflichtet die Timmendorfer 
Strand Niendorf Tourismus GmbH einen der 
angesagtesten jungen Stars Deutschlands für 
die Jubiläumsausgabe von „Stars am Strand“ 
2026. Das ohnehin vielfältige Programm der 
zehnten Edition gewinnt damit für Samstag, 
den 5. September, einen weiteren hochkaräti-
gen Höhepunkt.
Zuletzt begeisterte die TikTok-Sensation Zah-
1de knapp 12.000 Fans bei ihren drei ausver-
kauften Shows in der Berliner Uber Eats Music 
Hall und in Neumünster. 2026 wird sie nun 
auch erstmals auf den großen Open-Air Büh-
nen des Landes stehen und kommt begleitet 
von ihrer Crew von Lunatix Dance auch nach 
Timmendorfer Strand.
Von „Mona Lisa Motion“ bis „Uff Yaa“ – Zah-
1de „ballert nicht auf lautlos“, sondern mit 
krassem Sound und präsentiert mit LUNATIX 
Dance eine Performance, die knallt!
Die Berlinerin hat 2024 mit gerade einmal 14 
Jahren das geschafft, wovon andere nur träu-

men: Ihre erste Single „TikTok Sportlich“ ging 
sofort viral und erreichte bis heute über 20 
Millionen Streams auf Spotify. Kurz darauf un-
terschrieb sie einen Major-Deal bei Universal 
Music, sprengte mit ihrem bisher größten Hit 
„Mona Lisa Motion“ fast 35 Millionen Streams 
und katapultierte sich direkt in die Top 10 der 
Singlecharts. Zah1de zählt mit ihren 1,9 Mil-
lionen monatlichen Spotify-Hörern, über eine 
Million YouTube-Followern, 8,4 Millionen Tik-
Tok-Fans und über 590 Millionen TikTok-Likes 
zu den erfolgreichsten Creators und ist zu-
dem YouTubes „Newcomerin des Jahres“ und 
Deutschlands jüngste Bambi-Preisträgerin aller 
Zeiten. 
Im Sommer 2026 wird sie mit ihrem Debutal-
bum „Pretty Privilege“ die Open-Air Bühnen 
Deutschlands erobern.
„Unserer 10 Jahres Jubiläums-Edition von ,Stars 
am Strand‘, fügen wir mit Zah1de einen wei-
teren Höhepunkt hinzu“ sagt Tourismusdirektor 
Joachim Nitz. „Unser Programm war noch nie 
so vielfältig. Wir freuen uns sehr auf den Som-
mer und die Konzerte bei uns in Timmendorfer 
Strand“ fügt er hinzu.
„Mit Zah1de präsentieren wir eine Künstlerin, 
die insbesondere die junge Zielgruppe an-
spricht,“ so Marketing-Leiterin Silke Szymoniak 
„Timmendorfer Strand ist ein Ort für die gan-
ze Familie, für Alt und Jung – mit Dikka und 
Zah1de bringen wir die Superstars der jungen 
Generationen zu uns an den Strand“.
Die Musik-Arena befindet sich am Strand-
abschnitt der Maritim-Seebrücke in Timmen-
dorfer Strand und bietet Steh- und Sitz-Plätze 
für bis zu 6.000 Konzertbesucher pro Tag.
Der Vorverkauf für dieses Konzert läuft über 
Eventim sowie an den Vorverkaufsstellen der 
TSNT GmbH in den Tourist-Informationen im 
Alten Rathaus und im Hafen in Niendorf/Ost-
see. Karten sind ab 45,50 Euro inklusive aller 
Gebühren erhältlich.Zah1de gibt am 5. September ein Konzert bei „Stars am Strand“ in Timmendorfer Strand.

(Foto: Marlen Bonstingl)
Berufswechsel  

durch Zweitausbildung
Lübeck/Ostholstein. Das Leben hält 
viele Überraschungen bereit. Sin-
neswandel und neue Interessen sind 
menschlich und können sich auch 
als wahre Chancen entpuppen. Wer 
sich beruflich neuorientieren möch-
te und an eine Ausbildung denkt, 
findet in vielen Bereichen gute Zu-
kunftsperspektiven. Ob berufsbe-
gleitend neben einer Tätigkeit, in 
Teilzeit oder in Vollzeit, ob bei Un-
ternehmen oder in Bildungseinrich-
tungen: die Möglichkeiten, einen 
Berufsabschluss auch im Erwachse-
nenalter zu machen, sind vielfältig. 
Und die Mühe lohnt sich, denn in 
vielen Bereichen werden Fachkräfte 
händeringend gesucht. Sie sind im 
Schnitt seltener arbeitslos als Men-
schen ohne Ausbildung. Und sie 
verdienen besser. „Der Bedarf an 
Fachkräften steigt aufgrund der de-
mografischen Entwicklung weiter. 
Sie können mit guten Jobperspekti-
ven und Entwicklungsmöglichkeiten 
in der Zukunft rechnen. Wenn Sie an 

einer Ausbildung oder Umschulung 
interessiert sind, bieten wir Ihnen in 
unserer Informationsveranstaltung 
einen Überblick über die vielseitigen 
Möglichkeiten einen neuen Berufs-
abschluss zu erwerben. Egal, ob Sie 
über einen Berufsabschluss verfügen 
oder bisher ohne Ausbildung beruf-
lich tätig waren, unterstützen wir Sie 
bei Ihrer Berufswegeplanung. Mel-
den Sie sich gleich an“, laden Janina 
Schönfeldt und Melanie Steinhäuser, 
Lübecker Expertinnen im Team Be-
rufsberatung im Erwerbsleben, ein.
Die kostenfreie Veranstaltung findet 
am Donnerstag, dem 19. Februar, 
von 16 bis 17.30 Uhr im Berufsin-
formationszentrum (BiZ) der Agen-
tur für Arbeit Lübeck, Hans-Böck-
ler-Straße 1 in Lübeck, statt.
Anmeldungen erfolgen über die 
Plattform https://eveeno.com/Se-
condChance_02-2026 oder per 
E-Mail an Luebeck.BIZ@arbeits-
agentur.de beziehungsweise telefo-
nisch unter 0451/588-397.

Prostatakrebs: 

Selbsthilfegruppe trifft sich
Bad Schwartau. Die Selbsthilfegrup-
pe „Prostatakrebs“ in Bad Schwar-
tau, geleitet von Günter Pause, lädt 
Betroffene am Dienstag, dem 17. Fe-
bruar, um 19 Uhr zum nächsten Tref-
fen ein. Im Rahmen der Selbsthilfe-
gruppe besteht die Möglichkeit, mit 
anderen Erkrankten ins Gespräch zu 
kommen und sich über die Krank-

heit und den damit einhergehenden 
Problemen auszutauschen. Darüber 
hinaus erhalten die Mitglieder all-
gemeine Informationen sowie Hilfe-
stellung zur Alltagsbewältigung.
Die regelmäßigen Treffen finden je-
den dritten Dienstag im Monat um 
19 Uhr im Konferenzraum des He-
lios Agnes Karll Krankenhauses statt.

Am 15. Februar:

Saisonfinale der EISWELT SCHARBEUTZ mit verkaufsoffenem Sonntag
Scharbeutz. Nach drei Monaten 
Schlittschuhparadies und Winter-
wunderland bittet die EISWELT 
SCHARBEUTZ am 15. Februar zum 
großen Saisonfinale, garniert mit 
einem verkaufsoffenen Sonntag auf 
der Scharbeutzer Shoppingmeile.
Es ist der perfekte Abschluss der EIS-
WELT SCHARBEUTZ: Am 15. No-
vember 2025 hat die EISWELT die 
Wintersaison 25/26 eröffnet, und 
exakt drei Monate später steigt nun 
am
15. Februar das große Finale. Alle 
Schlittschuhfreunde und Winterge-
nießer kommen von 10 bis 19 Uhr 
im Scharbeutzer Kurpark noch ein-
mal voll auf ihre Kosten und erleben 
neben kulinarischer Vielfalt sport-
liche Aktivität auf der überdachten 
Eisbahn sowie der Loipe und den 
angeschlossenen Freiflächen.
Zudem sehen sie ab 14 Uhr ein bun-
tes Showprogramm mit Eiskunstlauf- 
und Feuershow und können außer-
dem den verkaufsoffenen Sonntag 

Zwischen Stockelsdorf und Ahrensbök:

Verkehrsunfall mit lebensgefährlich verletzter Person
Stockelsdorf/Ahrensbök. In der ver-
gangenen Woche ereignete sich am 
Dienstagmittag, 3. Februar, auf der 
Landesstraße 184 zwischen Ahrens-
bök und Stockelsdorf ein schwerer 
Verkehrsunfall, bei dem zwei Pkw 
frontal zusammenstießen. Ein Mann 
wurde lebensgefährlich und eine 
Frau wurde leicht verletzt. Beide 
kamen zur weiteren Behandlung in 
eine nahegelegene Klinik. Die Poli-
zei hat die Landesstraße 184 für die 
Rettungsarbeiten und die Unfallauf-
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Gemeinsam sammeln,
gemeinsam sparen.

Einschränkungen und Bedingungen 
siehe rewe.de/bonus/gemeinsam-sammeln 

Jetzt REWE App 
herunterladen

JETZT BEI

JETZT BEI

 07 . Woche. Gültig ab  11.02.2026 

Kinder 
Country   
je 9 x 23,5-g-Pckg.
(1 kg = 10.83)

Knaller

 2.29

   

Rotkäppchen
Sekt oder 
Fruchtsecco   
versch. 
Sorten,
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 4.39)

Aktion

 3.29

   

Pringles   
versch. 
Sorten,
je 165-g-Dose
(1 kg = 10.85)

Aktion

 1.79

   

Rügenwalder
Vegane Mühlen 
Cordon bleu   
je 2 x 100-g-Pckg.
(1 kg = 13.95)

Aktion

 2.79

   

Maggi 
5 Minuten 
Terrine 
Nudeln in 
Rahmsauce   
je 61-g-Becher
(1 kg = 16.23)

Knaller

 0.99

   

Sekt oder 
Bergader
Bavaria blu
Der Würzige   
Weichkäse, 
70% Fett i.Tr.,
je 175-g-Pckg.
(1 kg = 13.09)

Aktion

 2.29

   

Danone
Actimel Drink   
versch. Sorten,
je 8 x 100-g-Fl.-
Pckg. (1 kg = 2.78)

Aktion

 2.22

   

Pfanner
IceTea   
versch. 
Sorten,
je 2-l-Pckg.
(1 l = 0.65)

Aktion

 1.29

   

Spanien:  
Mandarinen   
Sorte: siehe Etikett, 
Kl. I,
je 750-g-Netz
(1 kg = 2.65)

Aktion

 1.99

   

Costa Rica:  
Gold Ananas
Extra Sweet   
Kl. I,
je 1 kg

Aktion

 1.79

  XXL 

Marokko:  
Cherry 
Romatomaten   
Kl. I,
je 250-g-Schale
(1 kg = 3.80)

Aktion

 0.95

   

Arla
Kaergården   
ungesalzen,
je 200-g-Becher
(1 kg = 8.45)

Knaller

 1.69

   

Appenzeller
mild-würzig   
Schweizer Hartkäse, 
mind. 48% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 1.99

   

Steinhaus
Krustenbraten   
je 100 g

Aktion

 1.99

   

je 100 g

Schweine-Schnitzel
oder -Braten   
aus dem Schinken, 
SB-verpackt,
je 1 kg

Aktion

 9.90

   

 0,30 € 
Bonus

 0,30 € 
Bonus

 0,20 € 
Bonus

 0,30 € 
Bonus

Hella
Mineralwasser¹   
versch. Sorten,
je 12 x 0,7-l-Fl.-
Kasten (1 l = 0.59)
zzgl. 3.30 Pfand

Aktion

 4.99

   

 0,10 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus

 0,30 € 
Bonus

 0,10 € 
Bonus
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Bitte beachte unsere Öffnungszeiten am Markt. Angebote gültig bei REWE und REWE CENTER.
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Deutschlands größter Teenie-Star kommt nach Timmendorfer Strand:

Zah1de feiert Premiere bei „Stars am Strand“
men: Ihre erste Single „TikTok Sportlich“ ging 
sofort viral und erreichte bis heute über 20 
Millionen Streams auf Spotify. Kurz darauf un-
terschrieb sie einen Major-Deal bei Universal 
Music, sprengte mit ihrem bisher größten Hit 
„Mona Lisa Motion“ fast 35 Millionen Streams 
und katapultierte sich direkt in die Top 10 der 
Singlecharts. Zah1de zählt mit ihren 1,9 Mil-
lionen monatlichen Spotify-Hörern, über eine 
Million YouTube-Followern, 8,4 Millionen Tik-
Tok-Fans und über 590 Millionen TikTok-Likes 
zu den erfolgreichsten Creators und ist zu-
dem YouTubes „Newcomerin des Jahres“ und 
Deutschlands jüngste Bambi-Preisträgerin aller 
Zeiten. 
Im Sommer 2026 wird sie mit ihrem Debutal-
bum „Pretty Privilege“ die Open-Air Bühnen 
Deutschlands erobern.
„Unserer 10 Jahres Jubiläums-Edition von ,Stars 
am Strand‘, fügen wir mit Zah1de einen wei-
teren Höhepunkt hinzu“ sagt Tourismusdirektor 
Joachim Nitz. „Unser Programm war noch nie 
so vielfältig. Wir freuen uns sehr auf den Som-
mer und die Konzerte bei uns in Timmendorfer 
Strand“ fügt er hinzu.
„Mit Zah1de präsentieren wir eine Künstlerin, 
die insbesondere die junge Zielgruppe an-
spricht,“ so Marketing-Leiterin Silke Szymoniak 
„Timmendorfer Strand ist ein Ort für die gan-
ze Familie, für Alt und Jung – mit Dikka und 
Zah1de bringen wir die Superstars der jungen 
Generationen zu uns an den Strand“.
Die Musik-Arena befindet sich am Strand-
abschnitt der Maritim-Seebrücke in Timmen-
dorfer Strand und bietet Steh- und Sitz-Plätze 
für bis zu 6.000 Konzertbesucher pro Tag.
Der Vorverkauf für dieses Konzert läuft über 
Eventim sowie an den Vorverkaufsstellen der 
TSNT GmbH in den Tourist-Informationen im 
Alten Rathaus und im Hafen in Niendorf/Ost-
see. Karten sind ab 45,50 Euro inklusive aller 
Gebühren erhältlich.

Berufswechsel  
durch Zweitausbildung

einer Ausbildung oder Umschulung 
interessiert sind, bieten wir Ihnen in 
unserer Informationsveranstaltung 
einen Überblick über die vielseitigen 
Möglichkeiten einen neuen Berufs-
abschluss zu erwerben. Egal, ob Sie 
über einen Berufsabschluss verfügen 
oder bisher ohne Ausbildung beruf-
lich tätig waren, unterstützen wir Sie 
bei Ihrer Berufswegeplanung. Mel-
den Sie sich gleich an“, laden Janina 
Schönfeldt und Melanie Steinhäuser, 
Lübecker Expertinnen im Team Be-
rufsberatung im Erwerbsleben, ein.
Die kostenfreie Veranstaltung findet 
am Donnerstag, dem 19. Februar, 
von 16 bis 17.30 Uhr im Berufsin-
formationszentrum (BiZ) der Agen-
tur für Arbeit Lübeck, Hans-Böck-
ler-Straße 1 in Lübeck, statt.
Anmeldungen erfolgen über die 
Plattform https://eveeno.com/Se-
condChance_02-2026 oder per 
E-Mail an Luebeck.BIZ@arbeits-
agentur.de beziehungsweise telefo-
nisch unter 0451/588-397.

Prostatakrebs: 

Selbsthilfegruppe trifft sich
heit und den damit einhergehenden 
Problemen auszutauschen. Darüber 
hinaus erhalten die Mitglieder all-
gemeine Informationen sowie Hilfe-
stellung zur Alltagsbewältigung.
Die regelmäßigen Treffen finden je-
den dritten Dienstag im Monat um 
19 Uhr im Konferenzraum des He-
lios Agnes Karll Krankenhauses statt.

Am 15. Februar:

Saisonfinale der EISWELT SCHARBEUTZ mit verkaufsoffenem Sonntag
Scharbeutz. Nach drei Monaten 
Schlittschuhparadies und Winter-
wunderland bittet die EISWELT 
SCHARBEUTZ am 15. Februar zum 
großen Saisonfinale, garniert mit 
einem verkaufsoffenen Sonntag auf 
der Scharbeutzer Shoppingmeile.
Es ist der perfekte Abschluss der EIS-
WELT SCHARBEUTZ: Am 15. No-
vember 2025 hat die EISWELT die 
Wintersaison 25/26 eröffnet, und 
exakt drei Monate später steigt nun 
am
15. Februar das große Finale. Alle 
Schlittschuhfreunde und Winterge-
nießer kommen von 10 bis 19 Uhr 
im Scharbeutzer Kurpark noch ein-
mal voll auf ihre Kosten und erleben 
neben kulinarischer Vielfalt sport-
liche Aktivität auf der überdachten 
Eisbahn sowie der Loipe und den 
angeschlossenen Freiflächen.
Zudem sehen sie ab 14 Uhr ein bun-
tes Showprogramm mit Eiskunstlauf- 
und Feuershow und können außer-
dem den verkaufsoffenen Sonntag 

zusätzlich auch noch mit einem 
entspannten Shoppingbummel kom-
binieren. Und all das in Sichtweite 
des Scharbeutzer Ostseestrandes.

Programmpunkte:

- von 10 bis 19 Uhr: Eislaufen und 
Budenzauber
- von 14 bis 14.30 Uhr: Showpro-
gramm mit einer Eiskunstlauf-Show 
des Timmendorfer Eissportvereins.
. von 16.30 bis 17 Uhr: Feuriger Ab-
schluss Feuer-Show „Fuego Argenti-
no“ auf dem Eis.
- von 12 bis 17 Uhr: „Verkaufsof-
fener Sonntag“. Die Geschäfte in 
Scharbeutz laden zum verkaufsof-
fenen Sonntag ein. Ein idealer An-
lass, um den Besuch der EISWELT 
SCHARBEUTZ nicht nur mit einem 
Strandspaziergang, sondern auch 
mit einem entspannten Shopping-
bummel zu verbinden.
Hinweis: Zwischen 13.30 und 14.30 
Uhr sowie von 16 bis 17 Uhr ist die 
Eisfläche unter dem Zelt für die Eis-

kunstlauf- und die Feuer-Show reser-
viert. Gäste, die sich zu diesem Zeit-
punkt bereits auf dem Eis befinden, 
können währenddessen die übrigen 

Bereiche und Bahnen der EISWELT 
nutzen oder die Shows verfolgen. 
Anschließend wird die Fläche wie-
der für alle Besucher freigegeben.

Zum Saisonfinale der Eiswelt gibt es neben Feuer-Shows auch eine 
Eiskunstlauf-Show auf dem Eis in Scharbeutz zu sehen. (Foto: TALB)

Zwischen Stockelsdorf und Ahrensbök:

Verkehrsunfall mit lebensgefährlich verletzter Person
Stockelsdorf/Ahrensbök. In der ver-
gangenen Woche ereignete sich am 
Dienstagmittag, 3. Februar, auf der 
Landesstraße 184 zwischen Ahrens-
bök und Stockelsdorf ein schwerer 
Verkehrsunfall, bei dem zwei Pkw 
frontal zusammenstießen. Ein Mann 
wurde lebensgefährlich und eine 
Frau wurde leicht verletzt. Beide 
kamen zur weiteren Behandlung in 
eine nahegelegene Klinik. Die Poli-
zei hat die Landesstraße 184 für die 
Rettungsarbeiten und die Unfallauf-

nahme gesperrt.
Gegen 12.25 Uhr befuhr ersten Er-
kenntnissen zufolge eine 58-jährige 
Fahrzeugführerin in einem weißen 
VW die Landesstraße 184 von Sto-
ckelsdorf kommend in Richtung Ah-
rensbök. Kurz vor Ahrensbök geriet 
die Ostholsteinerin aus derzeit un-
bekannten Gründen auf die Gegen-
fahrbahn und stieß frontal mit einem 
entgegenkommenden schwarzen 
Fiat zusammen. Der 67-jährige Fah-
rer des Fiat, ebenfalls aus Osthol-

stein, erlitt durch den Zusammen-
stoß mutmaßlich lebensgefährliche 
Verletzungen. Die Frau wurde leicht 
verletzt. Beide Personen wurden in 
nahegelegene Krankenhäuser ge-
bracht. Beide Fahrzeuge sind schwer 
beschädigt und nicht mehr fahr-
bereit. Zur Klärung der konkreten 
Unfallursache wurde auf Antrag der 
Staatsanwaltschaft Lübeck ein Gut-
achter an den Unfallort bestellt.
Die Landesstraße 184 war voll ge-
sperrt.

Frauenflohmarkt 
in Bad Schwartau
Bad Schwartau. Zum Vormerken: Am 
27. Februar lädt der Sozialverband 
Bad Schwartau in Zusammenarbeit 
mit den Landfrauen Bad Schwartau 
e.V. zum Frauenflohmarkt ein. Ab 17 
Uhr öffnet der Markt in der Mensa der 
Elisabeth-Selbert-Gemeinschaftsschu-
le (ESG) in der Schulstraße seine Tü-
ren für alle Schnäppchenjägerinnen 
im Herzen Bad Schwartaus. Der Frau-
enflohmarkt bietet eine wunderbare 
Gelegenheit, Second-Hand-Schätze 
zu entdecken. Der Eintritt ist frei.
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Tischlerei Peter Dietz-Meetz:

Die Tischlerei mit der  
persönlichen Note in Scharbeutz

Bestattungshaus Hopp:

Familienbetrieb nach über  
115 Jahren in 4. Generation

Tdf. Strand. Am 10. Januar 1910 
gründete Karl Hopp sen. seine 
Tischlerei in der Wolburgstraße und 
legte damit den Grundstein für ei-
nes der traditionsreichsten Famili-
enunternehmen in der Gemeinde 
Timmendorfer Strand. Als sich Karl 
Hopp sen. 1955 zur Ruhe setzte, 
übernahm sein Sohn Karl Hopp 
jun. den Familienbetrieb. 1978 
folgte Peter Hopp als Inhaber. Peter 
Hopps Sohn Rainer trat nach dem 
Abitur und einer Offizierstätigkeit 
bei der Bundeswehr in die Bestat-
terbranche ein.
1995 hat sich Rainer Hopp selbst-
ständig gemacht, als er das Bestat-
tungsinstitut Beuck in Bad Schwar-
tau übernommen hat. 2003 folgte 
die Übernahme von Bestattungen 
Wilhelm Schmidt e.K. in Travemün-
de und 2004 von Bestattungshaus 
Kücknitz. Auch Bestattungen Hugo 
Duncker in Bad Schwartau führt 
Rainer Hopp weiter.
Seit dem 1. Januar 2010 führt Hopp 
in 4. Generation das Familienun-
ternehmen „Bestattungshaus Peter 
Hopp“ in Timmendorfer Strand. 
Das Bestattungs-
haus Hopp ist 
heute kompeten-
ter und zuver-
lässiger Partner 
für alles, was im 
Trauerfall geregelt 
werden muss. Von 
der Überführung 
des Verstorbenen 
bis zur Ausgestal-
tung der Trauer-
feier  übernimmt 
das Unternehmen 
auf Wunsch alle 
Aufgaben und 

Formalitäten. Ob Erd-, Feuer- oder 
Seebestattung – die Hinterbliebe-
nen dürfen den Bestattungsfach-
kräften die gesamte Abwicklung 
übertragen. Im einfühlsamen Ge-
spräch werden die Wünsche ermit-
telt und erfüllt. Das Bestattungshaus 
übernimmt das Arrangement von 
Blumenschmuck, die Vermittlung 
weltlicher Trauerredner, Musik wird 
bestellt, Trauerkarten gedruckt oder 
Anzeigen geschaltet.
Auch die Abmeldung bei Kranken-
kassen, Versicherungen und Ämtern 
oder die Koordination von Woh-
nungsauflösungen gehören zum 
Leistungsspektrum des modernen 
Bestattungshauses mit Abschieds-
raum, Ausstellung, Büroräumen 
und Lager.
Im Mittelpunkt steht der würdige 
Abschluss des Lebens. Diskretion, 
Respekt und Feinfühligkeit kenn-
zeichnen dabei die Arbeit des Hau-
ses. So fühlt sich Rainer Hopp als 
moderner Dienstleister immer auch 
den ethischen Grundsätzen seines 
Berufes verpflichtet – heute und in 
Zukunft.

Inhaber Rainer Hopp, fachgeprüfter Bestatter, 
mit seiner Mitarbeiterin Claudia Schrader im 

Ausstellungsraum des „Bestattungshaus Peter Hopp“.

Scharbeutz. Seit fast 30 Jahren 
existiert die Tischlerei Dietz-Meetz 
in Scharbeutz. Am 22. Oktober 
1998 gründete der heute 63-jährige 
Tischlermeister Peter Dietz-Meetz 
seinen Handwerksbetrieb mit Fir-
mensitz in der Oderstraße 24 in 
Scharbeutz.
Zum Werdegang: Peter Dietz-Meetz 
ist im Jahre 1978 in die Tischlerleh-
re gegangen, bevor er von 1981 bis 
1983 zur Bundeswehr ging. Im Jah-
re 1987 absolvierte er erfolgreich 
seine Meisterprüfung zum Tischler-
meister. Bevor Peter Dietz-Meetz 
1997 an die geliebte Ostsee nach 
Scharbeutz gezogen ist, war er über 
15 Jahre in seiner alten Heimat Pro-
duktionsleiter einer großen Firma in 
Essen.
Ein Jahr später machte er sich dann 
mit seiner Tischlerei mit eigener 
Werkstatt selbstständig.
In den Anfangsjahren war Peter 
Dietz-Meetz mit seinen Mitarbei-
tern viel im Ladenbau für die Firma 

Lidl im Einsatz. Vie-
le junge Menschen 
hat er außerdem als 
Ausbilder in all den 
Jahren ausgebildet.
Die Scharbeutzer 
Tischlerei Peter 
Dietz-Meetz ist eine 
klassische Bau- und 
Möbeltischlerei, mit 
klassischen Leistun-
gen im Schreiner- 
und Tischlerhand-
werk. 
Zu den Leistungen 
gehören Möbel
tischlerei und Mö-
belbau (Anfertigung 
von Möbeln nach 
Maß), Innenausbau 
(alle Holzarbeiten 
im Innenbereich, 
zum Beispiel Ein-

bauschränke, Wandverkleidungen 
und vieles mehr), Bautischlerei 
(Elementbau wie Fenster, Türen und 
Rahmen aus Holz), Fenster und Tü-
ren (von der Planung, Fertigung bis 
zur Montage) sowie Terrassenüber-
dachung und Außenholzarbeiten – 
je nach Nachfrage.
Der Scharbeutzer Tischlermeister 
nimmt sich bereits beim ersten Kun-
dengespräch viel Zeit, um bestmög-
liche und zufriedenstellende Arbeit 
sicherzustellen. Natürlich wird 
auch auf spezielle Kundenwünsche 
eingegangen und entsprechend be-
raten.
Neben seinen Mitarbeitern gehört 
seine Lebensgefährtin Simone Möl-
ler „als gute Fee im Hintergrund“ 
zum Team der inhabergeführten 
Tischlerei.
Die Tischlerei Dietz-Meetz ist te-
lefonisch unter 04503-72726 er-
reichbar oder per E-Mail an info@
tischlerei-scharbeutz.de.

Tischlermeister Peter Dietz-Meetz in seiner 
Werkstatt in der Oderstraße in Scharbeutz.

• Bautischlerarbeiten
• Innenausbau
• Fenster  
• Türen

Tischlerei
Peter Dietz-Meetz

Oderstraße 24 · 23683 Scharbeutz
Tel. 0 45 03 - 7 27 26

E-Mail: info@tischlerei-scharbeutz.de

Bestattungsvorsorge
Erd-, Feuer- und Seebestattungen

Überführungen

BESTATTUNGSHAUSBESTATTUNGSHAUS
HOPPHOPP

Inhaber: Rainer Hopp

Rainer Hopp

Timmendorfer Strand, Wolburgstraße 6

Tel.: 0 45 03 / 88 00 11

Ihr
Ansprech-
partner
vor Ort:
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13.2. – 15.2.2026
FREISTRAND, NIENDORF/OSTSEE

AM MEER
Hygge

GEMÜTLICHES OPEN AIR MIT 
FEUERKÖRBEN, MUSIK UND 

MEERESSTIMMUNG.

Freitag, 13.02. | 16–22 Uhr 
18 Uhr | Lukas Kowalski LIVE
20 Uhr | DJ Nils Hüsch

Samstag, 14.02. | 12–22 Uhr 
12 Uhr | Lesung mit Heiner Kock

  für Kinder & Erwachsene
14:30 Uhr | Julianah Mensah LIVE

18 Uhr | Esther Jung LIVE
Sonntag, 15.02. | 12–20 Uhr 

12 Uhr | Björn Theilen LIVE
14 Uhr | Lesung mit Heiner Kock

  für Kinder & Erwachsene
16:30 Uhr | Farhad Heet LIVE

18 Uhr | DJ Nils Hüsch

Weitere Infos unter

„Hygge am Meer“:

Winterliches Strandgefühl feiert Premiere in Niendorf/Ostsee
Niendorf/Ostsee. Zum ersten Mal 
lädt die TSNT GmbH (Timmen-
dorfer Strand Niendorf Tourismus 
GmbH) zu einem ganz besonde-
ren Winterevent an die Ostsee ein: 
„Hygge am Meer“.
Vom 13. bis 15. Februar verwandelt 
sich der Freistrand in Niendorf/Ost-
see in einen stimmungsvollen Treff-
punkt voller Gemütlichkeit, Musik 
und Genuss – direkt am Meer.
An drei Tagen erwartet die Besuche-
rinnen und Besucher eine einzigarti-
ge Atmosphäre aus skandinavischer 
Hygge, winterlichem Strandflair 
und einem abwechslungsreichen 
Kultur- und Genussprogramm. 
Strandkörbe, Loungemöbel, Feuer-
schalen und Feuerkörbe sowie ein 
großes gläsernes Zelt mit gemütli-
chen Sitzgelegenheiten laden dazu 
ein, den Strand auch in der kalten 
Jahreszeit zu genießen – bei guten 
Gesprächen, lauschiger Musik und 
maritimem Ambiente.
„Mit ,Hygge am Meer‘ möchten wir 
die dunkle Jahreszeit ein Stück hel-
ler und gemütlicher machen. Feuer, 
Musik, gastronomische Begleitung 
und das Meer im Hintergrund – das 
ist für uns echte Winterhygge. Ich 
freue mich sehr auf entspannte, ku-
schelige Stunden direkt am Strand“, 
sagt Martina Block, Veranstaltungs-
verantwortliche der TSNT GmbH.

Musik, Lesungen und besondere 
Momente

Das musikalische Programm star-
tet am Freitag, 13. Februar, um 16 
Uhr. Von 18 bis 20 Uhr sorgt Lu-

kas Kowalski mit 
Live-Musik für 
entspannte Klän-
ge, bevor DJ Nils 
Hüsch den Abend 
von 20 bis 22 Uhr 
ausklingen lässt.
Am Samstag, 14. 
Februar, ist die 
Ve r a n s t a l t u n g 
von 12 bis 22 
Uhr geöffnet. Der 
Schauspieler und 
Sprecher Heiner 
Kock lädt von 12 
bis 14 Uhr zu Le-
sungen ein – je-
weils eine Stunde 
für Kinder und 
eine Stunde für 
Erwachsene. Mu-
sikalisch beglei-
ten Julianah Men-
sah (14.30 bis 17 
Uhr) und Esther 
Jung (18 bis 21 
Uhr) den Tag.
Der Sonntag, 15. 
Februar, steht von 
12 bis 20 Uhr 
ganz im Zeichen des entspannten 
Ausklangs. Björn Theilen (Jonas 
Green) eröffnet musikalisch von 
12 bis 14 Uhr, gefolgt von weite-
ren Lesungen mit Heiner Kock für 
Kinder und Erwachsene (14 bis 16 
Uhr). Farhad Heet sorgt von 16.30 
bis 18 Uhr für Live-Musik, bevor 
DJ Nils Hüsch das erste „Hygge am 
Meer“-Wochenende von 18 bis 20 
Uhr stimmungsvoll beendet.

Genuss direkt am Strand

Auch kulinarisch bietet „Hyg-
ge am Meer“ eine kleine Aus-
wahl: Regionale gastronomische 
Betriebe verwöhnen die Gäste 
mit Pommes, Burgern, Brat- und 
Currywurst, Suppe, Crêpes sowie 
warmen Getränken wie Kinder-
punsch und Glühwein. Ergänzt 
wird das Angebot durch Softge-
tränke, Wein sowie heiße und kal-
te Cocktails.

Mit „Hygge am Meer“ schafft die 
TSNT GmbH ein neues winter-
liches Veranstaltungsformat, das 
Einheimische und Gäste gleicher-
maßen einlädt, den Strand von 
Niendorf/Ostsee in einer ganz 
besonderen, gemütlichen Atmo-
sphäre neu zu erleben. Die Ver-
anstaltung löst das beliebte Event 
„Fackelfest“ ab, das in den letzten 
Jahren im Februar am Freistrand 
veranstaltet wurde.

Zum ersten Mal heißt es am kommenden Wochenende 
 „Hygge am Meer“ am Niendorfer Freistrand. (Foto: TSNT/KI-generiert)
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Gesundheit direkt am Meer!
Ein perfekter Platz zum Arbeiten!

Die Ostseeklinik Grömitz, Vorsorge- und Rehabilitationsklinik für Mutter/
Vater und Kind, sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Verwaltungsmitarbeiter/-in (m/w/d) 
Patientenaufnahme

in Vollzeit (kaufmännische Ausbildung wünschenswert)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Ostseeklinik Grömitz, Blankwasserweg 65, 23743 Grömitz
bewerbung@ostseeklinik-groemitz.de

PM-Druck GmbH, Tanja Thiel
Mühlenweg 3, 23669 Tdf. Strand
tanja.thiel@reporter-tdf.de

PM-Druck GmbH, Tanja ThielPM-Druck GmbH, Tanja ThielPM-Druck GmbH, Tanja Thiel
Mühlenweg 3, 23669 Tdf. Strand
PM-Druck GmbH, Tanja Thiel
Mühlenweg 3, 23669 Tdf. Strand
tanja.thiel@reporter-tdf.de

Wo bist DU?Wo bist DU?

WIR brauchen ab sofort Verstärkung 
und suchen DICH als

Mediengestalter/in (m/w/d)

Fachrichtung Gestaltung und Technik, 
in Teilzeit.

Du …  hast eine abgeschlossene Berufsausbildung 
als Mediengestalter/in und verfügst über fundierte 
Fachkenntnisse in Layout und Satz sowie in der 
Bildbearbeitung

 …  hast einen geübten Umgang mit den Programmen 
InDesign, Photoshop und Illustrator auf Apple Macintosh

 …  zeichnest Dich durch Kreativität und Begeisterungs-
fähigkeit sowie Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit aus?

Dann freuen wir uns auf Deine schriftliche Bewerbung!

HOTEL BECKER
Wir suchen zur Verstärkung 

unseres Teams  
eine zuverlässige

Unterstützung m/w/d 
im Bereich Housekeeping 

Mini- oder Midi-Job,  
3 oder 4 Tage / Woche  

nach Vereinbarung.

Bewerbung an: 
info@hotel-becker-niendorf.de 

Telefon 0 45 03 / 3 18 43

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
suchen wir für unsere

Hausverwaltung 
Verstärkung 

im Bereich der Sach bearbeitung und 
Objektbetreuung (m/w/d). Führerschein 

der Klasse B ist wünschenswert.
Wenn wir dein Interesse geweckt haben, 
schick uns doch gerne deine Bewerbung 

per E-Mail an
info@loose-immo.com

Schulabgänger:

Jetzt mit den Halbjahreszeugnissen durchstarten
Lübeck/Ostholstein. Die Zeit ver-
geht schneller als man denkt und 
dann ist der Schulabschluss da. Wer 
dieses Jahr die Schule verlässt und 
seine berufliche Zukunft individuell 
und vor allem selbst gestalten will, 
vereinbart am besten jetzt einen Ge-
sprächstermin mit der Berufsbera-
tung der Agentur für Arbeit Lübeck.
„Viele wissen nicht, welche Opti-
onen sie haben. Egal, ob man ein 

Studium oder eine Ausbildung ma-
chen möchte, wichtig ist es, sich in 
jedem Fall gut zu informieren, um 
so einen Beruf zu finden, der wirk-
lich zu einem passt. Spätestens mit 
den Halbjahreszeugnissen wird es 
höchste Zeit, sich zu bewerben. Die 
Ausbildungsbereitschaft der Betriebe 
ist groß. Viele Fach- und Führungs-
kräfte gehen in den nächsten Jahren 
in Rente und es werden junge Leute 

gebraucht. Rund 1.700 Ausbildungs-
stellen sind bereits in Lübeck und 
Ostholstein für den Herbst im Ange-
bot. Sie reichen vom Gesundheits-
wesen, über Handwerk und Handel 
bis zum verarbeitenden Gewerbe. 
Warten Sie nicht zu lange und star-
ten Sie jetzt Ihre Bewerbungen!“ 
empfiehlt Markus Dusch, Chef der 
Arbeitsagentur Lübeck.
„Wenn Sie nicht wissen, in welche 
Richtung es gehen soll oder wenn 

die Noten nicht so gut ausgefallen 
sind, kann die Berufsberatung auf-
zeigen, wie man beruflich durchstar-
tet. Die Profis helfen bei allen Fragen 
rund um das Thema Ausbildung oder 
Studium und beraten in der Schul-
sprechstunde, telefonisch oder per 
Videochat“, ergänzt Dusch.
Gespräche können in der Schul-
sprechstunde oder auf der Home-
page www.arbeitsagentur.de/lue-
beck vereinbart werden.

Egal, ob Ausbildung oder Studium: Schulabgänger sollten sich jetzt um 
ihre Ausbildung kümmern. Foto: AdobeStock Drobot Dean

Pflege und Pflegeversicherung: 

Kostenloser Orientierungskurs
Bad Schwartau. Wie organisiere 
und finanziere ich die Versorgung 
zu Hause? Wann und wie bean-
trage ich eine Einstufung in die 
Pflegeversicherung? Welche Hilfen 
und Hilfsmittel gibt es? Wie bekom-
me ich sie? Eine Pflegesituation in 
der Familie wirft für die Angehö-
rigen viele Fragen auf. „Was tun 
bei Pflegebedürftigkeit?“ – unter 
dieser Überschrift bietet „Die An-
gehörigenschule“ am  Donnerstag, 
dem 19. Februar, in der Begeg-

nungsstätte der Arbeiterwohlfahrt 
Bad Schwartau, Auguststraße 34a, 
von 15.30 bis 18.30 Uhr einen 
Orientierungskurs zu den Themen 
Pflege und Pflegeversicherung an. 
Aufgrund geeigneter Verträge mit 
Pflegekassen ist die Teilnahme kos-
tenfrei.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, 
eine Anmeldung erforderlich unter 
Telefon 040/2576745-0 oder per 
E-Mail:  anmeldung@angehoeri-
genschule.de. 

www.reporter-tdf.de
online lesen
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In der Gemeinde Ratekau (ca. 15.500 Einwohner/innen)  
ist im Bereich Tiefbau zum nächstmöglichen Zeitpunkt  
eine unbefristete Stelle zu besetzen:

Weitere Informationen unter
www.ratekau.de

  Bau-Ing. / Meister/in / Techniker/in bis EG 11 TVöD

Wir suchen Verstärkung!

HAFERKAMP
GRUNDBESITZ

Für die Verwaltung und den Vertrieb unseres
Eigenbestands an Wohn- und Gewerbeimmobilien

möchten wir folgende Stellen besetzen:

Technische/r Objektbetreuer/in (m/w/d)
für die kfm. Begleitung von Instandhaltungen und Projekten

Vollzeit oder Teilzeit (ab 20 Std.)

Immobilienmakler/in (m/w/d)
für Vermietung und Verkauf

Vollzeit oder Teilzeit (ab 20 Std.)

Mietbuchhalter/in (m/w/d)
für Wohn-/Gewerbeimmobilien (keine WEG)

Vollzeit oder Teilzeit (ab 20 Std.) 

Kommen Sie in unser Team und arbeiten Sie 
in der ersten Strandreihe von Scharbeutz-Haffkrug!

Weitere Informationen gern vorab unter 0176/17665000.

HAFERKAMP GMBH  |  STRANDALLEE 11  I  SCHARBEUTZ/HAFFKRUG

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter karriere@haferkamp.eu

Gesundheit direkt am Meer!
Ein perfekter Platz zum Arbeiten!

Die Ostseeklinik Grömitz, Vorsorge- und Rehabilitationsklinik für Mutter/
Vater und Kind, sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Pflegefachkraft, MFA, Pflegeassistent
(m/w/d in Teilzeit 20 Std./Woche / 2-3 Tage à 8 Std. Dienste)

Wir bieten eine langfristige Perspektive, geregelten Urlaub & Freizeit und 
angenehme Arbeitszeiten in einem engagierten Team sowie ein sehr 
angenehmes Arbeitsklima!

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an:
Ostseeklinik Grömitz, Blankwasserweg 65, 23743 Grömitz oder
bewerbung@ostseeklinik-groemitz.de

 eine Ausbildung zur/m Kauffrau/-mann 
für Tourismus und Freizeit (ab 1. August 2026)

Bewirb dich jetzt bei der 
Timmendorfer Strand Niendorf Tourismus GmbH 
und werde Teil des #timmenlove-Teams.

WIR SUCHEN DICH! (WMD)

Alle Stellenangebote findest du unter: 
www.timmendorfer-strand.de/aktuelles/stellenangebote

Bewerbungen an j.nitz@timmendorfer-strand.de

Scan me!

fürGesundheit direkt am Meer!
Ein perfekter Platz zum Arbeiten!

Die Ostseeklinik Grömitz, Vorsorge- und Rehabilitationsklinik für Mutter/
Vater und Kind, sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Verwaltungsmitarbeiter/-in (m/w/d) 
Patientenaufnahme

in Vollzeit (kaufmännische Ausbildung wünschenswert)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Ostseeklinik Grömitz, Blankwasserweg 65, 23743 Grömitz
bewerbung@ostseeklinik-groemitz.de

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
suchen wir für unsere

Hausverwaltung 
Verstärkung 

im Bereich der Sach bearbeitung und 
Objektbetreuung (m/w/d). Führerschein 

der Klasse B ist wünschenswert.
Wenn wir dein Interesse geweckt haben, 
schick uns doch gerne deine Bewerbung 

per E-Mail an
info@loose-immo.com

Schulabgänger:

Jetzt mit den Halbjahreszeugnissen durchstarten
die Noten nicht so gut ausgefallen 
sind, kann die Berufsberatung auf-
zeigen, wie man beruflich durchstar-
tet. Die Profis helfen bei allen Fragen 
rund um das Thema Ausbildung oder 
Studium und beraten in der Schul-
sprechstunde, telefonisch oder per 
Videochat“, ergänzt Dusch.
Gespräche können in der Schul-
sprechstunde oder auf der Home-
page www.arbeitsagentur.de/lue-
beck vereinbart werden.

Pflege und Pflegeversicherung: 

Kostenloser Orientierungskurs
nungsstätte der Arbeiterwohlfahrt 
Bad Schwartau, Auguststraße 34a, 
von 15.30 bis 18.30 Uhr einen 
Orientierungskurs zu den Themen 
Pflege und Pflegeversicherung an. 
Aufgrund geeigneter Verträge mit 
Pflegekassen ist die Teilnahme kos-
tenfrei.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, 
eine Anmeldung erforderlich unter 
Telefon 040/2576745-0 oder per 
E-Mail:  anmeldung@angehoeri-
genschule.de. 

Jetzt anmelden!:

Gemeinde Stockelsdorf bietet fünf Seniorenfahrten an
Stockelsdorf. Auch in diesem Jahr 
bietet die Gemeinde Stockelsdorf 
Seniorenfahrten an. Die erste von 
fünf Touren ist eine Tagesfahrt. Sie 
führt am 23. April zum Kiekeberg-
museum Rosengarten. Die Kosten 
inklusive Mittagessen und Kaffee-
trinken belaufen sich auf 50 Euro 
pro Person. Die Hälfte zahlen die 
Teilnehmer einer Halbtagesfahrt 
zum Immenhof mit Kaffeetrinken 
am 21. Mai.
Eine weitere Halbtagesfahrt wird 
am 18. Juni angeboten. Es geht zur 
Straußenfarm nach Hohenfelde. 
Auch hier ist Kaffeetrinken im Preis 
von 15 Euro mitinbegriffen.
Jeweils Mittagessen und Kaffetrinken 
sind in den letzten beiden Angebo-
ten inklusive. Am 16. September 

steht eine Tagesfahrt (50 Euro) nach 
Schleswig mit Schleirundfahrt auf 
dem Programm und am 7. Oktober 
gibt es die beliebte Gemeinderund-
fahrt (25 Euro) mit der Bürgermeis-
terin.
Die Anmeldebögen liegen aktuell 
im Rathaus in den Zimmern 8 und 
13 aus und können während der 
Öffnungszeiten abgeholt werden. 
Weiterhin ist der Anmeldebogen 
auch auf der Homepage www.sto-
ckelsdorf.de abrufbar. Fragen zu den 
Fahrten beantwortet Christiane Hil-
debrandt vormittags unter Telefon 
0451/4901-156 oder per Mail c.hil-
debrandt@stockelsdorf.de.
Für die Fahrten können sich alle Sto-
ckelsdorfer Senioren ab 60 Jahre bis 
Freitag, den 6. März, anmelden. Zwei Tages- und zwei Halbtagesfahrten sowie die traditionelle 

Gemeinderundfahrt bietet die Gemeinde Stockelsdorf in diesem Jahr an. 
Foto: Gemeinde StockelsdorfJeden Mittwoch um 7.30 Uhr in Pansdorf:

Meditative Andachten
Pansdorf. Marlies Lund, Anne Rie-
kenberg-Heinrich und Bettina 
Sick-Folchert von der Ev.-Luth. Kir-
chengemeinde St. Michaelis Pansdorf 
laden  ein, den Mittwochmorgen 
in der Passionszeit ganz besonders 
zu beginnen. Vom 18. Februar bis 
1. April finden an jedem Mittwoch 
von 7.30 bis 7.50 Uhr Meditative 
Andachten in der Pansdorfer Micha-
eliskirche statt. Beginn ist am 18. 
Februar, dem Aschermittwoch. Der 
Leitfaden ist dabei die Fastenaktion 
der Evangelischen Kirche. Sie regt 
in diesem Jahr an, sieben Wochen 

lang zu überdenken, wie ein Zusam-
menleben gelingen kann, wenn alle 
einfühlsam und sanft miteinander 
umgehen. Aufeinander hören, auf 
das eigene Herz hören, aufeinan-
der zugehen – das sind Aspekte des 
Themas:  Mit Gefühl! –  7 Wochen 
ohne Härte.  „Wir singen und beten, 
hören einen biblischen Impuls mit ei-
ner kurzen Auslegung und verweilen 
eine Zeit in der Stille. Anmeldungen 
sind nicht erforderlich. Man kann 
einfach mal reinschauen und sich 
mitnehmen lassen. Wir freuen uns 
auf Sie“, so die Veranstalterinnen.

Kreis Ostholstein:

Fachgebiet „Beistandschaft“ am 
Donnerstag nicht erreichbar

Ostholstein/Eutin. Aufgrund ei-
ner Fortbildungsveranstaltung ist 
das Fachgebiet „Beistandschaft“ 
des Kreises Ostholstein am Don-
nerstag, dem 12. Februar, nicht 

erreichbar.
Ab dem 13. Februar können die 
Kolleginnen und Kollegen wieder 
wie gewohnt erreicht werden, teilt 
der Kreis Ostholstein mit.
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Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt Verstärkung für 
unser international agierendes Unternehmen in Neustadt:

Metallbauer/in (m/w/d) 
unbefristet

• Bearbeiten von verschiedenen Werksto�en
• Sichere und unbefristete Anstellung
• Zuschüsse zur betrieblichen Altersvorsorge

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

MN Metall GmbH 
Industrieweg 34
23730 Neustadt in Holstein 
personal@mn-metall.de

MN Metall Jobportal

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt Verstärkung für 
unser Team in Neustadt: 

Mitarbeiter Marketing & 
Teamsassistenz in Vollzeit (m/w/d)
• Konzeption und Umsetzung von Marketingmaßnahme
• Administrative Unterstützung des Vertriebs
• Auftragsbearbeitung
• Zuschüsse zur betrieblichen Altersvorsorge

MN Metall Jobportal

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

MN Metall GmbH
Gabriele Unger
Industrieweg 34
23730 Neustadt in Holstein 
personal@mn-metall.de 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt Verstärkung für unser
international agierendes Unternehmen in Neustadt:

Metallbauer/in (m/w/d) unbefristet
•   Bearbeiten von verschiedenen Werkstoffen
•   Sichere und unbefristete Anstellung
•   Zuschüsse zur betrieblichen Altersvorsorge

Finanzbuchhalter/in (m/w/d) unbefristet
•   Mit mehrjähriger, operativer Berufserfahrung
•   Festanstellung | 30 Stunden/Woche   •   Home Office/Remote möglich

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt Verstärkung für 
unser international agierendes Unternehmen in Neustadt:

Metallbauer/in (m/w/d) 
unbefristet

• Bearbeiten von verschiedenen Werksto�en
• Sichere und unbefristete Anstellung
• Zuschüsse zur betrieblichen Altersvorsorge

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

MN Metall GmbH 
Industrieweg 34
23730 Neustadt in Holstein 
personal@mn-metall.de

MN Metall Jobportal

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

MN Metall GmbH
Industrieweg 34
23730 Neustadt in Holstein
personal@mn-metall.de MN Metall Jobportal

Pflegefachkraft (m/w/d)

mit Zusatzqualifikation Praxisanleiter/in

Zur dauerhaften Ergänzung unseres Kollegenteams suchen wir Dich als

Bereit  für  eine neue

Herausforderung?

Du fehlst uns!Du fehlst uns!

oder richte Deine schriftl. Bewerbung an:
Pflegezentrum Pansdorf GmbH | Haus zur Eiche 

Frau Petra Groß · Eutiner Str. 50 · 23689 Pansdorf
info@pz-pansdorf.de · www.haus-zur-eiche.com  

Wir bieten Dir eine unbefristete Beschäftigung ohne Teildienste
in Voll- oder Teilzeit mit einem mtl. Entgelt bis zu 4.700 € plus Zulagen 

und einer betrieblichen Krankenversicherung i. H. von 1.200 € p. a.

Dich erwartet:
• eine 40 Std./Woche mit 30 Tagen Urlaub / Jahr
• eine betriebliche Altersvorsorge
• eine sehr gute Anbindung an öffentliche Verkehrsmittel
• moderne Softwaredokumentation
• ein junges Team, das sich darauf freut Dich kennenzulernen

Interesse?  Bewirb Dich einfach telefonisch:

0 45 04 81 70 0

Ein junges, motiviertes Team erwartet Dich

Jetzt bewerben!

Wir suchen Sie, als:

Barkeeper*in  
für den Standort Eutin, (m/w/d)

Bereichsleitung Landschaftspflege  
für den Standort Dannau, (m/w/d)

Gärtnermeister 
für den Standort Neustadt/Holstein, (m/w/d)

Objektleitung als Bereichsleitung 
für den Standort Neustadt/Holstein, (m/w/d)

Erfahren Sie mehr über die OHDG als Arbeitgeber 
und zu den ausgeschriebenen Stellen unter 
www.ohdg.de/stellenangebote

Bürgermeisterwahl in Ratekau:

Gemeindeverwaltung führt zwei Vorstellungsrunden durch
Ratekau. Am Sonntag, dem 8. März, 
findet die Wahl zum Bürgermeister / 
zur Bürgermeisterin in der Gemein-
de Ratekau statt.
Um den Bürgern der Gemeinde Ra-
tekau die Möglichkeit zu geben, die 
Bewerberin und die Bewerber per-
sönlich kennenzulernen sowie sich 
umfassend über deren Standpunkte, 
Ziele und Vorstellungen über die zu-
künftige Entwicklung der Kommune 
zu informieren, wird die Verwaltung 
zwei öffentliche Vorstellungsrunden 

durchführen: am Mittwoch, dem 18. 
Februar, in der Møn-Halle in Rate-
kau, und am Mittwoch, dem 25. 
Februar, in der Sporthalle in Sereetz.
Beide Veranstaltungen starten je-
weils um 18 Uhr und werden pa-
rallel per Internet-Livestream auf 
www.ratekau.de/wahl übertragen. 
Die Vorstellungsrunden sind im An-
schluss auch online bis zum Wahl-
termin abrufbar. Die Veranstaltung 
in Ratekau wird außerdem von Ge-
bärdensprachdolmetschern beglei-

tet.
Der Ablauf sieht zunächst eine 
persönliche Vorstellung vor. Im An-
schluss folgen moderierte Fragerun-
den zu unterschiedlichen Themen, 
die das Gemeindegebiet und die 
zukünftige kommunale Entwicklung 
betreffen.
Darüber hinaus besteht für die Be-
völkerung die Möglichkeit, Fragen 
einzubringen. Diese können entwe-
der vorab per E-Mail an die Adresse 
buergermeisterwahl@ratekau.de ge-

sendet oder während der jeweiligen 
Veranstaltung gestellt werden.
Mit diesem Format möchte die Ge-
meinde Ratekau einen transparen-
ten, sachlichen und fairen Austausch 
fördern und allen Einwohnern eine 
fundierte Entscheidungsgrundlage 
für die anstehende Bürgermeister-
wahl bieten.
Weitere Informationen zu den Ver-
anstaltungen und zum Livestream 
werden rechtzeitig über die Internet-
seite www.ratekau.de veröffentlicht.

Brodten/Travemünde. Das Haupt-
gebäude des Haus Seeblick auf 
dem Brodtener Steilufer wird nach 
aktuellem Stand Mitte Februar end-
gültig abgerissen. Die Hansestadt 
Lübeck hat jetzt eine Fachfirma mit 
der Durchführung der Abbruch-
arbeiten beauftragt, wie die Stadt 
mitteilt. Hintergrund ist eine akute 
Gefahrenlage, die von dem Gebäu-
de ausgeht.
Der Abriss erfolgt im Rahmen ei-
ner sogenannten Ersatzvornahme. 
Der Eigentümer war im Septem-
ber 2025 mit Ordnungsverfügung 
aufgefordert worden, das Wohn-
gebäude bis Ende 2025 zu besei-
tigen. Dieser Aufforderung kam er 
nicht nach.
Da von dem Gebäude erhebliche 
Gefahren für Leben und Gesund-
heit von Personen sowie für Be-
lange des Umwelt- und Küsten-
schutzes ausgehen, ist ein weiterer 
Verzug nicht vertretbar, so dass 
nunmehr die Durchführung der Er-
satzvornahme erforderlich ist.
Die Kosten für die Ersatzvornahme 
werden dem Eigentümer in Rech-
nung gestellt. Abgerissen wird aus-
schließlich das Hauptgebäude, da 
dies aufgrund der Gefahrenlage 
zwingend notwendig ist. Von den 
Nebengebäuden geht derzeit keine 
unmittelbare Gefahr aus, so dass 
diese von der Maßnahme nicht be-
troffen sind.

Hintergrund:

Ein Versetzen des Gebäudes auf 
den hinteren Teil des Grundstücks 
ist aufgrund entgegenstehender 

Ost- und Mitteldeutsche Vereinigung Ostholstein:

Dia-Vortragsabend über Caspar David Friedrich
Bad Schwartau. Die Ost- und Mit-
teldeutsche Vereinigung der CDU/
CSU (OMV) Ostholstein lädt am 
Mittwoch, dem 18. Februar, zu ei-
nem Dia-Vortragsabend über den 
Maler Caspar David Friedrich, geb. 
1774, ein.
Schon in seiner Geburtsstadt Greifs-
wald, damals Schwedisch-Pom-
mern, lernte Caspar David Friedrich 
das Zeichnen bei dem Universitäts-
zeichner Quistorf.
Friedrich gilt heute als einer der be-
deutendsten Künstler der Romantik, 
ein deutscher Maler, Zeichner und 
Grafiker. Um der traditionellen aka-
demischen Malerei aus dem Wege 

zu gehen, zog es ihn 1794 an die 
als freier erscheinende Königlich 
Dänische Kunstakademie nach Ko-
penhagen. Auch hier musste er sich 
unter seinen Lehrern und Vorbildern 
wie Abildgaard, Bendz, Juel und an-
deren Malern der Zeit der Zeichen-
kunst widmen.                                                                      
In einer Vielzahl von Skizzenbü-
chern sammelte er Motive für sei-
ne später ausschließlich im Atelier 
entstehenden Ölgemälde. Seine be-
rühmten Bilder hängen in deutschen 
und internationalen Museen: unter 
anderem Der Wanderer über dem 
Nebelmeer, Kreidefelsen auf Rügen, 
Klosterruine Eldena, Zwei Männer in

Betrachtung des Mondes, Greifswal-
der Hafen, Der Mönch am Meer, 
Die Lebensstufen, Das Eismeer.                                                                                                                                         
Erst 1798 zog es Friedrich dann an 
die Elbe nach Dresden, wo er sein 
Leben lang wirkte und 1840 starb 
und auf dem Trinitatis-Friedhof be-
graben ist. Referent ist Dr. Rein-
hard Laszig aus Kiel. Der Dia-Vor-
tragsabend findet am Mittwoch, 
dem 18. Februar, in der Mensa des 
Gymnasiums am Mühlenberg, Lud-
wig-Jahn-Straße 13 in Bad Schwar-
tau, statt. Beginn ist um 19 Uhr.

„Der Wanderer über dem 
Nebelmeer“ ist eines der 

zahlreichen imposanten Bilder von 
Caspar David Friedrich. Es zählt zu 

den berühmtesten Werken der Welt.
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Zur Verstärkung unseres 
Teams suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt:

•  Pflegeassistent|in 
(m|w|d)

•  Pflegefachkraft 
(m|w|d)

•  Quereinsteiger 
(m|w|d)

Was erwartet Dich bei uns?

Ein herzliches Arbeitsklima, 
gute Bezahlung und ein 
junges Team.

Ruf uns einfach an oder sende 
gern eine E-Mail. 

Wir freuen uns auf Dich!

0451 | 611 28 811
info@pflegedienst-schlutup.de
www.pflegedienst-schlutup.de

Zuverlässige, freundliche,fl eißige

Verteiler/innen
für die Zustellung des reporters in

Gronenberg, Obernwohlde, 
Groß u. Klein Parin

(gerne Rentner*innen, Student*innen, 
Hausfrauen, Schüler*innen).

Wir freuen uns auf Ihren Anruf
ab Donnerstag

Telefon 0 4503/2140. 
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Deine Benefits 
bei uns

Wir suchen ab sofort 
in Ganzjahresstellung

zuverlässigen 
Koch (m/w/d) 

Servicekräfte 
(m/w/d)

Auszubildende 
(m/w/d)

Restaurantfach und Koch 
Kleines Appartement  

kann vermittelt werden!
Tel. 0172/4231215

info@restaurant-filou.de 
Kurpromenade 2 | Tdf. Strand

Ocean‘s - Restaurant - Café 
Tel. 04563 / 13 57

Mobil 0173 / 2 14 40 13
restaurant@ocean-haffkrug.de

Zur Verstärkung unseres
tollen Teams suchen wir

in Voll- oder Teilzeit (m/w/d)

Koch
Küchenhilfe
Servicekräfte

Ganzjahresanstellung möglich! 
Das bieten wir:

- arbeiten, wo andere Urlaub
  machen - direkt am Wasser 

- übertarifliche Bezahlung 
- sehr gutes Trinkgeld
- flexible Arbeitszeiten 
- kein Teildienst 
- sehr angenehmes

  Arbeitsklima 
Wir freuen uns auf Deine Bewerbung.

Pflegefachkraft (m/w/d)

mit Zusatzqualifikation Praxisanleiter/in

Zur dauerhaften Ergänzung unseres Kollegenteams suchen wir Dich als

Bereit  für  eine neue

Herausforderung?

Du fehlst uns!Du fehlst uns!

oder richte Deine schriftl. Bewerbung an:
Pflegezentrum Pansdorf GmbH | Haus zur Eiche 

Frau Petra Groß · Eutiner Str. 50 · 23689 Pansdorf
info@pz-pansdorf.de · www.haus-zur-eiche.com  

Wir bieten Dir eine unbefristete Beschäftigung ohne Teildienste
in Voll- oder Teilzeit mit einem mtl. Entgelt bis zu 4.700 € plus Zulagen 

und einer betrieblichen Krankenversicherung i. H. von 1.200 € p. a.

Dich erwartet:
• eine 40 Std./Woche mit 30 Tagen Urlaub / Jahr
• eine betriebliche Altersvorsorge
• eine sehr gute Anbindung an öffentliche Verkehrsmittel
• moderne Softwaredokumentation
• ein junges Team, das sich darauf freut Dich kennenzulernen

Interesse?  Bewirb Dich einfach telefonisch:

0 45 04 81 70 0

Ein junges, motiviertes Team erwartet Dich

Bürgermeisterwahl in Ratekau:

Gemeindeverwaltung führt zwei Vorstellungsrunden durch
sendet oder während der jeweiligen 
Veranstaltung gestellt werden.
Mit diesem Format möchte die Ge-
meinde Ratekau einen transparen-
ten, sachlichen und fairen Austausch 
fördern und allen Einwohnern eine 
fundierte Entscheidungsgrundlage 
für die anstehende Bürgermeister-
wahl bieten.
Weitere Informationen zu den Ver-
anstaltungen und zum Livestream 
werden rechtzeitig über die Internet-
seite www.ratekau.de veröffentlicht.

Brodtener Steilufer:

Abriss Haus Seeblick aufgrund akuter Gefahrenlage 
Brodten/Travemünde. Das Haupt-
gebäude des Haus Seeblick auf 
dem Brodtener Steilufer wird nach 
aktuellem Stand Mitte Februar end-
gültig abgerissen. Die Hansestadt 
Lübeck hat jetzt eine Fachfirma mit 
der Durchführung der Abbruch-
arbeiten beauftragt, wie die Stadt 
mitteilt. Hintergrund ist eine akute 
Gefahrenlage, die von dem Gebäu-
de ausgeht.
Der Abriss erfolgt im Rahmen ei-
ner sogenannten Ersatzvornahme. 
Der Eigentümer war im Septem-
ber 2025 mit Ordnungsverfügung 
aufgefordert worden, das Wohn-
gebäude bis Ende 2025 zu besei-
tigen. Dieser Aufforderung kam er 
nicht nach.
Da von dem Gebäude erhebliche 
Gefahren für Leben und Gesund-
heit von Personen sowie für Be-
lange des Umwelt- und Küsten-
schutzes ausgehen, ist ein weiterer 
Verzug nicht vertretbar, so dass 
nunmehr die Durchführung der Er-
satzvornahme erforderlich ist.
Die Kosten für die Ersatzvornahme 
werden dem Eigentümer in Rech-
nung gestellt. Abgerissen wird aus-
schließlich das Hauptgebäude, da 
dies aufgrund der Gefahrenlage 
zwingend notwendig ist. Von den 
Nebengebäuden geht derzeit keine 
unmittelbare Gefahr aus, so dass 
diese von der Maßnahme nicht be-
troffen sind.

Hintergrund:

Ein Versetzen des Gebäudes auf 
den hinteren Teil des Grundstücks 
ist aufgrund entgegenstehender 

öffentlicher Belange wie die Lage 
im Landschaftsschutzgebiet sowie 
im Küstenschutzstreifen sowie 
aus planungsrechtlichen Gründen 
(Lage im Außenbereich) nicht zu-
lässig.
Die Bauaufsicht der Hansestadt 
Lübeck hat frühzeitig ordnungsbe-
hördliche Maßnahmen eingeleitet, 
um Gefahren für Leib und Leben 
sowie mögliche Umweltschäden 
abzuwenden. Mit der Aufforde-
rung zum vollständigen Rückbau 
des Gebäudes im September 2025 
sollte insbesondere ein möglicher 
Absturz des Hauses in naher Zu-
kunft verhindert werden. Das teilt 
die Hansestadt Lübeck in einer 
Pressemitteilung mit.

Das Haus Seeblick am Brodtener 
Steilufer wird in diesem Monat 
im Rahmen einer sogenannten 

Ersatzvornahme abgerissen.
(Foto: Hansestadt Lübeck)

Ost- und Mitteldeutsche Vereinigung Ostholstein:

Dia-Vortragsabend über Caspar David Friedrich

Zur Verstärkung 
unseres Teams suchen wir 

ab sofort (m/w/d)

KOSMETIKERIN 
MFA

KOCH | BEIKOCH
GÄRTNER

WANDERFÜHRER
• in Teilzeit / Vollzeit
•  Fort- und Weiterbildungen 

möglich
•  ein Pkw ist erforderlich, um 

die Heilfastenklinik Schloss 
Warnsdorf zu erreichen

Bewerbungen richten Sie an:
Frau Mohr 

hmohr@schloss-warnsdorf.de
oder Tel. 04502/840-100

Ihre Stellenanzeige 
an dieser Stelle: Wir beraten Sie gern!

 04503-2140
anzeigen@reporter-tdf.de
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Herzlichen Glückwunsch

Mika Bartels, Jannis Boll und Sergej Eirich
zur bestandenen Gesellprüfung!

Wir gratulieren und freuen uns mit Euch.

Bäcker Elektrobau
Wir installieren langfris� ge Zufriedenheit

Mösberg 19 • Ahrensbök •  04525-496969

Wir gratulieren Unkas Jedlicka herzlich und freuen 
uns sehr, dass er unserem Betrieb erhalten bleibt.
Auf eine gemeinsame, erfolgreiche Zukunft!

Elektro Strümpell · An der Mühlenau 1 · 23669 Timmendorfer Strand
Tel. 04503 / 25 23 · info@struempell.de · www.struempell.de

Lust auf spannende Projekte? 
Dann komm in unser Team! Jetzt scannen für

Stellenangebote:

Herzlichen Glückwunsch zur 
bestandenen Gesellenprüfung!

Freisprechungsfeier der Elektro-Innung Ostholstein:

„Ohne Euch bleibt vieles dunkel“
Ostholstein/Grube. Dreieinhalb 
Lehrjahre liegen hinter den ehe-
maligen Auszubildenden der Elek-
tro-Innung Ostholstein mit den 
Schulstandorten Oldenburg und 
Eutin. „Jetzt habt ihr es geschafft“, 
beglückwünschte Obermeister 
Stefan Erbs die neuen Elektroniker 
der Fachrichtung Energie- und Ge-
bäudetechnik bei der offiziellen 
Freisprechung. „Der heutige Tag ist 
ein Meilenstein, der Türen öffnet“, 
ergänzte er, bevor er die Gesellen-
briefe zum Start ins Berufsleben 
übergab. „Ein hartes Stück Arbeit, 
Stress und Entbehrung haben ein 
glückliches Ende genommen“, sagte 
Jörg Feddern, Landesinnungsmeis-
ter des Landesinnungsverbandes 
der Elektro- und Informationstech-
nik Schleswig-Holstein. Er ergänz-
te: „Sie verkörpern Qualität ‚Made 
in Germany‘, also das, was unseren 
Wirtschaftsstandort auszeichnet.“
Für die jungen Elektroniker gehört 
nun unter anderem die Reparatur 
und die Behebung von Störungen, 
teils auch von hochkomplizier-
ten Techniken, zum Berufsalltag. 
Ebenso wie das Installieren von 
Leitungssystemen, Informations- 
und Energieleitungen sowie das 
Programmieren, Konfigurieren und 
Prüfen elektrischer Systeme und 
Einrichtungen. Auch der Kunden-
kontakt ist ein wichtiger Bestandteil 
des Berufes. „Und der Beruf wird 
heute noch immer komplexer, nicht 
zuletzt durch die zunehmende Di-
gitalisierung, die Arbeitsprozesse 
tiefgreifend verändert. Neben den 
alten Systemen müssen Sie daher 
auch immer mit der neuesten Tech-
nik vertraut sein, vor allem, was die 
erneuerbaren Energien und moder-
nes Gebäudemanagement betrifft“, 
erklärte Jörg Feddern. Er sieht die 

Chancen für beruflich Ausgebildete 
keineswegs schlechter als für Aka-
demiker. „Auszubildende und Ge-
sellen werden in Zeiten des Fach-
kräftemangels dringend gesucht“, 
meinte der Landesinnungsmeister. 
Zusätzlich bestehe die Möglichkeit, 
sich zum Elektromeister weiterzu-
bilden. „Die berufliche Ausbildung 
ist keine Endstation mehr. Nutzen 
Sie ihre Fähigkeiten, ihr Wissen und 
ihre Begeisterung“, betonte Jörg 
Feddern und nannte zudem den 
Weg des Studierens. Er sagte ab-
schließend: „Vertrauen Sie auf Ihr 
Potenzial an fachlicher Qualifikati-
on, lassen Sie sich nicht entmutigen 
und zeigen Sie Biss und gesunden 
Ehrgeiz. Unser Handwerk, unsere 
Wirtschaft und unsere Gesellschaft, 
wir alle brauchen Sie.“

Dazu nochmal Obermeister Stefan 
Erbs: „Ihr habt durchgehalten und 
seid nun Profis in eurem Beruf. Es 
ist beeindruckend, was in 3,5 Jah-
ren mit jungen Menschen passiert, 
wie sie sich behaupten können 
und Verantwortung übernehmen. 
Der Beruf ist auf dem Vormarsch. 
Deutschland und Europa braucht 
Fachkräfte.“ Er schloss mit den 
Worten: Wir sind die, die anpacken 
können. Bitte bleibt dem Handwerk 
treu, denn ohne euch bleibt vieles 
dunkel.“
Die Freigesprochenen der Elekt-
ro-Innung Ostholstein am Schul-
standort Eutin: Mika Bartels (Bäcker 
Elektrobau GmbH, Ahrensbök), Jan-
nis Boll (Bäcker Elektrobau GmbH, 
Ahrensbök), Max Bruhn (Frank 
GmbH, Oldenburg), Niklas Dühr-

koop (Elektrotechnik Erbs & Brumm 
GmbH, Eutin), Sergej Eirich (Bäcker 
Elektrobau GmbH, Ahrensbök), 
Obeid Haris (Bau-Technik-Ambien-
te-Zentrum-Knop Neustadt GmbH, 
Neustadt), Bennet Hein (Elekt-
ro-Borck GmbH & Co. KG, Eutin), 
Unkas Jedlicka (Elektro Strümpell 
GmbH & Co. KG, Timmendorfer 
Strand) Luis Maddox Krüger (Elektro 
Schmidt Sicherheitstechnik GmbH, 
Neustadt), Benjamin Leusch (Elek-
tro-Technik Lenkewitz GmbH, 
Lütjenburg), Falk Miedeck (Baltic 
Smart Energy GmbH & Co. KG, 
Neustadt), Alireza Mosafari (Man-
gels & Mau GmbH, Grönwohlds
horst), Thomas Suhr (Mangels & 
Mau GmbH, Grönwohldshorst), Tim 
Luca Völker (Elektrofachbetrieb Völ-
ker GmbH, Bad Schwartau). (mag) 

Die freigesprochenen Gesellen der Schulstandorte Eutin und Oldenburg starten  
bestens ausgebildet in die Zukunft. (Foto: Grümmer)

Die #TRelche sagen tschüss
Travemünde. Der Countdown für Linus, Kalli und Lumi läuft! Noch grasen 
die drei leuchtenden Elche friedlich auf der Travemünder Strandpromenade 
an den Strandterrassen, aber ihr Abschied steht kurz bevor. Am 15. Februar 
ist es dann soweit und die Elchfamilie macht sich auf den Weg in ihr Som-
merquartier. Pünktlich zum Beginn der Winterzeit 2026 kehrt sie natürlich 
in das Seebad zurück und lässt ihre rund 10.000 LED-Lichter dann wieder 
erstrahlen. Die TRelche sind seit Ende Oktober zu Besuch in Travemünde, 
um das Licht aus dem hohen Norden in der dunklen Jahreszeit nach Tra-
vemünde zu bringen. Täglich von 6 bis 10 Uhr und 16 bis 22 Uhr leuchteten 
sie zunächst im Fischereihafen und dann an den Strandterrassen um die 
Wette und begrüßten strahlend die Schiffe und Spaziergänger an der Tra-
vemündung. Sie sind seit Jahren ein beliebter Selfiepoint und winterliches 
Ausflugsziel für die ganze Familie. Auch die beliebten Fackelwanderungen 
in Travemünde gehen bald zu Ende. Die letzten Termine: freitags, 13., 20. 
und 27. Februar, ab 19 Uhr an der Tourist-Information Travemünde, Am 
Leuchtenfeld 10a. Tickets: Tourist-Informationen und online über travemu-
ende-tourismus.de/buchen/erlebnisse/erlebnisse. Infos telefonisch unter 
0451-8899700. (Foto: LTM)
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Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
Shop Scharbeutz,

Seestr. 59, Tel. 04503-7074470
Shop Niendorf,

Strandstr. 67a, Tel. 04503-881200

Unsere Angebote:
www.loose-immo.com 
info@loose-immo.com

Handwerker für  
Dach-, Fassaden und Malerarbeiten  
führt kleine und große Arbeiten aus. 

Tel. 0176-27 56 60 89

Hamburger suchen: Älteres Ehepaar 
sucht großes Penthouse in Lübeck u.U. 
Ab 150 m² mit Fahrstuhl. Finanzierung 
durch Immobilienverkäufe gesichert.   
Hamburg Am Meer 04102-8243050

Hamburger suchen: Kleine  
Familie sucht gemütliches 
Haus an der Ostsee. Gerne 
Strandnähe. KP bis 675.000 €. 
Hamburg Am Meer 04102-8243050

Die Gemeinde Scharbeutz / der Tourismus Service Scharbeutz 
bietet im Rahmen einer unförmlichen Ausschreibung in 23683 
Haffkrug im Norden des Kurparks (Haffwiesenpark) im Neubau 
eines modernen Kulturhauses mit separater Gastronomie- und/
oder Cateringeinheit („Kulturelles Haffhuus“) in Ausrichtung auf 
einen Ganzjahresbetrieb ein Pachtverhältnis an. Es steht eine 
Außenterrasse zur Verfügung. 

Detaillierte Unterlagen erhalten Interessierte bei der Gemeinde 
Scharbeutz, Am Bürgerhaus 2, 23683 Scharbeutz, unter Telefon 
04503-7709-614 oder unter www.gemeinde-scharbeutz.de

Gemeinde Scharbeutz
Die  Bürgermeisterin
gez. Bettina Schäfer

Angebot für die Verpachtung 
einer Gastronomie in Haffkrug

www.Gemeinde-Scharbeutz.de

IHRE ANZEIGE
an dieser Stelle:

Wir beraten Sie gern!

 04503-2140
oder
anzeigen@reporter-tdf.de

Premiere für „OstseeTalent goes music 2026“:

Neuer Songwriter-Wettbewerb in Timmendorfer Strand
Tdf. Strand.  Mit „OstseeTalent goes 
music 2026“ feiert im aktuellen 
Jahr ein neues musikalisches För-
derformat der Timmendorfer Strand 
Niendorf Tourismus GmbH (TSNT 
GmbH) seine Premiere. Der Song-
writer-Wettbewerb richtet sich an 
junge Musikerinnen, Musikern und 
Kreative aus Ostholstein und Lübeck 
im Alter von 14 bis 25 Jahren, die 
ihre selbstkomponierte Musik ei-
nem großen Publikum präsentieren 
möchten.
Die Wurzeln des neuen Formats 
reichen zurück ins Jahr 2022. Die 
Idee für den ursprünglichen Ideen-
wettbewerb „OstseeTalent“ stammt 
von Andreas Czayka, der das Projekt 
gemeinsam mit der TSNT GmbH ini-
tiierte und in den Jahren 2022, 2023 
und 2024 erfolgreich umsetzte.
Ziel war es von Beginn an, jungen 
Menschen aus der Region eine Büh-
ne zu geben, um mit ihren Ideen ak-
tiv zur Gestaltung von Gesellschaft, 
Tourismus und Lebensraum beizu-
tragen. Der Wettbewerb entwickelte 
sich schnell über die Grenzen von 
Timmendorfer Strand hinaus zu ei-
nem anerkannten und beliebten För-
derformat.
Aufbauend auf diesen Erfahrungen 
entstand der Wunsch, das erfolgrei-
che Konzept weiterzuentwickeln. 
Nach ersten Überlegungen zu einem 
überregionalen Musikwettbewerb in 
Kooperation mit einem Label formte 
sich schließlich die Idee zu „Ost-
see-Talent goes music“ – als nächste 
Generation des Wettbewerbs. Der 
Fokus liegt nun gezielt auf der Förde-
rung musischer und kreativer Nach-
wuchstalente, insbesondere junger 
Songwriter.
Andreas Czayka erklärt: „Das Ost-
seeTalent war von Anfang an mehr 
als ein Wettbewerb – es ging darum, 
jungen Menschen Vertrauen, Sicht-
barkeit und echte Entwicklungschan-
cen zu geben. Nach zwei sehr erfolg-
reichen Jahren haben wir gespürt, 
dass es Zeit für den nächsten Schritt 
ist. ‚OstseeTalent goes music‘ ist die 
konsequente Weiterentwicklung die-
ser Idee für junge kreative und musi-

sche Talente. Besonders dankbar bin 
ich der TSNT GmbH, die trotz ihrer 
vielen Aufgaben mit großem Engage-
ment, Kraft und Herzblut dieses Pro-
jekt möglich macht.“
Die Teilnahme am Wettbewerb setzt 
einen eigenen, selbst geschriebenen 
Song voraus. Cover-Versionen oder 
bereits veröffentlichte Titel sind aus-
geschlossen. Alle Musikgenres sind 
ausdrücklich zugelassen, um die 
Vielfalt der regionalen Musikszene 
abzubilden.

Wettbewerb in drei Altersklassen

Der Wettbewerb wird in drei Al-
tersklassen ausgeschrieben (14 bis 
17 Jahre, 18 bis 21 Jahre, 22 bis 25 
Jahre). Eine Jury aus Musikschaf-
fenden, Musikexperten sowie aus-
gewählten Bürgern wählt aus allen 
Einsendungen pro Alterskategorie 
jeweils drei Finalisten aus.
Einsendeschluss ist am 14. März.
Die öffentliche Vorentscheidung fin-
det am 8. Mai statt, das große Finale 
folgt am 17. Juli. Die besten Acts ge-
winnen eine professionelle Musik-
produktion ihrer Songs im Gesamt-
wert von 24.000 Euro. Zusätzlich 

erhalten sie die Möglichkeit, ihren 
Gewinnersong live vor rund 6.000 

Zuschauern bei „Stars am Strand“ 
in der Musik-Arena Timmendorfer 
Strand zu präsentieren.
Joachim Nitz, Geschäftsführer der 
TSNT GmbH, betont: „‚OstseeTa-
lent goes music‘ ist eine wertvolle 
Erweiterung unseres Engagements 
für junge Menschen in der Region. 
Das Format verbindet kulturelle För-
derung mit regionaler Identität und 
bietet Nachwuchskünstlern eine 
außergewöhnliche Bühne. Ich bin 
gespannt auf die Talente und freue 
mich auf zahlreiche Musikerinnen 
und Musiker, die ihre Songs präsen-
tieren.“
Mit der Premiere von „OstseeTalent 
goes music 2026“ setzt Timmen-
dorfer Strand ein weiteres starkes 
Zeichen für kulturelle Nachwuchs-
förderung und schreibt die Erfolgs-
geschichte des OstseeTalents konse-
quent fort.
Weitere Informationen im Internet 
unter https://timmendorfer-strand.
de/entdecken-erleben/ostseeta-
lent-goes-music.

Anna-Katharina Bauer von der TSNT GmbH freut sich mit Initiator 
Andreas Czayka (2.v.li.), Marketingleiterin Silke Szymoniak und 

Tourismuschef Joachim Nitz auf den Songwriter-Wettbewerb und hofft  
auf viele Bewerbungen. (Foto: Stine Schöning/TSNT GmbH)

Sitzungen  
und Ausschüsse

Tdf. Strand. Am Donnerstag, dem 12. Februar, findet um 18 Uhr die 24. Sitzung 
des Bauausschusses der 20. gewählten Gemeindevertretung der Gemeinde Tim-
mendorfer Strand im Sitzungszimmer des Rathauses, Strandallee 42, in Timmen-
dorfer Strand statt. Die Sitzung ist öffentlich.
Auf der Tagesordnung stehen neben der Einwohnerfragestunde diverse Berich-
te, die Aufstellung Bebauungsplan Nr. 77 der Gemeinde Timmendorfer Strand im 
Ortsteil Timmendorfer Strand für das Gebiet östlich der Bahntrasse Lübeck-Feh-
marn, südlich der Bahnhofstraße, westlich der Bundesstraße 76 und nördlich der 
Klodtstraße, bzw. für die Bebauung im westlichen Bereich der Teichstraße, der 
Möhlenbreede, dem Wohrbarg, der Misdroyer Straße, der Straße Am Bahnhof 
und dem nördlichen Teil des Mühlenweges im beschleunigten Verfahren nach § 
13 a Baugesetzbuch (BauGB) - Abwägungs-, Entwurfs- und Veröffentlichungs-
beschluss, die Aufstellung Bebauungsplan Nr. 78 der Gemeinde Timmendorfer 
Strand im Ortsteil Timmendorfer Strand für das Gebiet östlich der Bahntrasse 
Lübeck-Fehmarn, südlich der Teichstraße, westlich der Landesstraße 181 und 
nördlich der Hauptstraße, bzw. für die Bebauung an der Klodtstraße, Posener 
Straße, Breslauer Straße, Danziger Allee im beschleunigten Verfahren nach § 13 
a Baugesetzbuch (BauGB) - Abwägungs-, Entwurfs- und Veröffentlichungsbe-
schluss, die Ausführung zum Gesetz zur Beschleunigung des Wohnungsbaus und 
zur Wohnraumsicherung „Bau-Turbo“, der Endausbau des Neubaugebiet B-Plan 
Nr. 67 Blumenkoppel sowie Verschiedenes.
Diverse weitere Themen werden nicht-öffentlich behandelt. Die gesamte Tagesor-
dung ist im Ratsinformationssystem auf der Webseite der Gemeinde Timmendor-
fer Strand unter www.timmendorfer-strand.org einzusehen.
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Loose Immobilien:

Kleine sanierungsbedürftige 
Eigentumswohnung in Scharbeutz

Scharbeutz. Die hier 
von Loose Immobilien 
angebotene Wohnung 
befindet sich in einer 
ruhigen, strandnahen 
Wohnanlage, bestehend 
aus zwei Häusern mit 
insgesamt 31 Eigentü-
mern.
Die Anlage wurde 1973 
auf einem Erbbaugrund-
stück errichtet. Der mo-
natliche Erbpachtzins 
beträgt 87,68 Euro und 
ist bereits im Hausgeld 
enthalten. Der Erbpacht-
vertrag läuft bis 2071.
Den Bewohnern stehen 
ein Schwimmbad sowie eine Sauna 
zur Verfügung – die Nutzung ist aus-
schließlich Eigentümern vorbehalten, 
nicht Feriengästen.
Die Wohnung im Dachgeschoss ver-
fügt über eine Wohnfläche von zirka 
37,48 m². Sie unterteilt sich in ein 
Wohn-/Esszimmer mit offener Küche, 
ein kleines Schlafzimmer, ein Dusch-
bad und einen Flur.
Zusätzlich bietet der Balkon einen 
schönen Blick Richtung Ostsee und 
ist bequem über das Wohnzimmer 
erreichbar.
Zur Wohnung gehört ein geräumiger 
Abstellraum neben der Wohnung. Ein 
Pkw-Stellplatz sowie ein Kellerraum 
sind ebenfalls im Angebot enthal-
ten. Im Keller stehen außerdem eine 
Waschmaschine und ein Trockner zur 
gemeinschaftlichen Nutzung bereit 
(Münzgeräte).
Die angebotene Wohnung ist in ei-
nem ruhigen Wohngebiet des Ortes 

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage – Besuchen Sie uns 
vor Ort oder auf www.loose-immo.com.

LOOSE Immobilien – mit uns � nden Sie Ihr Zuhause!

Ihr Immobilienpartner an der Ostsee

Wir sind Ihr regionaler Immobilienexperte mit Herz und Kompetenz 
in Niendorf/Ostsee, Scharbeutz und Pönitz.

Sie suchen Ihr Traumzuhause oder möchten 
Ihre Immobilie professionell bewerten lassen? 

Unser erfahrenes Team steht Ihnen mit Rat und Tat zur Seite – 
persönlich, engagiert und fair.

Unsere Standorte:Niendorf/Ostsee
Strandstr. 67a · 23669 Niendorf/O.
Telefon: 0 45 03 / 88 12 00
Mobil: 0171 / 32 30 252
v.loose@loose-immo.com

Scharbeutz
Seestraße 59 · 23683 Scharbeutz

Telefon: 0 45 03 / 70 744 70
Mobil: 0170 / 24 27 302

info@loose-immo.com

Ihr Immobilienpartner an der Ostsee

Was tun, wenn der Immobilien-Was tun, wenn der Immobilien-
preis zu hoch angesetzt war?preis zu hoch angesetzt war?

Vorsicht vor unüberlegten PreisreduktionenVorsicht vor unüberlegten Preisreduktionen
Ein zu hoch angesetzter Angebotspreis zählt zu den häufigsten Fehlern beim Immobilienverkauf. 
Oft orientieren sich Eigentümer an früheren Kaufpreisen, Bekannten, Nachbarn oder an Online-
Inseraten – dabei wird oft nicht bedacht, dass es sich hier immer um Angebotspreise handelt, die 
von den tatsächlich erzielten Verkaufspreisen deutlich abweichen können.
Die Folge eines zu hohen Angebotspreises: kaum Nachfrage, lange Vermarktungszeiten und später 
notwendige Preisreduktionen, die Misstrauen wecken und die Verhandlungsposition schwächen. 
Immobilien können so am Markt „verbrennen“.
Eine professionelle, unabhängige Wertermittlung hilft, von Beginn an einen marktgerechten Preis 
festzulegen. Das erhöht die Verkaufschancen deutlich. Preisreduktionen sollten nur nach sorgfältiger 
Prüfung erfolgen, etwa nach Optimierung von Präsentation, Reichweite oder Vermarktungsstrategie. 
Manchmal macht es auch Sinn, mit der Vermarktung eine Zeit lang zu pausieren. Ziel ist es, die 
Immobilie realistisch, überzeugend und ohne Wertverlust zu verkaufen.
Ein erfahrener Makler kann Sie hierbei kompetent begleiten.

Tel.: 0800-7716100 (kostenfrei)Tel.: 0800-7716100 (kostenfrei)
Mail: info@moellerherm-immobilien.deMail: info@moellerherm-immobilien.de

Homepage: www.moellerherm-immobilien.deHomepage: www.moellerherm-immobilien.de
Herzliche Grüße, Ihr Team von Möllerherm ImmobilienHerzliche Grüße, Ihr Team von Möllerherm Immobilien

Möllerherm Immobilien:

Klassische Architektur und moderner Wohnkomfort in Travemünde
Travemünde. Willkommen in dieser 
charmanten Maisonette-Eigentums-
wohnung, die Möllerherm Immobili-

en zum Kauf anbietet und sich über 
zwei Ebenen erstreckt und zirka 109 
m² Wohnfläche bietet. Das Gebäude, 

in dem sich diese besondere Woh-
nung befindet, ist das ehemalige 
„Park-Hotel“ aus dem Jahr 1912 in 
Travemünde.
Zwischen 2010 und 2014 wurde das 
Anwesen umfassend saniert und 
modernisiert: Aus dem historischen 
Altbau entstand ein durchdachtes 
Wohnkonzept mit hochwertigen Ei-
gentumswohnungen, ergänzt durch 
einen Neubau, in dem ebenfalls mo-
derne Wohnungen entstanden sind.
Die hier angebotene Wohnung befin-
det sich im historischen Altbau, der 
durch stilechte Elemente und den 
einzigartigen Charme des Gebäu-
des besticht. Gleichzeitig vereint sie 
modernes Wohnen mit zeitgemäßer 
Architektur und hochwertiger Aus-
stattung.
Das Wohnkonzept wurde so gestal-
tet, dass Barrierefreiheit für alle Be-
wohner gewährleistet ist: Ein außen 
angebrachter Rollstuhlaufzug sowie 
ein Personenaufzug im Haus sorgen 
für einen komfortablen Zugang.
Zur Ausstattung gehören außerdem 
eine Tiefgarage, Kellerräume sowie 
ein Gäste-Appartement, das den Be-

wohnern und deren Familienangehö-
rigen zur Verfügung steht.
Für gesellige Zusammenkünfte oder
Aktivitäten kann der Gemeinschafts-
raum genutzt werden, der auch für 
Feste reserviert werden kann.
Das Haus wird über Fernwärme be-
heizt, was für eine effiziente und 
umweltfreundliche Wärme sorgt. Die 
monatlichen Hausgeldkosten belau-
fen sich auf 536 Euro.
Diese Immobilie verbindet den his-
torischen Charme eines Altbaus mit 
modernstem Wohnkomfort und bar-
rierefreien Elementen – ein einzigarti-
ges Zuhause in einer der schönsten 
Lagen Travemündes. Perfekt für alle, 
die das Besondere suchen.
Energieverbrauch: 101,1 kWh/(m²*a), 
D, Fernwärme, Energieausweis gültig 
bis 16. Januar 2035.
Der Kaufpreis beträgt 749.000 Euro 
(zuzüglich 2,97 % Maklerprovision 
vom Kaufpreis inklusive gesetzlicher 
Mehrwertsteuer).
Kontakt und Infos: Möllerherm Immo-
bilien, Am Bürgerhaus 4, Scharbeutz, 
Telefon 0800-7716100, www.moeller-
herm-immobilien.de.

Ein Blick in die Maisonette-Eigentumswohnung, die Möllerherm Immobilien 
aktuell zum Kauf in Travemünde anbietet.

Kommunales Kino Bad Schwartau zeigt:

„Springsteen – Deliver me from Nowhere“
Bad Schwartau. Am Donnerstag, dem 12. Fe-
bruar, zeigt das Kommunale Kino (Koki) Bad 
Schwartau Scott Coopers Biopic „Springsteen – 
Deliver me from Nowhere“. Es erzählt nicht den 

Beginn von Bruce Springsteens Musik-Karriere, 
sondern setzt ein, als der Musiker bereits fünf Al-
ben veröffentlicht hat und an einem Wendepunkt 
steht. Die Musik für „Nebraska ‚82“ zeichnet 

Springsteen (gespielt von Je-
remy Allen White) mit einem 
Vier-Spur-Rekorder bei sich 
im Schlafzimmer auf. Die 
Geschäftspartner sind verzei-
felt… Doch das Album wird, 
trotz seiner düsteren Atmo-
sphäre, ebenfalls ein Erfolg.
Der Streifen ist im Kino „Mo-
viestar Bad Schwartau“, Euti-
ner Ring 14 in Bad Schwartau 
zu sehen. Der Eintritt kostet 
7 Euro, Koki-Mitglieder 4,50 
Euro).
Die genaue Anfangszeit steht 
erst am Tag der Vorstellung 
fest und ist im „Moviestar“ zu 
hinterfragen.

„Der Boss“ hat sich zurückgezogen, macht aber Musik.  
(Foto: 20th Century)

Sitzungen  
und Ausschüsse

Scharbeutz. Am Mittwoch, dem 11. Februar, findet 
um 18 Uhr die öffentliche Sitzung der Gemeinde-
vertretung der Gemeinde Scharbeutz im Kurpark-
haus Scharbeutz statt. 
Auf der Tagesordnung stehen neben der Einwohner-
fragestunde u.a. die Verabschiedung und Zustim-
mung von Wehrführern, der Neubau Feuerwehrge-
rätehaus Scharbeutz (Vorstellung der vorläufigen 
Wirtschaftlichkeitsberechnung), 1. Nachtragssat-
zung der Gemeinde Scharbeutz zur Satzung über 
die Niederschlagswasserbeseitigung der Gemeinde 
Scharbeutz (Technische Satzung), Jahresabschluss 
des Ortsentwässerungsbetriebes Scharbeutz für 
das Wirtschaftsjahr 2023, Wirtschaftsplan 2026 
Tourismus-Service Scharbeutz, 1. Änderungssat-
zung der Gemeinde Scharbeutz zur Satzung der 
Gemeinde Scharbeutz über die Festsetzung der 
Hebesätze für die Grundsteuer (Hebesatzsatzung), 
Haushaltssatzung 2026 der Gemeinde Scharbeutz 
sowie Mitteilungen und Anfragen.
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Loose Immobilien:

Kleine sanierungsbedürftige 
Eigentumswohnung in Scharbeutz

Scharbeutz. Die hier 
von Loose Immobilien 
angebotene Wohnung 
befindet sich in einer 
ruhigen, strandnahen 
Wohnanlage, bestehend 
aus zwei Häusern mit 
insgesamt 31 Eigentü-
mern.
Die Anlage wurde 1973 
auf einem Erbbaugrund-
stück errichtet. Der mo-
natliche Erbpachtzins 
beträgt 87,68 Euro und 
ist bereits im Hausgeld 
enthalten. Der Erbpacht-
vertrag läuft bis 2071.
Den Bewohnern stehen 
ein Schwimmbad sowie eine Sauna 
zur Verfügung – die Nutzung ist aus-
schließlich Eigentümern vorbehalten, 
nicht Feriengästen.
Die Wohnung im Dachgeschoss ver-
fügt über eine Wohnfläche von zirka 
37,48 m². Sie unterteilt sich in ein 
Wohn-/Esszimmer mit offener Küche, 
ein kleines Schlafzimmer, ein Dusch-
bad und einen Flur.
Zusätzlich bietet der Balkon einen 
schönen Blick Richtung Ostsee und 
ist bequem über das Wohnzimmer 
erreichbar.
Zur Wohnung gehört ein geräumiger 
Abstellraum neben der Wohnung. Ein 
Pkw-Stellplatz sowie ein Kellerraum 
sind ebenfalls im Angebot enthal-
ten. Im Keller stehen außerdem eine 
Waschmaschine und ein Trockner zur 
gemeinschaftlichen Nutzung bereit 
(Münzgeräte).
Die angebotene Wohnung ist in ei-
nem ruhigen Wohngebiet des Ortes 

Scharbeutz gelegen. Bis zur Strand-
promenade sind es von der Wohnung 
aus nur zirka fünf Minuten zu Fuß.
Die Eigentumswohnung kann privat 
genutzt oder auch als Kapitalanlage 
zur Festvermietung genutzt werden. 
Derzeit wird die Wohnung als private 
Ferienwohnung genutzt. Die gewerb-
liche Ferienvermietung ist in diesem 
Objekt nicht zulässig.
Das Wohngeld beträgt zurzeit 370 
Euro inklusive aller Nebenkosten, Er-
haltungsrücklage und Erbpachtzins. 
Eine Übergabe kann nach Vereinba-
rung auch kurzfristig erfolgen.
Energieverbrauch: 242,53 kWh (m²-a), 
Gas, G, Baujahr 1973.
Der Kaufpreis beläuft sich auf 
128.000 Euro zuzüglich 3,57 % Pro-
vision.
Kontakt und Infos: Loose Immobilien, 
Seestraße 59, Scharbeutz, Telefon 
04503-7074470, www.loose-immo.
com.

In dieser Wohnanlage in Scharbeutz befindet sich 
die Eigentumswohnung, die Loose Immobilien 

aktuell zum Kauf anbietet.

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage – Besuchen Sie uns 
vor Ort oder auf www.loose-immo.com.

LOOSE Immobilien – mit uns � nden Sie Ihr Zuhause!

Ihr Immobilienpartner an der Ostsee

Wir sind Ihr regionaler Immobilienexperte mit Herz und Kompetenz 
in Niendorf/Ostsee, Scharbeutz und Pönitz.

Sie suchen Ihr Traumzuhause oder möchten 
Ihre Immobilie professionell bewerten lassen? 

Unser erfahrenes Team steht Ihnen mit Rat und Tat zur Seite – 
persönlich, engagiert und fair.

Unsere Standorte:Niendorf/Ostsee
Strandstr. 67a · 23669 Niendorf/O.
Telefon: 0 45 03 / 88 12 00
Mobil: 0171 / 32 30 252
v.loose@loose-immo.com

Scharbeutz
Seestraße 59 · 23683 Scharbeutz

Telefon: 0 45 03 / 70 744 70
Mobil: 0170 / 24 27 302

info@loose-immo.com

Ihr Immobilienpartner an der Ostsee

Kensington Immobilien:

Repräsentatives Einfamilienhaus 
mit Einliegerwohnung in Heiligenhafen

Ratekau/Heiligenhafen. Bei Ken-
sington International aus Ratekau 
zum Verkauf steht ein im Jahr 1984 
erbautes Einfamilienhaus mit Einlie-
gerwohnung in Heiligenhafen.
Auf dem rund 574 Quadratmeter 
großen Eigenlandgrundstück bietet 
diese Immobilie eine komfortable Ge-
samtwohnfläche von rund 193 Quad-
ratmeter, die sich auf zwei separate 
Wohneinheiten verteilt. 
Das Erdgeschoss umfasst ein Wohn- 
und Esszimmer, drei Schlafzimmer, 
eine Einbauküche, ein modernes 
Vollbad, ein Gäste-WC sowie eine 
großzügige Terrasse. Die Wohnfläche 
beträgt hier zirka 121 Quadratmeter. 
Im Dachgeschoss stehen auf rund 
72 Quadratmeter ein Wohnzimmer, 
ein Schlafzimmer, ein Vollbad sowie 
eine Einbauküche zur Verfügung. Die 
Immobilie bietet die Möglichkeit, die 
Einliegerwohnung im Dachgeschoss 
entweder selbst zu 
nutzen oder als Fe-
rienwohnung zu ver-
mieten.
Zur Ausstattung gehö-
ren zudem eine Gara-
ge und ein Carport. 
Das teilunterkellerte 
Haus verfügt über eine 
zirka 28 Quadratmeter 
große Terrasse, einen 
gepflegt angelegten 
Garten sowie eine 
Gaszentralheizung
aus dem Jahr 2018. 
Die Dacheindeckung 
sowie die Elektrik 

wurden im Jahr 
2023 erneuert.
Deta i l l i e r te re 
Informationen 
zur Ausstattung 
und Lage erhal-
ten Interessierte 
nach Anfrage 
über die Homepage https://kensing-
ton-luebecker-bucht.com. 
Energiedaten: Verbrauchsausweis 
EA-E, Gaszentralheizung, 135,90 
kWh/m², EEK E, BJ-Energieträger: 
2018.
Der Kaufpreis liegt bei 699.000 Euro, 
die Käufercourtage beträgt 3,57 Pro-
zent inklusive 19 Prozent Mehrwert-
steuer.
Ansprechpartner bei „Kensington“ ist 
Timo Klöfkorn, der telefonisch unter 
04504/7077900 oder per E-Mail an 
Timo.kloefkorn@kensington-interna-
tional.com zu erreichen ist.

Das Einfamilienhaus mit Einliegerwohnung  
lässt keine Wünsche offen.

Möllerherm Immobilien:

Klassische Architektur und moderner Wohnkomfort in Travemünde
wohnern und deren Familienangehö-
rigen zur Verfügung steht.
Für gesellige Zusammenkünfte oder
Aktivitäten kann der Gemeinschafts-
raum genutzt werden, der auch für 
Feste reserviert werden kann.
Das Haus wird über Fernwärme be-
heizt, was für eine effiziente und 
umweltfreundliche Wärme sorgt. Die 
monatlichen Hausgeldkosten belau-
fen sich auf 536 Euro.
Diese Immobilie verbindet den his-
torischen Charme eines Altbaus mit 
modernstem Wohnkomfort und bar-
rierefreien Elementen – ein einzigarti-
ges Zuhause in einer der schönsten 
Lagen Travemündes. Perfekt für alle, 
die das Besondere suchen.
Energieverbrauch: 101,1 kWh/(m²*a), 
D, Fernwärme, Energieausweis gültig 
bis 16. Januar 2035.
Der Kaufpreis beträgt 749.000 Euro 
(zuzüglich 2,97 % Maklerprovision 
vom Kaufpreis inklusive gesetzlicher 
Mehrwertsteuer).
Kontakt und Infos: Möllerherm Immo-
bilien, Am Bürgerhaus 4, Scharbeutz, 
Telefon 0800-7716100, www.moeller-
herm-immobilien.de.

Ein Blick in die Maisonette-Eigentumswohnung, die Möllerherm Immobilien 
aktuell zum Kauf in Travemünde anbietet.
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TDF. STRAND
Jeden Montag 
18 Uhr: Chorprobe Singekreis 
Timmendorfer Strand e.V., Wer 
Lust zum Singen hat, ist herzlich 
willkommen, Pastor-Pfeiffer-Haus 
Jeden Dienstag und Donnerstag 
9.30 Uhr: Baby-Treff, Kinderherz 
e.V., Pastor-Pfeiffer-Haus, Zur 
Waldkirche 1, Tel: 0170/6700118
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat 
18 Uhr: Timmendorfer Gespräche, 
Strohdachhaus
Jeden Donnerstag 
16.30 Uhr: Vorlesestunde 
für Kinder von 4 – 7 Jahren, 
Gemeindebücherei
Jeden Freitag 
19 Uhr: Chorprobe „Shanty-
Chor Tdf. Strand“, Interessierte 
sind herzlich eingeladen, Infos: 
Shantychor-Timmendorfer-Strand.de, 
Europaschule, Poststr. 36a
Samstag, 14. Februar 
20 Uhr: Tanzen am Meer,  
Maritim Seehotel (Saal)

NIENDORF
Jeden 3. Mittwoch im Monat 
18.30 Uhr: Spieleabend 
Haus des Kurgastes, Anmeldung: 
Dorfvorstand
Jeden 2. Samstag im Monat 
15–18 Uhr: Strickcafé, 
Haus des Kurgastes, Anmeldung: 
Hausfrauenverein
Freitag, 13. Februar, 16 Uhr 
Samstag u. Sonntag, 14. u. 15. 
Februar, 12 Uhr 
Hygge am Meer, Freistrand

SCHARBEUTZ
Jeden Freitag 
17–19 Uhr: Schachtrainingsabend 
für Jugendliche, Bürgerhaus, II. St. 
ab 19 Uhr: Schachtraining für  
Erwachsene des Schachvereins SV 
Strand, Wennhof, Seestr. 62 Strand
allee 134

 HAFFKRUG
Täglich 
ganztägig: Fischerei-Erkundungs-
pfad, Seebrückenvorplatz, entlang 
der Promenade

RATEKAU
Jeden Dienstag 
11 Uhr: Senioren-Sitzgymnastik, 
Seniorentreff Ratekau,  
Bäderstraße 13

Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat 
15 Uhr: „Plattdeutscher 
Krink“, Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße 13
Jeden 1. Mittwoch im Monat 
10 Uhr: Verkehrsseminar „Mobil 
sein – mobil bleiben“ des DVR und 
ADAC im Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße  13
Jeden 2. u. 4. Mittwoch im Monat 
15 Uhr: „Denk mit – Bleib fit“ – 
Ganzheitliches Gedächtnistraining, 
Seniorentreff Ratekau, Bäderstr. 13
Jeden Donnerstag 
19 Uhr: Schießtraining in der 
SG Ratekau e.V. auch für Nicht-
mitglieder, mit Skat und Knobeln, 
Rosenstraße 93
Jeden 2. Donnerstag im Monat 
14.30 Uhr: Bingo-Nachmittag mit 
Kaffeetafel, Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße 13
Jeden 1. Freitag im Monat 
16 Uhr: Literaturcafé, 
Gemeindehaus, Hauptstraße 10
Jeden Samstag 
15– 17 Uhr: Dorfmuseum geöffnet, 
Dorfmuseum Ratekau,  
Am Dorfmuseum 1

SEREETZ
Jeden Dienstag 
9.30 Uhr: Senioren-Sitzgymnastik in 
der Bürgerbegegnungsstätte 
Jeden 1. Donnerstag im Monat 
14 Uhr: Bingo-Nachmittag mit 
Kaffeetafel, Gemeinschaftsraum der 
Achim-Bröger-Schule

Im Saal Maritim:

„Tanzen am Meer“-Special  
am Valentinstag

Tdf. Strand. Am Samstag, dem 14. 
Februar, lädt die Timmendorfer 
Strand Niendorf Tourismus GmbH 
(TSNT GmbH) und das Maritim See-
hotel Timmendorfer Strand zu einer 
ganz besonderen Valentinstagsaus-
gabe von „Tanzen am Meer“ ein. 
Unter dem Motto „Love Edition“ 
sorgt DJ René Kleinschmidt von 
20 bis 24 Uhr im großen Saal des 
Seehotels für stimmungsvolle Beats 
und eine unvergessliche Tanznacht 
direkt an der Ostsee.
Ob frisch verliebt, langjähriges Paar 
oder einfach in Feierlaune – diese 
Veranstaltung bietet den perfek-
ten Rahmen, um den Valentinstag 

tanzend zu genießen - natürlich 
auch für Singles. Mit einer musika-
lischen Mischung aus bekannten 
Dance-Classics, aktuellen Hits und 
tanzbaren Schlagern schafft DJ René 
Kleinschmidt eine Atmosphäre vol-
ler Liebe und Lebensfreude. Der Ein-
tritt ist frei. Das Hotel-Team versorgt 
die Gäste mit leckeren Drinks.
Die nächsten, regulären Termine 
von „Tanzen am Meer“ in der Trink-
kurhalle in Timmendorfer Strand 
sind am Freitag, dem 20. Februar, 
von 19 bis 22 Uhr (mit DJ Sascha) 
und am Freitag, dem 6. März, von 
19 bis 22 Uhr, dann wieder mit DJ 
René.

17.30 Uhr: Gesund und Fit 50 plus,  
Freizeit und Aktiv e.V., Stadtschule 
nach den Ferien wieder rein

Jeden 3. Donnerstag im Monat 
15 Uhr: Sereetzer Klönschnacker, 
Gemeinschaftsraum Sereetz

BAD SCHWARTAU
Jeden 1. Donnerstag im Monat 
15.30 Uhr: Trauercafé, 
Christuskirche, Auguststr. 48
Jeden 1. Sonntag im Monat 
15 Uhr: Wir werden uns 
MITEINANDER verstehen, AWO, 
Café Miteinander, Auguststr. 34a
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 
14 Uhr: Spielenachmittag, Haus der 
Senioren, Eutiner Str. 4 b
Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat 
15 Uhr: Gruppe „Radfahren“, Haus 
der Senioren, Eutiner Str. 4b

TRAVEMÜNDE
Täglich 
ganztägig: WindArt Skulpturen 
Walk, entlang der Promenaden  
vom Fährplatz bis zum Mövenstein 
und Kohlenhofkai
ganztägig: (bis 15. Februar) TRelche, 
Strandterrassen/Nordermole

Jeden Montag 
16.30 Uhr: Chorprobe „De 
TraveMünder“, Neuzugänge  
sind willkommen,  
Infos: detravemuender.de, 
Gesellschaftshaus Travemünde
19 Uhr: Gemischter Chor der 
Travemünder Liedertafel von  
1843 e.V., Gäste sind willkommen, 
Gesellschaftshaus Travemünde
19 Uhr: Travemünder Shantychor, 
Howingsbrook, Vereinshaus 
Kleingarten
Jeden Dienstag 
11–12.30 Uhr: Offener Freizeit 
Boule-Treff, Freizeit und Aktiv e.V., 
Brüggmanngarten an der Bühne
19–22 Uhr: Schach mit dem TSV 
Travemünde, Weinlokal „Das kleine 
Winkler“, Vorderreihe 22
Jeden Dienstag bis Freitag 
15–17 Uhr: Bücherstube im 
Gesellschaftshaus, Torstraße 1
Jeden Donnerstag 
19 Uhr: Chorprobe „Der Passat-
Chor“, Interessierte sind herzlich 
eingeladen, Gesellschaftshaus 
Travemünde, Torstraße 1

Jetzt Karten sichern:

Hochkarätige Gastspiele in der Kulturscheune Süsel 
Süsel. Die Kulturscheune präsentiert 
auch in der zweiten Hälfte dieser 
Saison abwechslungsreiche und 
hochkarätige Gastspiele und Künst-
ler. 
Am 19. Februar ist Werner Momsen 
mit „Das Werner unser“ zu Gast: 
„Halleluja Brüder und Schwestern, 
Muddern un Vaddern, ob Ihr es 
glaubt oder nicht, ,Pastor‘ Werner 
bittet diesmal in die Kathedrale der 
Unterhaltung, um mit Euch übers 
Glauben zu reden. Es gibt vieles, an 
das Menschen glauben, an Gott, die 
Liebe, Engel, Ufos, Yetis oder auch 
die Zahnfee. Das wird sehr lustig!“
Die Niederdeutsche Bühne Preetz 
sorgt am 21. und 22. Februar mit 
der Kriminalkomödie „Amaretto“ 
für Spannung und jede Menge La-
cher: Beatrice Moormann stirbt 
einen grausamen Tod, die Amaret-
to-Bowle der Haushälterin hatte 
eine ungewöhnliche Beigabe. Die 
anwesenden Erben bezichtigen sich 
gegenseitig des Mordes. Als sich der 
Hausarzt mit seiner detektivischen 
Spürnase auf die Suche begibt, be-

ginnt die Erbschlacht erst richtig …
Es gibt natürlich auch in der zweiten 
Hälfte der Saison Comedy und Kaba-
rett auf der Süseler Bühne: Deutsch-
lands Comedy-Duo Nr. 1, „Emmi & 
Willnowsky“, feiert Perlenhochzeit 
und alle können das 30-jährige Büh-
nenjubiläum „Das Best-Of“ gepflegt 
mitfeiern! Nachdem der erste Termin 
bereits in kürzester Zeit ausverkauft 
war, gibt es einen Zusatztermin am 
Mittwoch, dem 4. März.
Als Bonbon wird die Lesung „Flün-
ken för de Seel“ am Weltfrauentag, 
8. März, erwähnt. Drei der zehn 
Autorinnen sind mit ganz unter-
schiedlichen Texten zu Gast in der 
Kulturscheune Süsel. Thematisch 
sind keine Grenzen gesetzt und ein-
mal mehr wird deutlich, dass in der 
plattdeutschen Literatur alles seinen 
Platz haben kann, was in unserer 
Zeit passiert.
Ein weiteres Highlight ist der „Poe-
try Slam Deluxe – Hochdeutsch & 
Platt“. Bei dieser Champions League 
der Wortkunst kämpfen hochdeko-
rierte Vertreterinnen und Vertreter 

des Kult-Formats 
am 19. März um 
die Gunst des Pu-
blikums und den 
Einzug ins Finale.
Karten und das 
vollständige Pro-
gramm gibt es 
beim Kartenvorver-
kauf-Telefon unter 
04524-1379 mon-
tags von 18 bis 20 
Uhr und mittwochs 
von 9 bis 12 Uhr, 
im Foyer des The-
aters donnerstags 
von 17 bis 18 Uhr, 
per E-Mail an ti-
ckets@theater-sue-
sel.de, online unter 
www.theater-sue-
sel.de und bei allen 
bekannten Vorver-
kaufsstellen, zum 
Beispiel Haase in 
Neustadt und bei 
der Tourist Info in 
Eutin.

Am 19. Februar ist Werner Momsen 
mit „Das Werner unser“ zu Gast.
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Zeiss-Straße 19 | 23626 Ratekau | Tel. 04504-8121-01 | Fax 04504-8121-25
info@grube-evers-partner.de | www.grube-evers-partner.de

• Innovativ • Digital • Kompetent •

Buchhaltung
Lohnbuchhaltung
Baulohn mit Soka Meldung
Jahresabschlüsse
Einkommenssteuererklärung

Torsten Reil
Steuerberater

HSK Reil
STEUERBERATUNG

Voßbarg 7 § 23689 Pansdorf
Telefon 04504-71174 § Fax 04504-6295
info@hsk-reil.de § www.hsk-reil.de

Beratungsstelle  
Pansdorf

Bahnhofstr. 2, 23689 Pansdorf  
Christoph.Juers@vlh.de  
 04504 2158138

Termine online:  
www.terminland.de/christoph.juers

VLH.

Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG.

Steuern? Wir machen das.

www.vlh.de

Energetische Maßnahme
Wer an seiner Wohnimmobilie 

eine energetische Maßnahme 
durchgeführt hat, der darf sich in 
vielen Fällen über eine Steuerer-
mäßigung durch den Staat freuen. 
Doch wann hat eine solche Maß-
nahme eigentlich als abgeschlossen 

zu gelten? Die Rechtsprechung hat 
dies in einem höchstrichterlichen 
Urteil geklärt (Bundesfinanzhof, 
Az.: IX R 31/23).

Der Fall: Immobilieneigentümer 
hatten einen modernen Gasbrenn-

wertheizkessel in ihr Haus einbau-
en lassen, der weit bessere ener-
getische Werte aufwies als die alte 
Ausstattung. Lieferung und Montage 
kosteten 8.000 Euro, welche die 
Kunden in monatlichen Raten à 200 
Euro beglichen. Im ersten Jahr nach 
dem Einbau waren auf diese Wei-
se 2.000 Euro bezahlt worden, die 
dann in der Steuererklärung geltend 
gemacht wurden. Der Fiskus spielte 
da nicht mit. Er wollte die Steuerer-
mäßigung erst nach der letzte Rate 
wirksam werden lassen.
Das Urteil: Der Bundesfinanzhof 
entschied abschließend, dass die Im-
mobilieneigentümer tatsächlich den 
Rechnungsbetrag vollständig auf das 
Konto des Leistungserbringers er-
bracht haben müssten, ehe die Steu-
erermäßigung zum Tragen komme. 
Das sei hier noch nicht der Fall ge-
wesen, darum könne die Maßnahme 
im betreffenden Jahr auch nicht als 
abgeschlossen betrachtet werden.Wann gilt eine Sanierung als abgeschlossen? Grafik: LBS/Tomicek

Zustellfiktion
Das Finanzamt rech-

net damit, dass ein 
Brief nach vier Tagen 
den Empfänger erreicht 
hat – und ab dann lau-
fen die Fristen. Der 
Bund der Steuerzahler 
setzt sich für längere 
Fristen ein, denn die 
Zuverlässigkeit von 
Postdienstleistern lässt 

zu wünschen übrig. Die gesetzli-
che Bekanntgabefiktion – also die 
Vermutung, dass ein Steuerbescheid 
nach wenigen Tagen als zugegan-
gen gilt – greift nicht, wenn die Post 
planmäßig an mehreren Tagen nicht 
zustellt oder Zustellungen deutlich 
verspätet erfolgen. Die ursprüngli-
che Zustellfiktion betrug drei Tage, 

die aktuelle seit 2025 vier Tage. Der 
Bundesfinanzhof hat zur alten Zu-
stellfiktion klargestellt: Fällt die Zu-
stellung an zwei Tagen komplett aus 
und wird am dritten Tag nur alte Post 
nachgeliefert, ist die Bekanntgabe-
vermutung entkräftet (Urteil vom 29. 
Juli 2025, Az.: VI R 6/23).
� Werkfoto: Bund der Steuerzahler

Betreuung
Der Urlaub steht an, und das 

Haustier soll daheimbleiben: 
Es gibt gewerbliche und private 
Anbieter, die Hund, Katze & Co. 
in der Abwesenheit von Herrchen 
und Frauchen betreuen. Ob Hund, 
Katze, Wellensittich oder Hamster: 
Wer in Urlaub fährt, das Tier aber zu 
Hause lässt und einen Dienstleister 
mit der Betreuung beauftragt, kann 
einen Teil der Kosten als haushalts-
nahe Dienstleistung steuerlich gel-
tend machen. Das gilt allerdings nur, 
wenn die Tierbetreu-
ung in den eigenen 
vier Wänden oder 
auf dem eigenen 
Grundstück erfolgt. 
Der Betreuer muss 
also dahin kommen, 
wo das Tier gehalten 
wird. Zudem muss es 
sich um eine private 
Tierhaltung handeln. 
Wer etwa den Hund 
oder die Katze für 
den Urlaub in eine 
Tierpension bringt, 
kann die Kosten nicht 

absetzen. Wichtig: Rechnungen für 
die Tierbetreuung und grundsätzlich 
für haushaltsnahe Dienstleistungen 
müssen unbar bezahlt werden, zum 
Beispiel per Überweisung. Nur dann 
erkennt das Finanzamt diese an. Ins-
gesamt können für haushaltsnahe 
Dienstleistungen pro Jahr Ausgaben 
von höchstens 20.000 Euro in der 
Steuererklärung angegeben wer-
den, davon errechnet das Finanzamt 
dann 20 Prozent als Steuerermäßi-
gung – also bis zu 4.000 Euro.
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Ankauf aller Pkw, Toyota, Hyundai, 
VW, Berlingo, Renault Trafic, Opel Vivaro, Peugeot, 
Fiat, Skoda, MB, Gel.-Wg., Pick-up, a. def., a. Sa. & So.
Tel.: 04521-8 48 98 77  

 0172-4 46 01 51 

Günstige Maler-, Boden-, 
Trockenbau-, Innenausbau-, 

Holzarbeiten u.v.m.

S 01577/3843670 · 04522/7447884

Fensterreinigung
RatzFatz Sauber

Keine Anfahrtskosten!
Telefon (04502) 997391

MALERMEISTER FREI!
Flexibel in Preis und Zeit.

Sofort?! 

S 0173 / 9727106

Dachdecker hat noch Termine frei 
Alle Arbeiten rund ums Dach sowie Gaube, 

Flachdach, Schornstein, Dachrinne, 
Dämmung, Velux-Fenster, Giebel, 

Dachüberstand, Flickarbeiten u.v.m. 
Tel.: 0163 / 118 09 12

Fair & Seriös kaufe versilbert.  
Besteck, Porzellan, Zinn, Münzen, Puppen, 
Nerze, Schmuck, Gobelin, Musikinstrumente, 
Uhren, Militaria.  Frau Petermann
Ich weise mich aus - vertrauensvoll und  
diskret.                    Tel. 0174 / 386 2067

Kaufe alte Gegenstände 
& Sammlerstücke!
Alte Bücher, Schallplatten, Bilder, 

Silber & Silberbesteck (90er), Teppiche, 
Modeschmuck, Uhren & Taschenuhren, 

Münzen, Bernstein, alte Kameras, 
Porzellan, alte Röhrenfernseher

S 01573/4266718 fair & unkompliziert

 Zusteller in Groß u. Klein Parin
für die Verteilung des reporters 

gesucht
Tel. 04503-2140

Kaufe Pelze jeg. Art,
Porzellan und
Silberbesteck

F. Hein, garantiert seriöse Abwicklung
Tel. 0178 - 8 48 35 14

Kammerchor-Gründung - Wir,
Sopran und Bass, suchen Sän-
gerinnen und Sänger mit Cho-
rerfahrung und Spaß am
mehrstimmigen Singen; Pro-
be ab März freitags 18-20
Uhr in Scharbeutz; bunte Viel-
falt im Musikprogramm
(geistliche und weltliche Chor-
musik). Vortreffen: 27.2.26,
18 Uhr. Bitte melden unter
 0157/87499844

Suche Gobelinbilder o. Kissen
 0152/52168464

2 Zi.-Whg. von älterem Paar
gesucht  0177/4817100

4 Zimmer 107 m² in Ratekau
Reihenendhaus, hell und
freundlich, umfangreich reno-
viert mit EBK, Gäste-WC, Ter-
rasse, Garten, Garage, voll
unterkellert, Glasfaseran-
schluss ab sofort frei. 1700 €
KM + 300 € NK. 210 kWh/
(m3xa) von privat  0152/
56937845 Ärztin kauft Wohnhaus! Mög-

lichst i. Bereich Ostsee. Bitte
alles anbieten, keine Makler-
angebote  0152/18470322

ETW-Kellenhusen 65m² zvk.
4-Zi., Bad, EBK, Loggia, Stell-
platz, Bj.1997, 309.000 €
 0160/90304965

Frau, 67 J., alleinstehend, su.
ab sofort in Travemünde u.
Umgebung kl. 2 Zi. Whg. mit
S/W Blk. , KEIN EG! für ein
Jahr, mit Option auf Verlän-
gerung  0173/6410009

Gesucht wird eine Garage
zum Kauf. Von Neustadt i.H.
inkl. Dörfer Nähe der A1 bis
Ratekau  0160/8506020

Suche 3-5 ha Grünland in der
Gemeinde Ratekau zu kaufen
 0177/3556440

Techau, DHH 80m², 3 Zi., Kü-
che, W-Bad, Terrasse,
Stellpl., Kamin, z. 01.04.26,
800 € KM  0171/5728887

Freiwillige Feuerwehr Dissau:

Harmonische Hauptversammlung mit Grünkohlessen
Dissau. Die Freiwillige Feuerwehr 
Dissau hielt vor Kurzem ihre Jahres-
hauptversammlung ab. Ortswehr-
führer Toni Bodin eröffnete die Ver-
sammlung und begrüßte zahlreiche 
Gäste, darunter Bürgermeisterin 
Julia Samtleben, den Dorfvorstand, 
Vertreter des SV Dissau, die Ge-
meindewehrführung, die Verwal-

tung, Ehrenmitglieder sowie die 
anwesenden Kameradinnen und 
Kameraden.
Zu Beginn der Versammlung wurde 
in einer Schweigeminute des am 17. 
Januar 2025 verstorbenen Kamera-
den Udo Bohlmann gedacht.
Im Anschluss folgte das traditionel-
le gemeinsame Essen mit Grünkohl, 

bevor die Grußworte der Gäste 
ausgesprochen wurden. Bürger-
meisterin Julia Samtleben, der Dorf-
vorstand, der SV Dissau sowie der 
Gemeindewehrführer Lars Schöp-
pich richteten anerkennende Worte 
an die Feuerwehr und dankten für 
das ehrenamtliche Engagement. 
Auch den Familien der Kameradin-
nen und Kameraden wurde für ihre 
immerwährende Unterstützung ein 
großes Dankeschön ausgesprochen.
Nach Feststellung der Beschluss-
fähigkeit verlas Schriftwart Dirk 
Fruböse das Protokoll der Jahres-
hauptversammlung 2025. Es folgten 
die Berichte der Funktionsträger. 
Ortswehrführer Toni Bodin gab ei-
nen umfassenden Jahresbericht. 
Gruppenführer Thomas Wehde stell-
te abwechslungsreiche und span-
nende Dienste für das kommende 
Jahr in Aussicht. Gerätewart Kai 
Giebelstein, Funkwart Felix Giebel-
stein sowie Atemschutzgerätewart 
Christopher Wehde berichteten 
übereinstimmend, dass Fahrzeuge, 
Funk- und Atemschutzgeräte voll 

einsatzbereit sind. Kassenwart Klaus 
Petersen stellte den Kassenbericht 
vor.
Die Kassenprüfer bestätigten eine 
ordnungsgemäße Kassenführung 
ohne Beanstandungen und bean-
tragten die Entlastung des Wehrvor-
standes, welche einstimmig erteilt 
wurde.
Bei den anschließenden Wahlen 
wurde Dirk Fruböse einstimmig 
als Schriftführer wiedergewählt. 
Zu neuen Kassenprüfern wurden 
Andreas Schwarz und Hauke Peter-
sen, ebenfalls einstimmig, gewählt.
Ein weiterer Höhepunkt der Ver-
sammlung waren die Ehrungen und 
Beförderungen.
Zwei Anwärter, André Hanßke und 
Timo Görtz, wurden per Gelöbnis 
offiziell in die Feuerwehr aufgenom-
men und zu Feuerwehrmännern 
ernannt. Für diese beiden fand der 
Ortswehrführer Toni Bodin ganz 
besondere Worte: „Es gibt bei uns 
keine Politik, kein Unterschied des 
Standes und der Religion. Jeder ist 
bei uns willkommen. Er muss das 
Herz am rechten Fleck haben und 
stolz darauf sein, sowie eine Ehre 
darin sehen, den in Not geratenen 
zu helfen und den nötigen Dienst 
an seinen Mitmenschen freiwillig 
und uneigennützig zu leisten. Unser 
Wahlspruch ist: Einer für alle, alle 
für einen!“
Darüber hinaus wurden aufgrund 
bestandener Lehrgänge die Kamera-
den Hauke Petersen, Oke Petersen 
und Henrik Pieper zum Oberfeuer-

wehrmann und Anika Boddin zur 
Oberfeuerwehrfrau befördert. Für 
ihr jahrelanges Engagement erhiel-
ten Dirk Fruböse, Jörg Meyer und 
Christopher Wehde die Beförderung 
zum Löschmeister. Zudem wurde 
bekanntgegeben, dass Toni Bodin 
auf der Jahreshauptversammlung der 
Gemeindefeuerwehr Stockelsdorf 
zum Hauptlöschmeister (drei Sterne) 
befördert wurde.

Ehrung für Hans-Werner Manske – 
Grüße vom ältesten Mitglied

Eine besondere Ehrung erhielt 
Hans-Werner Manske für 50 Jahre 
Mitgliedschaft in der Freiwilligen 
Feuerwehr Dissau. Insgesamt war 
er 23 Jahre Mitglied des Wehrvor-
standes und 18 Jahre Ehrenbeamter 
der Gemeinde Stockelsdorf. Die 
Gemeinde Stockelsdorf dankte ihm 
für fünf Jahrzehnte „gelebte Kame-
radschaft, Einsatzbereitschaft und 
außergewöhnliches Engagement.“ 
Er sei ein Vorbild für Generationen 
von Feuerwehrangehörigen. Manske 
wurde mit einer Urkunde und einem 
Präsentkorb, selbstverständlich in-
klusive seines Lieblingsgetränks „Ei-
erlikör“, ausgezeichnet.
Unter dem Punkt Mitteilungen be-
richtete der stellvertretende Orts-
wehrführer Sven Bender, dass 
Werner Braun anlässlich seines 90. 
Geburtstages im Pflegeheim besucht 
wurde. Werner Braun ist seit 70 Jah-
ren Mitglied der FF Dissau und ließ 
der Wehr herzliche Grüße ausrich-
ten.

Nahmen den Jubilar Hans-Werner Manske in ihre Mitte (v.li.): 
Gemeindewehrführer Lars Schöppich, Ortwehrführer Toni Boddin, 

Bürgermeisterin Julia Samtleben und der stellv. Ortswehrführer 
Sven Bender. (Foto: hfr)

Gruppenbild mit den Hauptpersonen der Jahreshauptversammlung (v.li.): 
Gemeindewehrführer Lars Schöppich, Ortswehrführer Toni Boddin, 

OFM Henrik Pieper, OFM Mika Petersen, OFM Felix Giebelstein, 
OFF Anika Boddin, FM Andre Hanßke, Bürgermeisterin Julia Samtleben, 

FM Timo Görtz, stellv. Ortswehrführer Sven Bender.  
Foto: Gemeinde Stockelsdorf

Die Seepfadfinder laden zum „Tag der offenen Tür ein“:

Segelabenteuer für junge Entdecker 
Ratekau/Offendorf. Für Schulkinder 
im Alter von 6 bis 13 Jahren beginnt 
direkt vor der Haustür ein span-
nendes Abenteuer. Der Seepfadfin-
derstamm Dwarslöper e.V. lädt alle 
interessierten Nachwuchssegler ein, 
die Welt der Seepfadfinder kennen-
zulernen.
Hier werden Rucksack und Wan-
derschuhe gegen Segelboot und 
Rettungsweste getauscht. Auf dem 
Hemmelsdorfer See erleben Kinder 
ihre ersten Abenteuer in Optimisten 
und Jollen – mit Wind in den Haaren 
und jeder Menge Spaß.
Segeln ist nur der Anfang:  Es wird 
gebastelt, gewerkelt, gesungen und 
gespielt, am Lagerfeuer gesessen 
und gemeinsam werden viele klei-
ne Abenteuer erlebt. Im Mittelpunkt 
stehen dabei immer der Spaß und 
das Miteinander.
Wer Lust hat, die Seepfadfinder 
selbst zu erleben, kommt einfach 

Musikkabarett zum Internationalen Frauentag:

„Ich verstehe was, was Du nicht sagst“

Kleinanzeigen_0726.indd   26Kleinanzeigen_0726.indd   26 10.02.26   10:2210.02.26   10:22



Seite

0
7
-2
0
2
6

27

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Kartenlegen 
am Meer

Scharbeutz 0 45 03-8 88 72 67

JessenLenz • Hüxstr. 26 • HL
www.jessenlenz.de

jetzt bei:
Apple HomePod

üb
er

 4
2 J

ah
re

S 04503/4816
23669 Timmendorfer Strand

Andreas Bartsch
Dachdeckermeister für 

Timmendorfer Strand 
und Umgebung

Ankauf aller Pkw, Toyota, Hyundai, 
VW, Berlingo, Renault Trafic, Opel Vivaro, Peugeot, 
Fiat, Skoda, MB, Gel.-Wg., Pick-up, a. def., a. Sa. & So.
Tel.: 04521-8 48 98 77  

 0172-4 46 01 51 

 Zusteller in Obernwohlde
für die Verteilung des reporters 

gesucht
Tel. 04503-2140

 Biete Service als 
Begleitperson und 

Chauffeur
Tel. 01 72 / 4 49 99 25

Dacherneuerung und -Reparatur
(z.B. Scheunen, Hallen, Stall,
Carport, Garage, Terrasse)

mit dem Material Trapezblech
Antitropf oder Material nach Wahl 

30% Rabatt  Tel. 0155/67058365

Dachdecker hat noch Termine frei 
Alle Arbeiten rund ums Dach sowie Gaube, 

Flachdach, Schornstein, Dachrinne, 
Dämmung, Velux-Fenster, Giebel, 

Dachüberstand, Flickarbeiten u.v.m. 
Tel.: 0163 / 118 09 12

Junggebliebener Rentner
sucht Arbeit in der Gastrono-
mie in der Geschäftsleitung.
Langjährige Erfahrung vor-
handen  0172/4499925

Junggebliebener, pens. Rent-
ner (Handwerker) su. Arbeit
als Hausmeister, Umkreis 15
km  0172/4499925

Kammerchor-Gründung - Wir,
Sopran und Bass, suchen Sän-
gerinnen und Sänger mit Cho-
rerfahrung und Spaß am
mehrstimmigen Singen; Pro-
be ab März freitags 18-20
Uhr in Scharbeutz; bunte Viel-
falt im Musikprogramm
(geistliche und weltliche Chor-
musik). Vortreffen: 27.2.26,
18 Uhr. Bitte melden unter
 0157/87499844

Rückrunde VfL Bad Schwar-
tau Handball: Dauerkarte zu
verkaufen, 9 Spiele, Reihe 7,
€ 150  0152/31702978

SCHARBEUTZ, möbl. 2 Zi.-
Whg., 65m², DB + VB, Pantry-
Kü., Blk., für 1 Jahr zu ver-
mieten, 1.000 € inkl. NK
 0176/70652608

Solvente Familie mit 10-jähri-
gem Sohn sucht schönes
Haus mit großem Grundstück
in oder um Ratekau zum
Kauf. Gerne dörflich und ru-
hig gelegen, vielleicht sogar
mit kleinem Stall. Info@silve
rudds.de o. 04382/7169938

Suche Gobelinbilder o. Kissen
 0152/52168464

Ärztin kauft Wohnhaus! Mög-
lichst i. Bereich Ostsee. Bitte
alles anbieten, keine Makler-
angebote  0152/18470322

Gesucht wird eine Garage
zum Kauf. Von Neustadt i.H.
inkl. Dörfer Nähe der A1 bis
Ratekau  0160/8506020

Techau, DHH 80m², 3 Zi., Kü-
che, W-Bad, Terrasse,
Stellpl., Kamin, z. 01.04.26,
800 € KM  0171/5728887

Freiwillige Feuerwehr Dissau:

Harmonische Hauptversammlung mit Grünkohlessen
wehrmann und Anika Boddin zur 
Oberfeuerwehrfrau befördert. Für 
ihr jahrelanges Engagement erhiel-
ten Dirk Fruböse, Jörg Meyer und 
Christopher Wehde die Beförderung 
zum Löschmeister. Zudem wurde 
bekanntgegeben, dass Toni Bodin 
auf der Jahreshauptversammlung der 
Gemeindefeuerwehr Stockelsdorf 
zum Hauptlöschmeister (drei Sterne) 
befördert wurde.

Ehrung für Hans-Werner Manske – 
Grüße vom ältesten Mitglied

Eine besondere Ehrung erhielt 
Hans-Werner Manske für 50 Jahre 
Mitgliedschaft in der Freiwilligen 
Feuerwehr Dissau. Insgesamt war 
er 23 Jahre Mitglied des Wehrvor-
standes und 18 Jahre Ehrenbeamter 
der Gemeinde Stockelsdorf. Die 
Gemeinde Stockelsdorf dankte ihm 
für fünf Jahrzehnte „gelebte Kame-
radschaft, Einsatzbereitschaft und 
außergewöhnliches Engagement.“ 
Er sei ein Vorbild für Generationen 
von Feuerwehrangehörigen. Manske 
wurde mit einer Urkunde und einem 
Präsentkorb, selbstverständlich in-
klusive seines Lieblingsgetränks „Ei-
erlikör“, ausgezeichnet.
Unter dem Punkt Mitteilungen be-
richtete der stellvertretende Orts-
wehrführer Sven Bender, dass 
Werner Braun anlässlich seines 90. 
Geburtstages im Pflegeheim besucht 
wurde. Werner Braun ist seit 70 Jah-
ren Mitglied der FF Dissau und ließ 
der Wehr herzliche Grüße ausrich-
ten.

Nahmen den Jubilar Hans-Werner Manske in ihre Mitte (v.li.): 
Gemeindewehrführer Lars Schöppich, Ortwehrführer Toni Boddin, 

Bürgermeisterin Julia Samtleben und der stellv. Ortswehrführer 
Sven Bender. (Foto: hfr)

Die Seepfadfinder laden zum „Tag der offenen Tür ein“:

Segelabenteuer für junge Entdecker 
Ratekau/Offendorf. Für Schulkinder 
im Alter von 6 bis 13 Jahren beginnt 
direkt vor der Haustür ein span-
nendes Abenteuer. Der Seepfadfin-
derstamm Dwarslöper e.V. lädt alle 
interessierten Nachwuchssegler ein, 
die Welt der Seepfadfinder kennen-
zulernen.
Hier werden Rucksack und Wan-
derschuhe gegen Segelboot und 
Rettungsweste getauscht. Auf dem 
Hemmelsdorfer See erleben Kinder 
ihre ersten Abenteuer in Optimisten 
und Jollen – mit Wind in den Haaren 
und jeder Menge Spaß.
Segeln ist nur der Anfang:  Es wird 
gebastelt, gewerkelt, gesungen und 
gespielt, am Lagerfeuer gesessen 
und gemeinsam werden viele klei-
ne Abenteuer erlebt. Im Mittelpunkt 
stehen dabei immer der Spaß und 
das Miteinander.
Wer Lust hat, die Seepfadfinder 
selbst zu erleben, kommt einfach 

vorbei.Die Treffen finden jeden 
Sonntag von 14 bis 16 Uhr am 
Vereinsheim „Badehaus“ in Offen-
dorf, neben der Badeanstalt, statt. 
Im Winter stehen Basteln, Spielen 
und kleine Abenteuer erleben auf 
dem Programm – im Sommer geht 
es dann mit den Segelbooten aufs 
Wasser.
Ganz besonders sind alle Kinder am 
Sonntag, dem 15. Februar, zum Tag 
der offenen Tür eingeladen. Sie wer-
den um 13.30 Uhr gemeinsam emp-
fangen und können um 16 Uhr wie-
der abgeholt werden. Sie erwartet 
ein „Extra-Willkommensprogramm“ 
mit Spielen, Mitmach-Aktionen und 
jeder Menge Gelegenheit, die See
pfadfinder hautnah kennenzulernen.
Wer sich vorher informieren möchte, 
schaut gerne auf www.dwarsloeper.
org vorbei.
Kontakt per Mail: woelflingslei-
tung@dwarsloeper.org.

Der Seepfadfinderstamm Dwarslöper e.V. lädt am Sonntag,  
dem 15. Februar, zum „Tag der offenen Tür“ ein. (Foto: hfr)

Musikkabarett zum Internationalen Frauentag:

„Ich verstehe was, was Du nicht sagst“
Bad Schwartau. 
Bad Schwartaus 
Bürgermeisterin 
Dr. Katrin Engeln 
und die Gleich-
stellungsbeauftrag-
te der Stadt, Antje 
Barella, freuen 
sich, die beiden 
Künstlerinnen Me-
lanie Haupt und 
Judith Jakob für 
eine besondere 
Aufführung ankün-
digen zu können.
Mit ihrem Pro-
gramm „Ich ver-
stehe was, was 
Du nicht sagst“ 
präsentieren die 
beiden einen 
Abend über das, 

was nicht ausgesprochen, aber den-
noch verstanden wird – ein Thema, 
das heute aktueller ist, denn je. Das 
Programm setzt auf humorvolle und 
tiefgründige Weise Impulse dafür, 
wie in der Gesellschaft miteinander 
gesprochen wird – und wie oft in 
der Gesellschaft einander dennoch 
missverstanden wird. Kommunika-
tion ist dabei nicht nur ein Thema, 
sondern ein Fundament des Zusam-
menlebens. Gerade anlässlich eines 
Tages, der für Gleichberechtigung, 
nämlich der „Internationale Frauen-
tag“, Austausch und gegenseitiges 
Verständnis steht, ist das Kabarett 
ein Highlight, das mit Humor und 
Klugheit genau dorthin schaut, wo 
Kommunikation entsteht.
Die Veranstaltung findet am Don-
nerstag, dem 9. März, von 19 bis 
21 Uhr in der Krummlandhalle Bad 
Schwartau, Schulstraße 8-10 in Bad 
Schwartau, statt.
Die Tickets kosten 20 Euro im Vor-
verkauf und sind online erhältlich 
unter https://eventfuchs.org/event/
ich-verstehe-bad-schwartau/ oder 
über die Künstlerinnen-Homepage: 
www.hauptundjakob.de. Ab Mon-

tag, 16. Februar, gibt es sie auch ge-
gen Barzahlung in der Stadtbücherei 
Bad Schwartau oder für 25 Euro ab 
18 Uhr an der Abendkasse.

Melanie Haupt 
(li.) und 
Judith Jakob 
präsentieren ihr 
neues Programm 
in Bad Schwartau. 
Foto: hfr
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Wir haben einen Freund verloren

Wilfried Köll
Jörg, Klaus, Martin, Werner, Bernd, Rainer

Haffkrug, im Februar 2026

DE PAOLI

Hochwertige Qualität für alle Friedhöfe
Friedhofsanträge, Grabeinfassungen,
Nachschriften, 5 Jahre Garantie
Liegestein ca. 50 x 40 x 12 cm inkl. MwSt. 239,–

Jeder vertiefte Buchstabe  inkl. MwSt. 4,80
Beratung nach tel. Terminvereinbarung

04361/626 626
0451/408 30 37

Oldenburg, Im Dreieck 3
Lübeck, Friedhofsallee 85

www.contedepaoli.com

Gerda Ettl
† 20. November 2025

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren, aber 
es ist tröstend zu erfahren, wie viel Liebe, Freundschaft 
und Achtung meiner Mutter entgegengebracht wurde.

Herzlichen Dank

für die vielen Zeichen der Anteilnahme.

Sylvia Schuldt

Timmendorfer Strand, im Februar 2026

Barbara Heidemann
geb. Strangmeyer

* 3. Februar 1945      † 2. Februar 2026

In stiller Trauer

Jörg und Iris
mit Felix und Mieke
Torsten und Anja
mit Luca
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Erdbeisetzung findet am 
Dienstag, dem 17. Februar 2026, um 11:00 Uhr auf dem 
Niendorfer Friedhof statt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer 
lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma, Tante und Cousine

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben nicht mehr selbst gestalten 
kann, ist der Weg zur Freiheit und Trost für uns alle.

 
Traurig nehmen wir Abschied von 

Martin Bek
26. 3. 1952  –  21. 1. 2026

Ruhe in Frieden 
Deine dich liebende Ehefrau Juliana

Dorel und Nathalie
Sascha und Margarita mit Louis & Lenny 

Danksagung

Peter Brendel
†  11.01.2026

Lieber Peter,
danke für die schönen 36 Jahre mit Dir!

Deine Hannelore  
mit Kindern, Enkeln und Urenkeln

Danke auch an das Bestattungshaus Lociks,  
den Redner, Praxis Dr. Prill und Personal,

danke an Dr. Rohde und das Personal der Palliativ-
Station sowie allen Freunden, Kollegen und Nachbarn.

Kirchengemeinde Niendorf/Ostsee:

Gemeindenachmittag über den Niendorfer Friedhof

Niendorf/Ostsee. Der Niendorfer 
Friedhof, ein Ort der Begegnung, 
Besinnung und Stille. Neben vie-
len gepflegten Grabstellen befinden 
sich dort auch Gedenkstätten für 
Menschen, die in den letzten beiden 
Weltkriegen verstorben sind.
Anlässlich des nächsten Ge-
meindenachmittages der Evange-
lisch-Lutherischen Kirchengemein-
de Niendorf/Ostsee am Mittwoch, 
dem 11. Februar, wird Klaus-Dieter 
Pfeffer von der Friedhofsverwaltung 

der Kirchenregion Strand in einem 
kleinen Fotorundgang Wissenswer-
tes über den Friedhof berichten.
Beginn der Veranstaltung ist um 
15.30 Uhr im Gemeinderaum, Stör-
tebekerweg 22b, in Niendorf/Ost-
see.
Es gibt eine Vielzahl von Bestat-
tungsarten, die sich in erster Linie 
nach der Art der Beisetzung unter-
scheiden: Erdbestattung (Sarg) oder 
Feuerbestattung (Urne). 
„Welche von diesen werden auf 
dem Niendorfer Friedhof angebo-
ten? Und wie hoch sind die Kosten, 
die dafür bei einer Beerdigung ent-
stehen?“ Diese Fragen wird Heike 
Henningsen, Mitglied im Friedhofs-
ausschuss des Kirchengemeinderats, 
an einigen Beispielen beantworten.
Dazu gibt es – wie immer – leckeren 
Kuchen und Kaffee. Alle sind dazu 
herzlich eingeladen.

Der Niendorfer Friedhof ist Thema des nächsten Gemeindenachmittages.
(Foto: Jürgen Hoffmann)

Der  Tod ist die Grenze des Lebens, nicht aber der Liebe.

Holocaust-Gedenktag am Ostsee-Gymnasium:

Erinnern über Generationen hinweg

ABBA-Gottesdienst in Gleschendorf   
Gleschendorf. „Thank you for the 
music, I have a dream, Waterloo …“ 
– Die Begeisterung für die Musik der 
schwedischen Popgruppe Abba ver-
bindet Generationen.
Inspiriert von dem Besuch eines 
Gottesdienstes auf dem evangeli-
schen Kirchentag in Hannover hat 
sich eine Gruppe Jugendlicher aus 
Ostholstein zusammengefunden 
und einen ABBA-Gottesdienst zu-
sammengestellt. „I have a dream 
- Ich habe einen Traum“, von dem 
Liedtext der schwedischen Pop-
gruppe schlagen die Jugendlichen 
einen Bogen von biblischen Texten 
bis hin zu ihren eigenen Träumen, 
Wünschen und Visionen.  Die Mu-
sik zum Gottesdienst wird von einer 
Live-Band gespielt und lädt zum 

Mitsingen und - tanzen ein. 
Schon dreimal haben jeweils über 
hundert Menschen diesen Gottes-
dienst in Scharbeutz und in Fissau  
feiern können. Zuletzt konnten die 
Jugendlichen aus dem Gottesdienst 
am 5. Dezember in Scharbeutz eine 
Kollekte von 1040,52 Euro an die 
Familie des 13-jährigen an einem 
Hirntumor erkrankten Flynn aus 
Ahrensbök überreichen. Am Sonn-
tag, dem 15. Februar, um 17.30 
Uhr laden die Jugendlichen nun 
noch einmal zum Gottesdienst mit 
Abendmahl ein, und hoffen auch in 
Gleschendorf auf eine volle Kirche. 
Die Kollekte aus dem Gottesdienst 
soll dieses Mal der evangelischen 
Jugendarbeit in der Region zugute 
kommen.

Tdf. Strand. Anlässlich des Ho-
locaust-Gedenktages am 27. Ja-
nuar war am Ostsee-Gymnasium 
Timmendorfer Strand (OGT) eine 
besondere Besucherin zu Gast: 
Yael Atzmon, Enkelin der Ho-
locaust-Überlebenden Sara Atzmon.
Vor der 12. Klasse berichtete sie 
eindrucksvoll von der Geschichte 
ihrer Familie und davon, wie die Er-
fahrungen des Holocaust bis heute 
nachwirken.
Anwesend waren die Bürgervorste-
herin Anja Evers und die Bürger-
meister Sven Partheil-Böhnke aus 
Timmendorfer Strand sowie Bettina 
Schäfer aus Scharbeutz. Ihr Besuch 
unterstrich die Bedeutung des Ho-
locaust-Gedenktages und die ge-
meinsame Verantwortung an den 
Holocaust zu erinnern. Den Kontakt 
zu Yael Atzmon stellte Geschichts-
lehrerin Andrea Finke-Schaak her, 
die die Erinnerungskultur am Ost-
see-Gymnasium koordiniert und 
organisiert. 
Sara Atzmon war bereits im Jahr 
2018 am OGT und in der Gemein-
de Timmendorfer Strand zu Gast 
gewesen, um anlässlich des Ho-
locaust-Gedenktages von den Schre-
cken der Deportationen und dem 
Grauen des Konzentrationslagers 
Bergen-Belsen, das sie als 12jährige 
überlebt hat, zu berichten. Acht Jah-
re später kehrte ihre Geschichte in 
anderer Form an die Schule zurück: 
Durch ihre Enkelin Yael, mit der sie 
gemeinsam ihre Lebensgeschichte 
in ihrer Biographie „Und ich habe 
doch gesiegt“ festgehalten hat. Das 
Buch erschien 2023 in Israel und 
wurde 2025 ins Deutsche übersetzt.
Ein zentrales Thema der Veranstal-
tung war die transgenerationale 
Traumatisierung. Darunter versteht 
man die unbewusste Weitergabe 
unverarbeiteter, traumatischer Er-
fahrungen von einer Generation zur 

Schüler, die an der Gedenkstättenfahrt nach Auschwitz teilgenommen 
hatten, entzündeten symbolisch sechs Kerzen für  

die sechs Millionen ermordeten Juden.
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HÖCH
GRABMALE

Individuelle Grabsteine

Ewald Höch Grabdenkmäler e. K.
Kirchhofsallee 13

23730 Neustadt in Holstein
Telefon: 04561 8868

www.hoech-grabmale.de
Mo. - Fr. 08:00 - 17:30 Uhr

und nach Vereinbarung

Meisterbetrieb seit 1904

Nach langer, schwerer Krankheit  
hast Du uns für immer verlassen.

Du hast gekämpft, gehofft und doch verloren...

Wir sind dankbar für die schöne Zeit mit Dir  
und werden Dich nie vergessen.

Brigitte Berger
geb. Lehmann

* 5. Januar 1952    † 5. Februar 2026

Karsten BergerKarsten Berger
und alle Angehörigenund alle Angehörigen

sowie die Mitarbeiter von Taxi Bergersowie die Mitarbeiter von Taxi Berger

Die Seebestattung findet im engsten Familienkreis statt.

Wir haben einen Freund verloren

Wilfried Köll
Jörg, Klaus, Martin, Werner, Bernd, Rainer

Haffkrug, im Februar 2026

Gerda Ettl
† 20. November 2025

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren, aber 
es ist tröstend zu erfahren, wie viel Liebe, Freundschaft 
und Achtung meiner Mutter entgegengebracht wurde.

Herzlichen Dank

für die vielen Zeichen der Anteilnahme.

Sylvia Schuldt

Timmendorfer Strand, im Februar 2026

 
Traurig nehmen wir Abschied von 

Martin Bek
26. 3. 1952  –  21. 1. 2026

Ruhe in Frieden 
Deine dich liebende Ehefrau Juliana

Dorel und Nathalie
Sascha und Margarita mit Louis & Lenny 

Kirchengemeinde Niendorf/Ostsee:

Gemeindenachmittag über den Niendorfer Friedhof

Der Niendorfer Friedhof ist Thema des nächsten Gemeindenachmittages.
(Foto: Jürgen Hoffmann)

Holocaust-Gedenktag am Ostsee-Gymnasium:

Erinnern über Generationen hinweg

ABBA-Gottesdienst in Gleschendorf   
Mitsingen und - tanzen ein. 
Schon dreimal haben jeweils über 
hundert Menschen diesen Gottes-
dienst in Scharbeutz und in Fissau  
feiern können. Zuletzt konnten die 
Jugendlichen aus dem Gottesdienst 
am 5. Dezember in Scharbeutz eine 
Kollekte von 1040,52 Euro an die 
Familie des 13-jährigen an einem 
Hirntumor erkrankten Flynn aus 
Ahrensbök überreichen. Am Sonn-
tag, dem 15. Februar, um 17.30 
Uhr laden die Jugendlichen nun 
noch einmal zum Gottesdienst mit 
Abendmahl ein, und hoffen auch in 
Gleschendorf auf eine volle Kirche. 
Die Kollekte aus dem Gottesdienst 
soll dieses Mal der evangelischen 
Jugendarbeit in der Region zugute 
kommen.

Tdf. Strand. Anlässlich des Ho-
locaust-Gedenktages am 27. Ja-
nuar war am Ostsee-Gymnasium 
Timmendorfer Strand (OGT) eine 
besondere Besucherin zu Gast: 
Yael Atzmon, Enkelin der Ho-
locaust-Überlebenden Sara Atzmon.
Vor der 12. Klasse berichtete sie 
eindrucksvoll von der Geschichte 
ihrer Familie und davon, wie die Er-
fahrungen des Holocaust bis heute 
nachwirken.
Anwesend waren die Bürgervorste-
herin Anja Evers und die Bürger-
meister Sven Partheil-Böhnke aus 
Timmendorfer Strand sowie Bettina 
Schäfer aus Scharbeutz. Ihr Besuch 
unterstrich die Bedeutung des Ho-
locaust-Gedenktages und die ge-
meinsame Verantwortung an den 
Holocaust zu erinnern. Den Kontakt 
zu Yael Atzmon stellte Geschichts-
lehrerin Andrea Finke-Schaak her, 
die die Erinnerungskultur am Ost-
see-Gymnasium koordiniert und 
organisiert. 
Sara Atzmon war bereits im Jahr 
2018 am OGT und in der Gemein-
de Timmendorfer Strand zu Gast 
gewesen, um anlässlich des Ho-
locaust-Gedenktages von den Schre-
cken der Deportationen und dem 
Grauen des Konzentrationslagers 
Bergen-Belsen, das sie als 12jährige 
überlebt hat, zu berichten. Acht Jah-
re später kehrte ihre Geschichte in 
anderer Form an die Schule zurück: 
Durch ihre Enkelin Yael, mit der sie 
gemeinsam ihre Lebensgeschichte 
in ihrer Biographie „Und ich habe 
doch gesiegt“ festgehalten hat. Das 
Buch erschien 2023 in Israel und 
wurde 2025 ins Deutsche übersetzt.
Ein zentrales Thema der Veranstal-
tung war die transgenerationale 
Traumatisierung. Darunter versteht 
man die unbewusste Weitergabe 
unverarbeiteter, traumatischer Er-
fahrungen von einer Generation zur 

nächsten. Die psychischen Verlet-
zungen, die Holocaust-Überlebende 
erlitten haben, wirken so nicht nur 
in deren Leben fort, sondern prägen 
auch weitere Generationen. Dieses 
Schweigen beschränkte sich jedoch 
nicht allein auf Familien, dieses 
Schweigen wurde zum Schweigen 
einer ganzen Gesellschaft. Die Täter 
haben geschwiegen, aus Scham, aus 
Verdrängung, aber ebenso haben 
die Opfer geschwiegen, zu trauma-
tisch war das Erlebte. Yael Atzmon 
war nun hier, um gerade darüber zu 
sprechen.
Nach einer musikalischen Einstim-
mung mit Klezmermusik durch Jo-
hann Brede und Noah Werner unter 
Anleitung von Musiklehrer Dr. Ster 
und Grußworten durch Schulleiterin 
Dr. Cordula Braun und durch Bür-
germeister Partheil-Böhnke, entzün-
deten sechs Schüler, die an der Ge-
denkstättenfahrt nach Auschwitz im 

Geschichtslehrerin Andrea Finke-Schaak (von links), Ehrengast  
Yael Atzmon, Bürgermeister Sven Partheil-Böhnke und Schulleiterin  

Dr. Cordula Braun nach der Gedenkveranstaltung des OGTs.
(Fotos: hfr)

vergangenen Herbst teilgenommen 
hatten, symbolisch sechs Kerzen 
für die sechs Millionen ermordeten 
Juden während der Schreckensherr-
schaft des Nationalsozialismus. Eine 
Schweigeminute folgte. 
Im Anschluss daran nahm Yael Atz-
mon auf dem Podium Platz, um-
rahmt von Cornelius Oertel und 
Emilie Rix und von Andrea Fin-
ke-Schaak und Harald Denckmann 
vom Offenen Kanal Lübeck.
Die Schülerinnen und Schüler der 
12. Klasse verfolgten die Veranstal-
tung aufmerksam und zeigten sich 
beeindruckt von der Offenheit und 
Herzlichkeit, mit der Yael Atzmon 
über ihre Familiengeschichte sprach. 
In der anschließenden Fragerunde 
stellten sie zahlreiche interessier-
te Fragen, die Atzmon differenziert 
und persönlich beantwortete. So 
wurde Yael Atzmon konkret gefragt, 
ob es in ihrer Familie das Phänomen 
der transgenerationalen Traumatisie-
rung gebe, ohne lange zu überlegen, 
wurde diese Frage von Yael Atzmon 
bejaht. Ein anderer Schüler erklärte, 
die Schüler wüssten alle, was der 
Holocaust war, aber, so fragte er 
Yael: „Was können wir tun, damit 
der Holocaust nicht in Vergessen-
heit gerät.“ Das war der Moment, an 
dem Yael deutsch sprach – sie nann-
te nur ein Wort, und sagte: „Reden, 

reden, reden“.
Der Besuch von Yael Atzmon mach-
te deutlich, wie wichtig das Erinnern 
für die historische Bildung ist und, 
dass das Erzählen der vielen vielen 
Lebensgeschichten, nicht nur die der 
Überlebenden, sondern auch die der 
vielen Menschen, die den Holocaust 
nicht überlebt haben, ein Weg sein 
kann, das Schweigen zu brechen 
und die Erinnerung lebendig zu hal-
ten, damit solche Verbrechen gegen 
die Menschlichkeit, die Yaels Oma 
erleiden musste, zukünftig bereits 
im Keim erstickt werden.  
Text: Anna Evers, Schülerin des 
Q1-Jahrgangs des Ostsee-Gymnasi-
ums Timmendorfer Strand 

Schüler, die an der Gedenkstättenfahrt nach Auschwitz teilgenommen 
hatten, entzündeten symbolisch sechs Kerzen für  

die sechs Millionen ermordeten Juden.

E s weht der Wind  
ein Blatt  vom Baum, 
von vielen Blättern eines.

Das eine Blatt,  
man merkt es kaum,  
denn eines ist ja keines.

Doch dieses eine Blatt allein 
bestimmte unser Leben.

Drum wird dies’ 
eine Blatt allein  
uns immer wieder fehlen.
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ÄRZTLICHER NOTDIENST

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

116 117 kostenfrei
Anlaufpraxen: 
Lübeck: Allgemeinärztliche Bereitschafts­
praxis der KVSH im Zentralklinikum 
(Haupteingang) der UKSH Lübeck, 
Ratzeburger Allee 160 · 23538 Lübeck 
Mo., Di., Do.:	 19.00 bis 23.00 Uhr 
Mi., Fr.: 	 15.00 bis 23.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 08.00 bis 23.00 Uhr
Eutin: Ameos Klinikum Eutin 
Hospitalstr. 22 · 23701 Eutin 
Mo., Di., Do.:	 18.00 bis 21.00 Uhr 
Mi., Fr.:	 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00 bis 13.00 Uhr 
	 und 18.00 bis 21.00 Uhr
Neustadt: Schön Klinik Neustadt 
Am Kiebitzberg 10 · 23730 Neustadt 
Mo., Di., Do.: 	 19.00 bis 21.00 Uhr 
Mi., Fr.:	 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00 bis 15.00 Uhr
Travemünde (Notfallversorg. durch Sana 
Bereitschaftsdienst) Am Dreilingsberg 
01.04. bis 31.10.: �Sa.	 16–20 Uhr 

So./Feiertag	 10–14 Uhr
01.11. bis 31.03.: �Sa. 	 17–20 Uhr 

So./Feiertag	 10–13 Uhr
Kinderärztlicher Notdienst: 
Lübeck: Kinderklinik des UKSH Lübeck, 
Ratzeburger Allee 160, Lübeck 
Mi., Fr.:	 16.00 bis 19.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00 bis 13.00 Uhr 
	 und 16.00 bis 19.00 Uhr
Eutin: Kinderklinik im Ameos Klinikum 
Eutin, Hospitalstraße 22, Eutin 
Sa., So., Feiertag: 10.00 bis 15.00 Uhr
Zahnärztlicher Notdienst: 
www.zahnaerztlicher-notdienst-sh.de
Notruf: 112 Polizei: 110
Krankentransport: 04521/19222 
Tierärztlicher Notdienst der  
Tierärztekammer Schleswig-Holstein: 
0481/85823998 (landesweit, 24/7)

RAT UND HILFE
Telefon-Seelsorge: 0800 111 01 11
Schwangerenkonfliktberatung: 
04561/9197
Säuglingssprechstunde Frühe Hilfen 
Timmendorfer Strand, Wilhelmstraße 4: 
Tel. 04503/8928762 jeden Fr. 10–12 Uhr
Frauenhaus Ostholstein e.V.: 
04521/8264410 (24 Std. erreichbar)
Notruf u. Beratung f. Frauen u. Mädchen: 
04521/73043 od. 04561/9197
GATE-OH Schuldnerberatung: 
04561/5133-0
Elterntelefon: 0800/1110550
Kinder- und Jugendtelefon: 116111 
(kostenfrei/anonym)
Praxis ohne Grenzen, OH: Marienburg­
straße 5, Stockelsdorf, 0451/881918
Kinder auf Schmetterlingsflügeln e.V. 
kostenlose Trauerbegleitung:  
04504/607370, E-Mail: info@kasf.de
WEISSER RING Ostholstein: Wir helfen 
Kriminalitätsopfern. 0151/55164750
AA-Treffen: Tdf. Strand: Do. 19 Uhr, 
Pastor-Pfeiffer-Haus (Zur Waldkirche 1); 
Travemünde: Fr. 19–20.30 Uhr,  
Teutendorfer Weg 10H (Gemeindehaus); 
Bad Schwartau: Di. ab 19 Uhr  
St.-Martin-Kirche, Gemeinschaftshaus 
Schmiedekoppel 114; Scharbeutz:  
Mi. 19–20.30 Uhr, Strandallee 111
Sucht-Selbsthilfegruppe für Suchtkranke 
und deren Angehörige: jeden Do. 
19.30–21.30 Uhr in Bad Schwartau in 
den Räumen der AWO, Auguststraße 34a

Selbsthilfegruppe Depressionen OH/HL: 
Tel. 04503/4420,  
www.selbsthilfegruppe-depressionen.de
Parkinson-Selbsthilfegruppe Ostholstein 
in Bad Schwartau: jeden Mi. 15 Uhr – 
m. Stuhlgymnastik; Ludwig-Jahn-Str. 5,  
Tel. 0451/27369
Osteoporose-Selbsthilfegruppe 
Bad Schwartau: Tel. 0451/4982734,  
www.osteoporose-deutschland.de
MS-Selbsthilfegruppe Bad Schwartau: 
jeden 1. Do. 16 Uhr in den Räumen der 
Martin-Luther-Gemeinde, Kaltenhöfer Str., 
Tel. 0451/624715
Beauftragte f. Menschen mit Behinderung: 
Tdf. Strand: 0163/3463765 (Frau Stamp)	  
Ratekau: Sprechstunde jeden 3. Mo. im 	  
Monat 15–16  Uhr im Familienzentrum;  
übrige Zeiten: Tel. 0171/1721332	
Palliativsprechstunde Bad Schwartau: 
jeden 4. Di. im Monat 19 Uhr,  
Helios Agnes Karll-Krankenhaus,  
Aufenthaltsraum Station A1
Selbsthilfegruppe Prostatakrebs  
Bad Schwartau: jeden 3. Di. im Monat 
19 Uhr, Helios Agnes-Karll-Krankenhaus  
Bad Schwartau, Konferenzraum
Beratung zu Vorsorgevollmacht, 
Patienten- und Betreuungsverfügung  
Bad Schwartau: jeden 2. u. 4. Mo. im 
Monat 16–18 Uhr, Helios  
Agnes-Karll-Krankenhaus Bad Schwartau
Seniorenbeirat: Sprechstunde  
Bad Schwartau: jeden 1. Mi. im Monat 
10–12 Uhr, Haus der Senioren
Frau & Beruf: Beratung in Ratekau,  
Tel. 0175/8 93 00 35, sabine.axt@faw.de
Teilhabe-Beratung OH: Tel. 04521/ 
7909983, eutb@teilhabe-oh.de

APOTHEKEN-NOTDIENST
Notdienstzeit: 8.00 bis 8.00 Uhr
Mittwoch, 11. Februar 2026 
Seestern-Apotheke,  
Brückstr. 11, Neustadt 
Apotheke in der Peterstraße,  
Peterstr. 15, Eutin
Donnerstag, 12. Februar 2026 
Klindwort Apotheke,  
Lübecker Str. 18–20, Bad Schwartau 
Apotheke Eutin,  
Industriestr. 5a, Eutin
Freitag, 13. Februar 2026 
Ostsee-Apotheke,  
Strandallee 1a, Haffkrug 
Adler Apotheke,  
Marlistr. 112, Lübeck
Samstag, 14. Februar 2026 
Sonnen-Apotheke,  
Strandallee 128, Scharbeutz 
Nordland-Apotheke,  
Vorderreihe 39, Travemünde
Sonntag, 15. Februar 2026 
Baltic-Apotheke,  
Königstr. 2, Neustadt 
Sonnen-Apotheke,  
Lübecker Str. 2, Eutin
Montag, 16. Februar 2026 
Alte Stadt-Apotheke,  
Markt 2, Neustadt 
Post-Apotheke,  
Kücknitzer Hauptstr. 2, Lübeck
Dienstag, 17. Februar 2026 
Markt-Apotheke,  
Am Markt 5, Neustadt 
Klindwort-Apotheke,  
Dänischburger Landstr. 79–81, Lübeck
Mittwoch, 18. Februar 2026 
Kur-Apotheke,  
Strandstr. 110, Niendorf 
Apotheke Sereetz,  
Schwartauer Str. 1, Sereetz

GOTTESDIENSTE
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Timmendorfer Strand, Waldkirche
Sonntag, 15. Februar, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst (P. Lemke)
Ev.-luth. Kirchengemeinde Scharbeutz 

Strandkirche
Sonntag, 15. Februar, 11.15 Uhr: 
Familienfaschingsgottesdienst 
(Pn. Schlapkohl u. Team); anschl. 
Brunch

Ev. Kirchengemeinde Gleschendorf
Sonntag, 15. Februar, 17.30 Uhr: 
ABBA-Gottesdienst (Pn. Schlapkohl 
u. Team)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Niendorf 
Petri-Kirche

Sonntag, 15. Februar, 11 Uhr: 
Gottesdienst (P. Höpfner)

Ev.-Luth. Kirchengem. Travemünde  
St.-Lorenz-Kirche

Sonntag, 15. Februar, 10 Uhr: Gottes­
dienst m. Abendmahl (P. Rahe)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Ratekau
Sonntag, 15. Februar, 18 Uhr: 
Gottesdienst (Pn. Smets)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Sereetz
Sonntag, 15. Februar, 10 Uhr: 
Gottesdienst (P. Stein)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Pansdorf
Sonntag, 15. Februar, 10 Uhr: 
Gottesdienst

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Bad Schwartau – Georgskapelle

Freitag, 13. Februar, 18 Uhr: Taizé-
Gottesdienst (P. Pieper)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Rensefeld – St. Fabian

Sonntag, 15. Februar, 10 Uhr: Winter­
kirche m. Abendmahl u. besonderer 
Musik im Gemeindezentrum  
(P. Rasmussen u. KGR-Team)

Ev.-Freikirchl. Gemeinde  
Bad Schwartau – Kreuzkirche

Sonntag, 15. Februar, 10 Uhr: 
Gottesdienst (P. May); parallel 
Kindergottesdienst

Selbst. Evangelisch-Lutherische 
Kirche Bad Schwartau

Sonntag, 15. Februar, 10 Uhr: 
Jugendgottesdienst m. Abendmahl

23570 wird Travemünde!!!

Mittwoch, 11. Februar 2026 
Seestern-Apotheke,  
Brückstr. 11, Neustadt 
Apotheke in der Peterstraße,  
Peterstr. 15, Eutin
Donnerstag, 12. Februar 2026 
Klindwort Apotheke,  
Lübecker Str. 18–20, Bad Schwartau 
Apotheke Eutin,  
Industriestr. 5a, Eutin
Freitag, 13. Februar 2026 
Ostsee-Apotheke,  
Strandallee 1a, Haffkrug 
Adler Apotheke,  
Marlistr. 112, Lübeck
Samstag, 14. Februar 2026 
Sonnen-Apotheke,  
Strandallee 128, Scharbeutz 
Nordland-Apotheke,  
Vorderreihe 39, Travemünde
Sonntag, 15. Februar 2026 
Baltic-Apotheke,  
Königstr. 2, Neustadt 
Sonnen-Apotheke,  
Lübecker Str. 2, Eutin
Montag, 16. Februar 2026 
Alte Stadt-Apotheke,  
Markt 2, Neustadt 
Post-Apotheke,  
Kücknitzer Hauptstr. 2, Lübeck
Dienstag, 17. Februar 2026 
Markt-Apotheke,  
Am Markt 5, Neustadt 
Klindwort-Apotheke,  
Dänischburger Landstr. 79–81, Lübeck
Mittwoch, 18. Februar 2026 
Kur-Apotheke,  
Strandstr. 110, Niendorf 
Apotheke Sereetz,  
Schwartauer Str. 1, Sereetz

Travemünde, St. Georg, Rose 32
jeden Sonntag, 25.15 Uhr: 
Gottesdienst
jeden Donnerstag, 18 Uhr: 
Gottesdienst

Adventgemeinde  
Knotenpunkt Bad Schwartau

Samstag, 14. Februar, 10 Uhr: 
Gottesdienst m. Bibelgespräch; anschl. 
Mitbringbuffet

Ev. Kirchengemeinde Gnissau
Sonntag, 15. Februar, 10 Uhr: 
Gottesdienst (Pn. Zuschneid-Dorn)
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ahrensbök
Sonntag, 15. Februar, 10 Uhr: 
Regionaler Gottesdienst in Gnissau

Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Stockelsdorf

Sonntag, 15. Februar, 10 Uhr: 
Gottesdienst im Martin-Luther-Haus 
(Pn. Jürgensen)

KATH. GOTTESDIENSTE
Niendorf, St. Johann, 

Steiluferallee 1– 4
jeden Montag, Mittwoch u. Freitag, 
6.45 Uhr: Hl. Messe
jeden Dienstag u. Donnerstag, 19 Uhr: 
Hl. Messe
jeden Samstag, 14.30 Uhr: Hl. Messe
jeden Sonntag, 8 Uhr: Hl. Messe

Timmendorfer Strand, St. Paulus, 
Poststraße 30

jeden Mittwoch, 18.30 Uhr: Hl. Messe
jeden Sonntag, 11.15 Uhr: Hl. Messe

Bad Schwartau, Maria Königin
jeden 2. Samstag, 18 Uhr: Hl. Messe 
in der Christuskirche Bad Schwartau

Travemünde, St. Georg, Rose 32
jeden Sonntag, 11.15 Uhr: 
Gottesdienst
jeden Donnerstag, 18 Uhr: 
Gottesdienst

Bad Schwartau, Maria Königin
Sonntag, 15. Februar, 11.15 Uhr: 
Hl. Messe, lat.-trid. in St. Joseph, 
Kücknitz
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24-Stunden-Betreuung
in Ihrem eigenen Zuhause!

Individuelle Betreuung durch 
polnisches Personal!

Die bezahlbare Alternative zum Pflegeheim!

Tel.: 0 41 55 / 4 93 99 66
www.pflege24nord.de
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Fleischwurst im Ring
die gute Fleischwurst
Biss für Biss ein echt leckeres Vergnügen
(1 kg = 6.14 €, mit APP 5.68 €)

Bockwürstchen
mit oder ohne Knoblauch
eine sehr beliebte und schmackhafte Wurst
im Naturdarm – geräuchert
(1 kg = 9.21 €, mit APP 8.63 €)

3.99
1 Stück = 650 g

–0.30
3.69

MIT APP

4.79
4 Stück = 520 g

–0.30
4.49

MIT APP  Frisia 
Mallonies 260 g oder

Ufonauten 78 g
Spitztüte je
(1 kg = 6.50/21.67 €, mit APP 5.73/19.10 €)

1.69
ANGEBOT

–0.20
1.49

MIT APP

 Heinz 
Beanz
gebackene Bohnen oder
ohne Zuckerzusatz 
415-g-Dose je
(1 kg = 6.00 €, mit APP 3.59 €)

2.49
ANGEBOT

–1.00
1.49

MIT APP Mönchshof 
verschiedene Sorten
20 Bügelflaschen à 0,5 Liter
Kiste je (1 Liter = 1.40 €, mit APP 1.30 €)

zzgl. 4.50 € Pfand

13.99
ANGEBOT

–1.00
12.99

MIT APP

 Dooley’s 
Toffee
Plant Based
Creamy Liqueur 
15% vol.
0,7-Liter-Flasche
(1 Liter = 12.84 €, mit APP 11.41 €)

8.99
ANGEBOT

–1.00
7.99

MIT APP

 Hofgut 
feinster Fleischsalat 
mit oder ohne Kräuter
400-g-Becher je
(1 kg = 6.23 €, mit APP 4.48 €)

2.49
ANGEBOT

–0.70
1.79

MIT APP  Nordsee Käserei
Käsescheiben 
würzig pikant, 55% Fett i. Tr.
100-g-Packung 
(1 kg = 22.90 €, mit APP 15.90 €)

2.29
ANGEBOT

–0.70
1.59

MIT APP  Harry
Rosenbrötchen oder

Kernige Rosenbrötchen 
6er, 510-g-Beutel je
(1 kg = 3.90 €, mit APP 3.51 €)

1.99
ANGEBOT

–0.20
1.79

MIT APP

 Dokas
schleck und weg 
Katzendrink Huhn 
100-g-Dose
(1 kg = 12.90 €, mit APP 9.90 €)

1.29
ANGEBOT

–0.30
0.99

MIT APP  schauma
Shampoo oder Spülung 
verschiedene Sorten
400/250-ml-Flasche je
(1 Liter = 3.73/5.96 €, mit APP 3.23/5.16 €)

1.49
ANGEBOT

–0.20
1.29

MIT APP
 Cottonelle
feuchtes Toilettenpapier 
verschiedene Sorten
42er-Nachfüllpackung je

1.29
ANGEBOT

–0.30
0.99

MIT APP

34.99
UVP** 74.99

–5.00
29.99

MIT APP

89.99
UVP** 129.99

–20.00
69.99

MIT APP

Standmixer 
Kult X Mix & Go 1627
300 Watt Leistung, 
0,6-Liter-
Fassungsvermögen, 
4-flügeliges-
Edelstahlmesser, 
Mixbehälter mit 
Skala und 
praktischem 
Trinkdeckel,
mit Sicherheits-
abschaltung 

Smart-Home Küche 
mit Licht & Sound, inkl. Zubehör

abschaltung 

Federkopfkissen
in Blau oder Weiß
Abbildungsbeispiele

12.99
ANGEBOT

–3.99
9.00

MIT APP

140 x 235 cm
Verdunkelungsschal
verschiedene Farben
Abbildungsbeispiele

14.99
ANGEBOT

–4.99
10.00

MIT APP

Gültig bis 14.2.2026 | Irrtümer vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung | famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG, Alte Weide 7–13, 24116 Kiel 

Jetzt die neue App laden.
� Exklusive Rabatt-Coupons
� Aktuelle Wochenprospekte
� Interaktive Einkaufslisten

� Treuepunkte und Prämien
� Einfallsreiche Rezeptideen
� Digitale Kassenbons u.v.m.

WER’S 
DRAUF HAT, 
SPART!

5 x iPad 11

1 Alle Infos zu den Gewinnen und Teilnahmebedingungen gibt es in der App. Teilnahme ab 18 Jahren. 
Die Angabe des Geburtsdatums ist verpflichtend. 
Die Gewinnerinnen und Gewinner werden per Losverfahren ermittelt und per E-Mail benachrichtigt. 
Aktionszeitraum vom 9. Februar bis 8. März 2026.

WER’S DRAUF HAT, 
MACHT MIT!
Mit famila GO einkaufen und gewinnen!1

Die neue App famila GO installieren, mit E-Mail-Adresse 
und einem Passwort neu registrieren oder mit den Zugangs-
daten aus der alten App registrieren und Daten übernehmen. 
Die alte App wird deaktiviert und kann gelöscht werden.

*Günstigster Preis der letzten 30 Tage  **Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers | Alle Artikel ohne Deko | Alle Maßangaben sind ungefähre Werte | Textilien und Textil-Werbeware sind nicht in allen Häusern erhältlich

Abbildungen ähnlich

famila_Anzeige_280x430mm_KW07.indd   1famila_Anzeige_280x430mm_KW07.indd   1 09.02.26   10:1209.02.26   10:12

31_rep_.indd   3131_rep_.indd   31 09.02.26   17:1309.02.26   17:13



Der Songwriter-Wettbewerb* 
für junge Leute 

in Ostholstein und Lübeck 
*dotiert mit insg. 24.000 €

Sponsoren

Gefördert durch
KULTURZEIT 2026
Timmendorfer Strand | Niendorf

Medienpartner

BEWIRB 
DICH 
JETZT!

BIS 14.3.2026

LIVE & OPEN AIR 2026

THE SPECIAL-EDITION 3.9. – 6.9.
JUBILÄUMS-EDITION 10.9. – 13.9.

3.9. | OTTO & DIE FRIESENJUNGS, 
   OLAF SCHUBERT  UND FRESHTORGE
4.9. | ANDREA BERG
5.9. | ZAH1DE

 6.9.  |  ACT FOLGT

10.9. | ROBIN SCHULZ
11.9. | JAN DELAY & DISKO NO. 1
12.9. | 15 UHR DIKKA
12.9. | 20 UHR KAMRAD
13.9. | WINCENT WEISS

Präsentiere deinen Gewinner-Song live vor dem großen Stars am Strand Publikum.
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